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Berlin 8 November Die ganze Schwere der
holſchewiſtiſchen Niederlage offenbart ſich in
den geradezu ungeheuren Verluſten die die Bolſche

prüfungen und Feſtſtellungen ergeben daß in der Zeit
zwiſchen dem 22 Juni und dem 30 September nahezu
300 ſowjetiſche Diviſionen mit der Maſſe ihrer Mann
ſchaften und ihres Kriegsgeräts von den deutſchen Truppen
vernichtet worden ſind Jm einzelnen waren es

217 ſowjetiſche Schützendiviſionen
50 Panzerdiviſionen
19 Kavalleriediviſionen
9 Gebirgsdiviſionen
2 Volkswehrdiviſionen

nſammen mithin 297 ſowjetiſche Diviſionen Dieſe Zahl
krhöht ſich um

3 Luftlandebrigaden
2 Jnfanteriebrigaden1 Panzerbrigade

Im Laufe des Oktober ſetzten ſich dieſe ſchweren Ver
Iuſte die bis zum 30 September für die Sowjets einen
Geſamtausfall von mindeſtens 6 bis 7 Millionen voll
ausgebildeter Soldaten bedeuteten fort In der Schlacht
nördlich des Aſowſchen Meeres wurden Anfang
Oktober die Maſſe der 9 und 18 Sowjet Armee vernichtet

Am 18 Oktober war die Doppelſchlacht von
rjanſk Wiasma mit einer Gefangenenzahl von

558000 beendet In dieſer Schlacht wurden 8 ſowjetiſche
rmeen zerſchlagen Die Bolſchewiſten verloren wiederum

67 Schützendiviſtionen
6 vallerjediviſionen7 en6 Panzerbrigaden

So haben die Bolſchewiſten bisher alſo mindeſtens 389
geſchloſſene größere Verbände verloren deren Erſatz ihnen
nicht mehr möglich ſein wird Jnsgeſamt bedeutet dies

tinen Geſamtausfall von mindeſtens 8 Millionen
Soldaten ſeit Beginn des Oſtfeldzuges Die Größe
e Gefahr in der die europäiſche Kultur durch den

ufmarſch dieſer Kräfte geſchwebt hat kommt darin zum
per Die deutſche Wahrmacht hat dieſe Gefahr be

ſeitigt
Beiſpielloſe deutſche Erfolge

Die ſchweren bolſchewiſtiſchen Verluſte an Menſchen
und Kriegsmaterial die bereits bis Ende Auguſt auf
tinen Geſamtausfall von faſt 5 Millionen Sowjetarmiſten
angeſtiegen waren ſetzten ſich im September fort
n in der gewaltigen Vernichtungsſchlacht im

d Schriftkeitung Halle Saale Gr Alrichſtr 165 SammelrufNr 27981 Zweigſtellen
n Halle Leipzizer Str 34 Fernruf Nr 27981 Ludwig Wucherer Str 87 Fernruf Nr 255 17

in Merſeburg Adolf Hitler Str 17 Fernruf Nr 2558 Rund 600 Ausgabeſtellen
Störungen durch höhere Gewalt berechtigen nicht zu Erſatzanſprüchen Gerichtsſtand Halle

wiſten ſeit Beginn des Oſtfeldzuges hatten Genaue Nach
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die Sowjets wie gemeldet 53 geſchloſſene Verbände dar
unter 47 vollausgerüſtete Diviſionen

Jnsgeſamt wurden in der Zeit vom 1 bis 30 Sep
tember vernichtet

69 ſowjetiſche Schiützendiviſionen
11 Panzerdiviſionen
9 Kavalleriediviſionen
1 Gebirgsdiviſion
2 Jnfanteriebrigaden1 Panzerbrigade und
1 Luftlandebrigade

zuſammen 94 größere Verbände mit der Maſſe des dazu
gehörigen Kriegsgeräts

Außerdem wurden zahlreiche einzelne Kompanien
Bataillone Volksverbände und dergleichen aufgerieben
oder zerſprengt An allen Frontabſchnitten hatten die
Bolſchewiſten im Laufe des September ſchwere Verluſte
ſo vor allem bei vergeblichen Ausbruchsverſuchen aus
dem Einſchließungsring um Leningrad

Berückſichtigt man daß es den Sowjets ſchon im Sep
tember nicht mehr möglich war ihre Diviſionen immer
auf die volle Kriegsſtärke von 15 000 Mann aufzufüllen
und rechnet man für eine Schützendiviſion nur 10 000 bis
20 000 Mann für die Panzer Kavallerie und Gebirgsdiviſion etwa 10 000 ſo bedeutet der Ausfall der 94 Ver
bände für die Bolſchewiſten einen Verluſt von rund
1,2 Millionen Mann nur durch Vernichtung dieſer
Einheiten Weitere ſowjetiſche Schützendiviſionen und

auf 50 Prozent ihrer Kampfkraft zerſchlagen d h ſie ver
loren rund die Hälfte ihrer Soldaten und ihrer Aus
rüſtung

Dieſer Umſtand und die fortlaufenden ſchweren Ver
luſte der Sowjets an allen Frontabſchnitten in kleinen
Kämpfen laſſen einen Geſamtausfall von 14 Mil
lionen Sowjetarmiſten im September 1941 eher zu niedrig
als zu hoch erſcheinen

Transportleiſtung der Kriegsmarine
Berlin 8 November Die deutſche Kriegs

marine führte im Verlauf des Oſtfeldzuges neben der
eigentlichen Kampftätigkeit der Legung von Minenſperren
und anderen bedeutſamen Aufgaben eine Transport
leiſtung durch für deren Umfang es in der Seekriegs
geſchichte nur das Norwegenunternehmen vom Frühjahr
1940 als Beiſpiel gibt Mannſchaften des Heeres Pferde
Panzerwagen Artillerie und ſonſtiges Kriegsmäterial
wurden in großer Zahl befördert
ſich an dex Oſtfront die bewegte T

3 R T
ransporttonnage auf

732000 W

Bewaffnungsvorlage angenommen
Waſhington 8 Nov Der Senat nahm mit 50

gegen 37 Stimmen die Vorlage für die Bewaffnung und
r g von USA Handelsſchiffen in die

riegszone an
Rooſeveltwill verlängerte Arbeitszeit

sch Liſſabon 8 November Eig DrabhtberichtRooſevelt benutzte den Kongreß des ehemaligen inter
Pirnae Arbeitsamtes in Genf das ſich nach dem Zu

mmenbruch des Völkerbundes in die Vereinigten Staa
n flüchtete um die amerikaniſchen Arbeiter in einer
ede zu einer Verlängerung der Arbeitszeit
bewegen Der ſogenannte Arbeitskongreß hat obwohl
ertreter von allen möglichen Ländern darunter 15 Mit
lieder von Kabinetten und ehemaligen Kabinetten an
er Spitze der ſtellvertretende britiſche Premierminiſter
ttlee eine ganze Woche lang ununterbrochen redeten

einen eingigen Gedanken geſchweige denn eine Tat her
orgebracht Das einzige poſitive Ergebnis liegt in der
ufforderung zur Verlängerung der Arbeitszeit Alle
brigen Pläne zu ſozialen Reformen wurden auf die Zeit

üach dem Kriege vertagt und man behalf ſich im Geiſte
der nach den USA hinübergeretteten Genfer Tradition
mit dem übkichen Behelfsmittel von Ausſchüſſen die in
er nächſten Zeit die ſozialen Fragen ſtudieren ſollen
in derlei Studium beſtand beinahe 20 Jahre lang auch
ie Haupttätigkeit des Internationalen Arbeitsamtes als

noch ſeinen Sitz in Genf hatte Praktiſche Leiſtungen
t es nicht aufzuweiſen Dafür verſtanden es aber die

mexikaniſchen Stahlinduſtriellen die durch Abſinken der
kroduktion durch Streiks und ſoziale Forderungen der

rbeiter ſtark beunruhigt ſind den Präſidenten und da
it auch den Kongreß unter ſtärkſten Druck zu ſetzen und
r die Zwecke der ſozialen Reaktion gebührend auszu
uten Durch die ſozial klingenden Fanfarenſtöße dieſes
erkwürdigen Arbeitskongreſſes und durch die Rede des

Fräſidenten die ſeinen Abſchluß bildete ſoll die Sprache
r Wirklichkeit übertönt werden und der amerikaniſche
rbeiter ſoll nicht merken daß eine energiſche Rückwärts
viſion auch der wenigen ſozialen Errungenſchaften in
SA vor der Tür ſteht

Auch Gough wird kleinlaut
Zerlin 8 November Die einzige praktiſche Hilfe

Fiſtung die die Briten den Bolſchewiſten zukommen
ſen beſteht in wortreichen Ausführungen und lang
migen Belehrungen der britiſchen militäriſchen
o bverſtändigen So zieht General Sir Hubert Gough

d von ihm ſchon einmal gerittene Pferd vom Beſtehenreicher bolſchewiſtiſcher Reſerven aus dem Stall und
fo Wie ſchon vor einer Woche die Behauptungf daß alles von dem Beſtehen dieſer Reſerven und der

ſiſchen Entſchlußkraft der augenblicklichen bolſche
itiſchen Genergle abhänge Während der General vor

er Woche noch ziemlich optimiſtiſch war ſetzte er jetzt
noch geringe Hoffnung auf die boſſchewiſtiſche Füh

e r meint nämlich daß bisher im ganzen Kriege eriſchi angel an militäriſcher Fähigkeit noch an
mere Entſchloſſenheit beim deutſchen Generalſtab zu
ten Woger Im übrigen babe ſich im Laufe der

E utgee die militäriſche Lage bedeutend zugunſten
ſchen geändert Dieſes Eingeſtändnis des vriti

ſchen Generals iſt um ſo bemerkenswerter als er mit
dieſen Worten den unerſchöpflichen Offenſivgeiſt der
Deutſchen zugibt während der New Yorker Rundfunk
zur gleichen Stunde die unverantwortlich törichte Mel
dung verbreitet bolſchewiſtiſche Streitkräfte hätten die
deutſchen Linien an mehreren Stellen der Front durch
brochen und die Deutſchen in die Flucht geſchlagen An
dieſer New Yorker Meldung iſt auch nicht ein einziges
Wort wahr

Sechs Britenbomber abgeſchoſſen
Berlin 8 Nov Der Feind unternahm in der Nacht

zum 8 November Störangriffe auf größere Teile
Deutſchlands ohne nennenswerte Wirkungen Ferner griff
er die Reichshauptſtadt an Durch Bombenabwürfe
auf Wohnviertel auch in Berlin hatte die Zivilbevölkerung
geringe Verluſte Nach bisherigen Feſtſtellungen wurden
ſechs britiſche Bomber abgeſchoſſen

eine Panzerdiviſion wurden im Laufe des September bis

Bis 1 Oktober belief
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Die Rohre bolschewistischer Flakg
ber nichts mehr anhaben können
tung der sowjetischen Streitkräfte

Halle 8 November
WVg Nichts iſt ergreifender als das Mahnzeichen zum

Gedenken der Toten die ihr Leben für ihr Volk ließen
Ob es nun draußen iſt im fernen Land wo ein Hain die

Kreuze umfängt eine Mauer in ſchweren Quadern um
die Gräber gezogen iſt oder ob es in der Heimat iſt auf
dem Friedhof überall berührt uns das Wort Sie
fielen für Deutſchland mit einem ergreifenden Gefühl

Denn wir wollen uns darüber klar ſein Jeder Tod iſt
bitter Und die ihr Leben dahingaben haben es nicht

weniger geliebt als wir die wir noch leben Darum iſt
auch jedes Wort vom ſüßen Tod fehl am Platze Der
Tod im Felde iſt ein Opfer ein großes Opfer und es
ſtirbt ſich nicht leichter je jünger und männlicher man iſt
Und dennoch iſt der Tod im Felde mitten aus einem
ſtarken männlichen Leben heraus etwas Großes und Un
vergleichliches Sich für die anderen opfern zu können
erhebt den Menſchen über alle Kreatur über ſich ſelbſt
hinaus und unter dem vergänglichen Leben wiegt keins
ſo ſchwer wie das das ſich für andere hingibt

das Leben eines ganzen Volkes
Männer mehr hat die ſterben können hat ſich ſelbſt auf
gegeben Denn wie verführeriſch auch der Gedanke vom
ewigen Frieden ſein mag es gibt kein Mittel den
angreifenden Feind von den Grenzen fern zu halten kein
anderes als ihm mit der bewaffneten Hand mit dem
Einſatz von Leib und Leben entgegenzutreten Mannes
zucht und Opferbereitſchaft ſind daher der Lebensnerv der
Nation ihre Männer müſſen Soldaten werden um den
Frieden der Mütter und Kinder um den Frieden des
geborenen und des werdenden Lebens zu ſchützen

Niemals iſt das Gebot ja der Zwang zum Zuſammen
ſtehen uns ſo klar geworden wie in dieſen Tagen
Unſere Feinde haben es ja auch ſo deutlich geſagt wie es
nur ausgeſprochen werden kann Wir wollen das deutſche
Volk vernichten Das ganze Volk Ueber dieſe

1 fromme Meinung gibt es nach der großen Zahl von

Englands Dank an Frankreich
Verſchärfte Blockade gegenüber dem früheren Verbündeten geplant

Berlin 8 Nov Vor kurzem erklärte der britiſche
Blockademiniſter Dalton England werde den franzöſi
ſchen Hafen Marſeille blockieren um Frankreich von ſeinen
Zufuhren aus Nordafrika abzuſchneiden Am 6 November
forderte die engliſche Zeitung Daily Mail eine tot ale
Blockade über Frankreich Das Blatt wendet ſich in
einem Leitartikel gegan das nordamerikaniſch franzöſiſche
Abkommen zur Belieferung des unbeſetzten Gebietes
Frankreichs mit Nahrungsmitteln Die Franzoſen trans
portierten Bannware an Bord ihrer Schiffe was unter
bunden werden müßte Als Bannware werden aber von
der engliſchen Regierung auch Lebensmittel wie Bananen
Ananas und andere Produkte der Tropen bezeichnet Die
Zeit iſt gekommen ſchreibt das Blatt eine rieſige
Blockade über Vichy Frankreich zu verhängen und zwar
im Jnterxeſſe unſerer Selbſtverteidigung

Der Londoner Korxeſpondent der Schweizer Zeitung
Suiſſe beſtätigt die die in England ſeit ge

raumer Zeit im Gange iſt und die zum Ziele hat die
Gewaltmethoden gegenüber dem franzöſiſchen Lebensrecht

zu rechtfertigen Der Korreſpondent ſchreibt Man kann
wohl ſagen daß die britiſche Flotte in Zukunft ſoweit es
ihr möglich iſt energiſch intervenieren und die Blockade
gegenüber Frankreich ſchärfer durchführen wird DieAufbringung des franzöſiſchen Geleitzuges vor der ſüdafrikantſchen Küſte durch engliſche Kriegsſchiffe am 6 No
vember zeigt daß Englnd gewillt iſt ſeine Ankündigun
a wann ſich immer eine Gelegenheit bietet zu verwirk
ichen

Obgleich England nicht in der Lage iſt die Verbin
dungswege Frankreichs in allen Gewäſſern zu kontrol
lieren genügt doch die bloße Abſicht um erkennen zu
laſſen welches Schickſal England ſeinem ehemaligen Ver
bündeten zugedacht hat Wer England nicht nützt hat das
Recht zu leben verwirkt und das höchſte Recht für den
der mit England geht iſt ſich für England zu opfern

Lügenmanöver um Liberia
Neutralität des afrikaniſchen Freiſtaates erneut beſtätigt

Berlin 8 Nov Nachrichtenagenturen die im Dienſte
des Feindes ſtehen wußten in letzter Zeit von deutſchen
Agenten zu berichten deren Aufgabe es ſei den afrikani
ſchen Freiſtaat Liberia für den Nationalſozialismus
zu gewinnen Dieſe aus der Luft gegriffenen Tendenzmel
dungen würden jetzt wie United Preß aus Monrovia in
Liberia berichtet von der Regierung des Freiſtagates offi
ziell dementiert Die Behörden betonten daß ſich im
ganzen Lande nur 20 Deutſche aufhielten gegenüber 75
vor dem Kriege Staatsſekretär Barkla v ſprach vor der
Geſetzgebenden Verſammlung und betonte erneut die Neu
tralität Das Land Liberia würde ſich von ſeiner Politik

durch nichts abhalten laſſen deren oberſtes Ziel es ſei
Liberia aus dem Kriege herauszuhalten

Londons Kriegsausgaben Rekord
Stockholm 8 Nov Ein neuer Rekord der briti

ſchen Regierungsausgaben iſt in der vergangenen Woche
erreicht worden meldet die F ncial Times In der
letzten Woche ſeien 122 195 429 Pfund Sterling aus
gegeben worden was einen täglichen Durchſchnitt von
17 456 490 bedeute Die geſamten Einnahmen der briti
ſchen Regierung in der gleichen Zeit hatten dagegen nur
49 656 806 Pfund Sterling betragen alſo eine tägriche
Einnahme von etwa 7,1 Millionen Pfund Nach dieſen
amtlichen Zahlen gibt Großbritannien zurzeit weit über
das Doppelte ſeiner Einnahme allein für Kriegszwecke
aus

chütze starren in den
Die leichte Schneedecke vervollständigt dieses Bild

Was ganze deutſche Volk

Freilich die Kraft zum Opfer entſcheidet auch über
Ein Volk das keine

Einzelpreis 10 Rpf

300 9owjetDiviſionen vernichtet
Ausfall von 7 bis 8 Millionen Bolſchewiſten beweiſt die Schwere der ſowjetiſchen Niederlage

Rieſiger Materialverluſt
Dnjepr Desna Bogen oſtwärts Kiew verloren

Nutzlos ragen sie zum Himmel
Himmel sie werden unseren Flugzeugen

der Vernich
SS Kriegsberichter Cantzler HH

Gedanken
zum 9 November

PK Aufn

Aeußerungen in England und in den Kreiſen ſeiner nord
amerikaniſchen Freunde ja heute keinen Zweifel mehr
Und daß die bolſchewiſtiſche Horde mit einer unvorſtell
baren Grauſamkeit ſengen und brennen würde wenn ſie
nur einen Schritt in deutſches Land tun könnte braucht
gar nicht lang und breit erörtert zu werden Wir wiſſen
alſo was für ein Schickſal unſere Feinde uns zugedacht
haben und wir können hinzufügen daß es uns nur lieb
iſt wenn die Engländer und ihre nordamerikaniſchen
Freunde es diesmal verſchmähen einen Unterſchied
zwiſchen Staat und Nation zwiſchen Regierung und Volk
zu machen und ſtatt deſſen rundheraus erklären Das
ganze Volk muß vernichtet werden

Das ganze Volk Gerade dieſe Tatſache bringt uns
zum Bewußtfein wie eng wir zuſammengehbören wie feſt
wir zuſammenſtehen müſſen Schon einmal ſind wir
darüber belehrt worden wie furchtbar es ſich rächt wenn
das Volk in ſich zerfällt und auf das menſchliche Ver
ſtändnis ſeiner Feinde hofft Das war 1918 Entgegen
allen feierlichen Verſprechungen haben die Alliierten da
mals den Hungerkrieg gegen Deutſchland unbekümmert
um das Elend des Volkes fortgeſetzt ja ſie haben ſich
nicht geſcheut Milchkühe aus dem hungernden Deutſch
land herauszuholen während ſie die Blockade luſtig auf
xecht erhielten Es ſoll damals Leute bei uns gegeben
baben denen die Schuppen von den Augen gefallen ſind
als ſie ſahen wie ſo ganz anders der Feind ſich verhielt
nachdem er das deutſche Volk in ſich uneins und aus
einandergeriſſen wußte Aber es hat bei uns auch andere
gegeben denen das nationale Daſein Deutſchlands völlig
gleichgültig war die teils einer gewinnſüchtigen teils
äner verbrecheriſchen Neigung folgten als ſie mit dem
Feinde paktierten Verblendung und Haß trieb ſolche
Elemente dazu die letzten Widerſtandskräfte des eigenen
Volkes zu unterhöhlen

Sonderrechte Reservdte
Wenn wir nach der Urſache eines ſo verräteriſchen ja

unnatürlichen Empfindens ſuchen ſo finden wir ſie in
erſter Linie in der Tatſache daß das deutſche Volk
auch nach der begeiſterten Erhebung von 1914 noch
gar kein ganzes Volk war Das galt für die Stämme
das galt für den einzelnen Deutſchen Die Sonderrechte
die lieben Reſervate die man im Norden und Süden
eiferſüchtig bewahrte Und die menſchliche Trennung
zwiſchen den Klaſſen die zweierlei Deutſche nebeneinander
kannte Konnte es da ein Wunder ſein daß es Volks
genoſſen gab die kein Vaterland kannten da ſie ja doch
als eine geringere Sorte von Deutſchen angeſehen wurden

Wir ſind durch die Erniedrigungen von 1918 und
1319 und all der folgenden Jahre gegangen in denen
die Sieger von Verſailles das deutſche Volk aus
powerten Wir haben dann die Erhebung von 1933 er
lebt mit der zum erſtenmal in der deutſchen Geſchichte
eine politiſche Führung nun mit dem deutſchen Grundübel
der Trennung in Stämme und Klaſſen aufräumte Zum
erſtenmal wurde damit auch das Wort vom ganzen
deutſchen Volk politiſche Wahrheit Es gab keine Main
t e Pile Fpervgte in a keinenvorrechte Es gab nur das eine Deutſcheun 27 deutſche Volk nce Reitz

er gerade dieſe Einheit des politiſchen und völkiſcheWillens gefiel anderen nicht Vor allem Fuene
ſeit jeber zwiſchen den Völkern Europas ſchürte maßte
ſich an beſtimmen zu wollen wie weit Deutſchland in
ſeiner Einigkeit gehen dürfte und als die Ereigniſſe nach
der Vereinigung der Sudetendeutſchen mit dem Reich
nicht den von London gutgeheißenen Verlauf nahmen
bedrohte es Deutſchland mit dem Krieg Das iſt der
Ausgangspunkt in den Septembertagen des Jahres 1939

eweſen Der Anlaß aber iſt nicht mit der tieferen ür
ache zu verwechſeln Die tiefere Urſache für die britiſche

Kriegserklärung vom 3 September 1939 iſt der Wille
Englands kein großes geeintes Deutſchland entſtehen zu
laſſen In ſolchen Fragen des nationalen Dafeins iſt die
britiſche Plutokratie nie von Bedenken geplagt worden
Wenn den Machtpolitikern in London etwas nicht vaßt
ſetzen ſie auf Mord Bisher haben ſie für dieſes Geſchäft
ja auch immer Handlanger gefunden obwohl es ihnen
nicht darauf ankommt ſich auch ſelbſt die Hände biutig
zu machen wenn ſie dabei nur nicht allzuviel zu wagen
brauchen Das deutſche Volk ſoll erſchlagen werden da
mit der britiſche Geldfack weiter ungeſtört in aller Welt
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regieren Völker unterdrücken und Märkte beherrſchen
kann Das iſt die Abſicht der Churchill Klique und ſie
hat es ja diesmal auch unmißverſtändlich ausgeſprochen
Daß ganz wie im Weltkriege ſich in den USA auch jetzt
wieder eine demokratiſche Kregtur wie Rooſevelt gefunden
hat die an dem Mordanſchlag beteiligt ſein möchte
erklärt ſich ohne weiteres aus der Verfilzung der Vörfen
von London und New York Man braucht darüber kein
weiteres Wort verlieren

Aber vom Kriegsgeſchrei wird glücklicherweiſe kein
Land niedergerungen Dieſes Geſchrei Churchills und
Rooſevelts bricht ſich noch bevor die Wellen des Atlantik
der Nordſee und des Eismeers die Geſtade des deutſchen
Machtbereichs erreicht haben Und die Maßloſigkeit und
Gehbäſſigkeit mit der man von London und Waſhington aus
das deutſche Volt beſchimpft und bedrobt beweiſt nur
wie weit man ſich drüben von dem Ziel der kühnſten
Träume entfernt weiß Anders als im Weitkrieg iſt
diesmal das europäiſche Feſtland dem Zugriff unſerer
Feinde entzogen während im Oſten der Sowjet Koloß
als der letzte Feſtlandsgegner zerſchlagen wird

Das große Beispiel
Die gewaltigen Ereigniſſe die ſich im Oſten ab
ſpielen geben uns eine Vorſtellung von den ungeheuren
Anſtrengungen unſerer Soldaten im Kampf mit dem Bol
ſchewisinus Dieſe Anſpannung unſerer Kräfte zur
Niederwerfung des letzten kontinentalen Gegners iſt
das große heroiſche Beiſpiel für die Heimat eindringlich
und mahnend zugleich Denn es verſteht ſich daß ein
Krieg von ſo großen Ausmaßen nur gewonnen werden
kann wenn nach dem Beiſpiel der heldenhaft kämpfenden
Truppe auch in der Heimat jeder Mann und jede Frau
auf ihtem Poſten ſtehen eingedenk der Tatſache daß dieſes
Ringen mit den Plutokratiſchen und bolſchewiſtiſchen
Kräften über das Daſein des deutſchen Volkes für alle
Zukunft entſcheidet

Geht dieſer Krieg ſomit um Sein oder Nichtſein ſo
hat das deutſche Volk wie kein anderes vor der Geſchichte
eine völkiſche Sendung zu verfechten Denn es iſt nicht
irgendein Volk ſondern das Volk deſſen große Männer
Schöpfungen der Kultur und Ziviliſation zum
Segen der ganzen Welt hervorgebracht haben Und
gerade die Tatſache daß ſeine politiſche Zerriſſenheit es
durch Fahrhunderte hindurch mit ſich ſelbſt uneins gemacht
hat beweiſt die große unzerſtörbare Lebenskraft des
deutſchen Volkes ohne die eine Wiederaufrichtung eine
Hinaufführung zur politiſchen Größe nicht möglich geweſen
wäre Als das Reich 1933 unter der entſchloſſenen Führung
Adolf Hitlers in einen neuen Abſchnitt ſeiner Ge
ſchichte eintrat erfüllte ſich die tauſendjährige Sehnſucht
der Deutſchen einmal und für immer das ganze Volk
zu einigen

Die große Zeit die damit anbrach hatte ihre Blut
opfer gefordert Wenn wir der Männer gedenken die im
Kriege fielen dürfen wir die politiſchen Soldaten nicht
vergeſſen die ihr Leben für die Jdee des geeinten Deutſch
lands hingaben Als Adolf Hitler am V November
1923 mit ſeinen Getreuen den Marſch zur Feldherrn
halle antrat opferten Männer ihr Leben die ſich aus dem
Frieden des Alltags herausgeriſſen hatten um nach einem
inneren Gebot alles für Deutſchland zu wagen Sie taten
es in dem Bewußtſein daß das Opfer der Feldgrauen
im Weltkriege nicht umſonſt geweſen ſein durfte ſie taten
es um nach ihrem Beiſpiel die Freiheit der Nation über
das eigene Leben zu ſtellen Und ſie taten es um eine
Antwort auf jenen anderen 9 November den des Jahres
1918 zu geben der den feldgrauen Rock des Frontſoldaten
mit Dreck betrampelt hatte Dieſe Antwort hat biſtoriſches
Gewicht erhalten in der Erhebung des Jahres 1933 und
ſchließlich jetzt im Schlachtenkampf gegen den Bolſche
wismus

So umſchließt ſie alle das gleiche Band der Bluts
brüderſchaft die Toten des Weltkrieges die Toten der
Feldherrnhalle und die Toten des gegenwärtigen Krieges
Sie ſind die Toten des ganzen Volkes das vom Schickſal
aufgerufen iſt für ſein Daſein zu kämpfen Wenn wir
ihrer gedenken in Verehrung und Liebe wollen wir nie
vergeſſen was wir ihnen ſchuldig ſind Die Anſtrengungen
des ganzen Volkes für den Sieg

T Z

Hungersnot in Aegypten
h Rom 8 November Eig Drahtbericht Wie überAnkara gemeldet wird hat König Faruk an einer

Sitzung des ähyptiſchen Miniſterrgts teilgenommen der
ſich mit der Ernährungslage des Landes beſchäftigt hat
Der König hat die Kabinettsmitalieder zu energiſchen
Maßnahmen gegen die Hungers not aufgefordert und
erklärt es ſei unglaublich daß ein ſo reiches und frucht
bares Land wie Aegypten ſeine Bevölkerung nicht er
nähren könne Der Miniſterrat hat zunächſt eine Be
ſtandsaufnahme der Ländereien angeordnet die für den
Getreidebau geeignet ſind

Erneut beim Volksgerichtshof beſtellt
Berlin 8 November Der Führer hat auf Vor

ſchlag des Reichsminiſters der Juſtiz zu ehrenamtlichen
Mitgliedern des Volksgerichtshofes erneut auf die Dauer
von fünf Jahren beſtellt SA Obergruppenführer Arthur
Boeckenhauer Hamburg SA Oberführer Bezirks
ſtadtrat Erich Kaul Berlin Friedenau SA Brigade
führer Hanns Bunge München SA Brigadeführer
Dauniel Hauer Berlin SA Obergruppenführer z V
Franz Ritter von Hörauf München SS Oberführer
Generalmajor der Polizei Auguſt Mevßner Kaſſel
SS Brigadeführer Oberſt der Schutzvolizei Wilhelm
von Grolmann Berlin und Oberſtleutnant derSchutzpolizei Ferdinand Heske Nürnberg

Für den finniſchen Verſorgungsminiſter Dr Ram
a v veranſtaltete die Nordiſche Verbindungsſtelle einen
Empfang Die aus dieſem Anlaß zwiſchen Präſident Dr
Dräger und Miniſter Ramſay gewechſelten Reden waren
Ausdruck des kameradſchaftlichen Geiſtes der die Völker
Deutſchlands und Finnlands beſeelt

Stalin hielt wie bereitsin 8 November
Jahrestagesin einer Teilauflage berichtet aus Anlaß des

der bolſchewiſtiſchen Oktoberrevolution an dem er ſonſt
in feierlichem Gepräge die Zahlen des Sowiet Fort
ſchritts bekanntgab eine Rede in der er die Zertrümme
rung der bolſchewiſtiſchen Armeen zu bemäuteln und die
Verluſte ſo vieler Schlachten und Gebiete als vorüber
gebende militäriſche Mißerfolge binzuſtellen un Pierre

ihrerRede des bolſchewiſtiſchen Gewalthabers läßt in
zwiſchen Furcht und feiger Lüge ſchwankenden
Haltung deutlich die verzweifelte Lage der Sowjets
erkennen

Der Wahrheftsgehalt der Rede wird eindeutig durch
die groteske Behauptung die Zabl der ſowijetiſchen Ver
mißten betrage nur 378 000 Mann feſtgelegt Allein in
der Vernichtungsſchlacht oſtwärts Kiew verloren die
Sowjets 665 000 Gefangene und in der Dovppelſchlacht
von Wjasmar und Braianfk betrug die Zahl der bolſche
wiſtiſchen Gefangenen 657 948 Mann insgeſamt aber ver
lor Stalin ſchon über 3 Millionen an Gefangenen
während er in ſeiner Rede nur 378000 Mann vermißt So groß wie der Unterſchied dieſer Zahlen iſt die
Glaubwürdigkeit auch der übrigen Behauptungen

Als die eine Urſache für den Mißerfolg bezeichnet er
das Nichtvorhandenſein einer zweiten Front in
Europa gegen Deutſchland Die Sowjets müßten denKrieg allein führen ohne die militäriſche Hilfe eines
anderen Das es den Bolſchewiſten und Engländern nicht
geglückt iſt eine zweite Front in Europa aufzuziehen iſt
ja gerade der Erfolg der überlegenen deutſchen Krieg
führung Man kann es daher verſtehen daß Stalin die
bolſchewiſtiſchen Maſſen aufzuheitern verſucht indem er
ihnen dieſe zweite Front für eine baldige Zukunft ver
ſpricht ein Verſprechen das man doch recht ſkeptiſch be
trachten muß in Anbetracht der Tatſache daß die Eng
länder immer ſchnell dabei waren alles zu verſprechen
aber nie daran gedacht haben das Verſprochene einzu
löſen Zweifellos aber wollte Stalin ſich damit auch
ſeinem Freunde Churchill in Erinnerung bringen

Die zweite Urſache des ſowjetiſchen Mißerfolges er
blickt Stalin überraſchenderweiſe in dem Mangel an
Panzerkampfwagen und Flugzeugen Die
Zahl unſerer Panzer ſo behauptet er iſt um ein Mehr
faches geringer als die der Deutſchen Ja jetzt iſt ſie
das nachdem die deutſche Wehrmacht die Maſſe der
ſowjetiſchen Panzer und Flugzeuge vernichtet und erobert
hat Die deutſchen Abſchuß und Beuteziffern beweiſen
aber daß die Ausrüſtung der Sowjetarmee an Panzer
kampfwagen und Flugzeugen bei Beginn des Feldzugesdes
größer war als die der deutſchen Wehrmacht

ie Umkehr der wahren Verhältniſſe die die
Zahlenangaben Stalins auszeichnet kommt auch in ſeiner
Behauptung von der hohen Moral der Sowfetarmee
zum Ausdruck Jene Sowijetarmiſten die ſich bekanntlich
die ſcheußlichſten Greueltaten zuſchulden kommen ließen
die je Angehörige einer bewaffneten Macht getan haben
macht er zu Helden während er die deutſchen Soldaten
in Berufsräuber verwandelt Die Herabſetzung des
deutſchen Soldaten aus dieſem lügegeifernden Munde
läßt uns kalt Dadurch gelingt es ihm auch nicht im ge
ringſten den Sowjetarmiſten ihre Vertirrtheit und Roheit
zu nehmen

Aehnlich verhält es ſich damit wenn er die Deutſchen
in den Gebieten die ſie in Beſitz genommen haben zu

Halliſche Nachrichten

Stalins neuer Hilferuf
Dreiſter Zahlenſchwindel ſoll die Ausmaße der Sowjetniederlage verſchleiern

Sowijetunion Kalinin

dazu bemerkt bereits flar zu verſtehen gegeben daß es in

Unterdrückern macht und ſagt Unſere Brüder in den
von Deutſchen beſetzten Gebieten unſeres Landes ſtöhnen
unter dem Joch der deutſchen Unterdrücker Wie es ſich
damit in Wirklichkeit verhält ergibt ſich ſchon aus Stalins
Aufzählung ſelbſt in der neben anderen Gebieten als
verloren angegeben werden die Ukragine WeißRuthenien
Beſſarabien Litauen Lettland und Eſtland Die Bevölke
rung dieſer Gebiete hat eindeutig gezeigt wie ſehr ſie die
Befreiung von der Sowietherrſchaft durch die Deut
ſchen erſehnte und begrüßte und was ſie als das Joch
des Unterdrückers angeſehen hat

Wenn Stalin ſich in ſeiner Rede auch noch ſo ſehr
bemüht die bolſchewiſtiſchen Maſſen über die verzweifelte
Lage zu täuſchen und wenn er auch noch ſo viel ſchöne
Worte gebraucht und falſche Zahlen benutzt um den
verdummten Menſchen der Sowjetunion die Deutſchen als
die Verlierenden hinzuſtellen ſo kann er doch ſeine ver
zweifelte Stimmung nicht gänzlich verheimlichen Direkt
und indirekt muß er zugeben daß die Angriffswaf
fen der bolſchewiſtiſchen Stoßarmeen zerſchlagen
ſind und daß ein Gebiet verloren ging das dreimal ſo
groß iſt wie das Deutſche Reich Seine Tiraden werden
zuſchanden vor den nüchternen Zahlen Jn der Zeit vom
22 Juni bis zum 31 Oktober verloren die Bolſchewiſten
1660000 Quadratkilometer und was noch
wichtiger iſt das verlorene Gebiet umfaßt den weitaus
größten Teil der ſowjetiſchen Produktion und der
Rüſtungsinduſtrie Dieſen unerfſetzlichen und tödlichen
Verluſt verſchweigt Stalin weil er ſeine ganze Rede hin
fällig machen würde

Präſident Rooſevelt ſandte anläßlich des Jahres
tages der bolſchewiſtiſchen Revolution ein herzlich ge
haltenes Glückwunſchtelegramm an den Präſidenten der

Auch Außenminiſter Eden hielt
es für angebracht ſtellvertretenden Miniſterpräſi
denten und Außenminiſter Molotow aus dieſem Anlaß
ſeine und der britiſchen Regierung Glückwünſche auszu
ſprechen

Rom Stalin ohne Hoffnung
h Rom 8 November Eigener Drahtbericht Die

Rede die Stalin anläßlich des 24 Jahrestages der bolſche
wiſtiſchen Revolution gehalten hat hat in den volitiſchen
Kreiſen Roms beinahe eine Art von Mitleid hervor
gerufen Man unterſtreicht hier beſonders daß der Sowijet
diktator das Fehlen einer zweiten Front in Europa be
klagt hat weswegen die Sowjettruppen allein den Kampf
gegen Deutſchland und ſeine Verbündeten durchfechten
müſſen Nach römiſcher Auffaſſung wird auch dieſer ver
zweifelte Appell Stalins nichts nützen denn
England hat

dem

wie Virginio Gayda im Giornale Jtalia

Europa weder kämpfen will noch kann Das Glückwunſch
telegramm das Eden anläßlich des Jahrestages an bdie
edle Sowjetregierung gerichtet hat zeigt worauf die
Briten ihre Hilfeleiſtung beſchränken und auch der Liefe
rungskredit den Rooſevelt den Sowejts gewährt hat kann
nach dem bisher mit den amerikaniſchen Materialſendun
gen gemachten Erfahrungen die hoffnungsloſ e
Lage der Sowjetunion nach römiſcher Auffaſſung nicht
mehr ändern

Greuel ſowjetiſcher Flintenweiber
Engliſche Zeitung verherrlicht ſie als Mürter der Front

Eig Drahtbericht Aus
ver

sch Liſſabon 8 Nov
gerechnet unter der Ueberſchrift Mütter der Front
öffentlicht die Auslandskorreſpondentin des

Greuelartikel aus der Sowjetunion und ſtellt
ihm einen neuen Rekord menſchlicher Gemeinheit und Ge
ſchmackloſigkeit auf wie er für deutſches Empfinden nur
ſchwer vorſtellbar iſt

Es war einmal ein Dörflein im Sowietland be
ginnt raffiniert im Tone eines Volksmärchens der Be
richt dieſer gemütvollen Frau es hätte irgendwo in Eng
land liegen können Deutſche Soldaten beſetzten es Die
Männer flohen Nur die Frauen und Kinder blieben zu
rück Eines Nachts bewaffneten ſich die Frauen mit Aexten
und Miſtgabeln und überfielen das Haus in dem der
Ortskommandant wohnte Sie ſchlugen einen Wachtpoſten
mit Aexten nieder und verſuchten das Haus in Brand zu
ſtecken Aber ſie wurden entdeckt und mußten fliehen Jm
Schutze der Nacht entkamen ſie mit den Kindern in die
großen Wälder der Umgebung Viele Tage und Nächte
irrten ſie umher und nährten ſich von Pilzen und Beeren
Eines Tages ſtießen ſie auf einen deutſchen Laſtkraſt
wagen der auf einer Waldſtraße in Brand geraten war
Sie drängten ſich um das Feuer und wärmten ſich Plötz
lich kam ein deutſcher Kraftfahrer Er hatte Mitleid mit
den armſeligen halbverhungerten Menſchen und forderte
ſie auf ihm zu folgen Langſam fuhr er voran Dieſe
armen Frauen und Kinder konnten ja nicht gefährlich
ſein Aber dieſe Sowjetfrauen kannten ihre Befehle Sie
folgten nur ſcheinbar willig Jn einem unbewachten
Augenblick ſchlachteten ſie ſo ſteht es wörlich im Text den
allzu vertrauensſeligen Soldaten mit Aerten ab Es ge
lang ihnen ſchließlich wirklich wieder ſowjetiſche Einheiten
zu erreichen und damit hatte der Leidensweg dieſer hel
denhaften ſowjetiſchen Mütter ſein Ende gefunden

Man weiß nicht was widerlicher wirkt an dieſem Be
richt der engliſchen Journaliſtin den der Daily Expreß
in rieſiger Aufmachung auf der erſten Seite veröffentlicht
die widernatürliche Phantaſie oder die bodenloſe Gemein
heit der Geſinnung die aus ihm ſpricht und die aus dieſen

Londoner
Daily Expreß Hilde Marchent in ihrem Blatt einen

in

an eine offene Wunde

Beſtien in Menſchengeſtalt die ihre ſchutzloſen Kinder
durch die Wälder ſchleifen um deutſche Soldaten die ihnen

zu helfen ſuchen hinterrücks mit Aexten niederzuſchlagen
heldenhafte Frontmütter macht So ſieht die arme ſo
wietiſche Zivil bevölkerung aus deren Leiden den eng

v t dliſchen Zeitungen und Sendern jeden Tag Tränen ent
locken Es iſt außerordentlich bemerkenswert wie ſtark das
Niveau der britiſchen Zeitungs und RNundfunkpolemik
das freilich nie beſonders hoch war unter dem Einfluß
der Moskauer Agitation in weitere Tiefen abſinkt Dem
neuen britiſchen Jnformationsminiſter Bracken hat der
Bericht Hilde Marchents ſo gefallen daß er ihn auch noch
über alle engliſchen Sender gehen ließ

London und die zweite Front
m Stockholm 8 November Eig Drahtbericht

Es verſteht ſich von ſelbſt daß Stalins Rede in Eng
land eine gute Preſſe hatte jedoch hatte man keineungetrübte Freude an ſeinen Ausführungen
Sein Hinweis daß er auf die baldige Errichtung einer
zweiten Front in Europa hofſe rührte in England

Stalins Andeutung hat jedoch
wieder Oel aufs Feuer gegoſſen Daily Mail möchte
in ihrer Verlegenheit vermuten daß Stalin mit ſeinen
Worten keine Kritik ausüben ſondern nur eine Tatſache
beſtätigen wollte Er weiß ſehr wohl ſo fährt dasBlatt fort daß der Fall Frankreichs auf lange Zeit jede
Hoffnung auf eine wirkſame Offenſive im Weſten be
ſeitigt hat Das Blatt meint dann daß wenn Stalin
eine andere britiſche Offenſive als gerade im Weſten
gemeint habe ſeine Erwartungen vielleicht bald in Er
füllung gehen könnten Daily Telegraph bezeichnet
Stalins Hoffnung als ſehr natürlich und erklärt daß
auch England einen Zweifrontenkrieg gewünſcht hätte

Der Oberbefehlshaber der britiſchen Streitkräfte in
Indien General Wavell iſt wie aus NeuDelhi be
richtet wird dort wieder eingetroffen

Sutermeiſter Romeo und Julia
Erſtaufführung im halliſchen Stadttheater

Im Frühling des vorigen Jahres iſt durch die viel
beachtete Dresduer Uraufführung ſeiner Oper Romeo
und Julia der dreißigjährige Schweizer Komponiſt Hein
rich Dutermeiſter unerwartet in die vorderſte Front der
ſchöpfertſchen Begabungen deutſchen Geiſtes vorgeſtoßen
Schon die Wahl ſeines Stoffes war ein kühner Griff
zwang er doch ſofort zu einer Entſcheidung von größter
Tragweite nämlich entweder ſich von Shakeſpeares Ge
nialität tragen zu laſſen oder ſich ſeine Geſtalten und d
Sprachwelt dienſtbar zu machen Sutermeiſter ſteht Shake
ſpeare mit ſouveräner Freiheit gegenüber einmal läßt
er ſeinen Wortlaut in ehrfürchtiger Sorgſamkeit nabezu
unangetaſtet und dann wieder fühlt er ſich durch die
Formageſetze der Oper zu tiefen Eingriffen gezwungen
Selbſtverſtändlich wird die Handlung um die Dehnung
der Zeit durch die Muſik auszugleichen auf die zentralenGeſchehniſſe zuſammengedrängt Aber Sutermeiſters dra
matiſches Gefühl kongzentriert ſie bis auf e Zeitdauer
von weniger als drei Stunden Er erhöht Julias Alter
um drei Jahre er ſtreicht Romeos eröannimg nach
Mantua er ändert den Tod des Liebespaares indem er
das Gift ganz ausſcheidet und Romeo durch ſeinen Dolch
Julia allein durch ihren Todeswillen ſterben läßt Graf
Paris wird in eine ſtumme anigr umgewandelt und
ermöglicht ſo auf völlig natürliche Weiſe eine Tanzſzene
in die auch Julig einbezogen iſt Neben der energiſchen
Verdichtung auf das Weſentliche ſteht aber eine erſtaun
liche Bereicherung durch muſikaliſch wirkende Elemente
durch einen Madrigalchor von vier verliebten Paaren
durch Chöre welche di Balkonſzene als Stimmen der
Nacht umſchweben und Frauenſtimmen die die Grabmal
ſzene verinnerlichen

Kurz Shakeſpegres Tragödie iſt durg Sutermeiſter
wirklich eine vollgültige Oper geworden Die letzte Ent
ſcheidung ſür dieſe Umwandlung aber gibt die Kraft von
Sutermeiſters Muſik die völlig unbeirrt von Richtungen
ihren perſönlichen Stil ſucht und den Stilforderungen des
Gegenſtandes folgt Sutermeiſter knüpft zwar entſchieden
an die Neuromantik an läßt ſich aber niemals auch nur
im geringſten durch Vorbilder binden Leitſtern ſeiner
Deſehle ſeclt Ae Warmentt uns Se gabe der

Orcheſtrierung die weit weniger koloriſtiſchen Zwecken
dient als ſchickſalhafte Verwirklichung von Seelenzuſtän
den bezweckt zeigen den Komponiſten als Menſchen der
Gegenwart der in die Zukunft weiſt Was am meiſten
imponiert iſt die gußerordentliche Selbſtzucht des jungen
Meiſters der vollſtändig Verzicht auf jeden äußeren
Effekt leiſtet an deſſen Stelle überall die dramatiſche Kraft
tritt Ein ſolcher Menſch mit einem ſolchen Werk über
zeugt und überwältigt So brachte auch die Erſtaufführung
in Halle der der Komponiſt perſönlich beiwohnte dem
Werke einen unbeſtrittenen großartigen Erfolg der ſich
in Hervorrufen auch noch vor den eiſernen Vorhang
dokumentierte

Die bohe Qualität der Aufführung half dieſen Erfolg
n ſteigern und zu ſichern Paul Pilowſ is Bühnen
ilder fingen den Charakter des Werkes ſicher und be

ſtimmt ein ihre ſtrenge altertümliche Architektonik ihre
erbe Tartengebing die durch einen Schleiervorhang
ervorgerufene Unbeſtimmtbeit der räumlichen Tiefe
atten Größe Ernſt und dramatiſche Wirkung Feinſte
eleuchtung Otto Nuſſel und wohlabgeſtimmte Koſtüme

Peter Rohrer und Elſe Heiter erhöhten ihren Eindruck
einz Rückerts Spielleitung verdient höächſtes Lob in
em man von ihr ausſagen muß daß der Zuſchauer wäh

rend des Spiels kein Bewußtſein von ihr erhielt und ſich
erſt nachträglich ihre tiefen Feinheiten als Leiſtung aus
dem Schein natürlicher Vorgänge ſammeln muß Richard

ſetzte ſich mit aller Kraft ſeiner Leidenſchaft und
eines geſtaltenden Willens für das neue Werk ein Er
meiſterte alle Schwierigkeiten ſicherte in jedem Augenblick
den vollen Zuſammenhang aller Kräfte dämpfte und alie

rte zuchtvoll und ſtark ſtets aus dem Mittelpunkt der
uſik ſelbſt eſtgltend als ein hingegebener Diener am
erk Auf die bedeutende Leiſtung des Orcheſters wies

der Komponiſt ſelbſt durch eine Gebärde hin Auch
Ernſt Kramer als der unſichtbare Leiter und Vorbereiter
der ſchwierigen Chöre muß hervorgehoben werden

tie ger des Bühnengeſchebens ſind naturgemäß
iden Darſteller des Pomeo und der Julia Für den

omeo beſitzt die halliſche Bühne in Heinz Sauerbaum
einen vortrefflichen Vertreter Seine Geſamtdarſtellung
bei welcher ideales Singen und verinnerlichtes Spielimmer mehr zu vollkommener Einbe nſammenwusſen

war makellos und unantaſtbar Die Partie der Julia
war Suſanne Heilmann die hier aus früheren Spiel
zeiten noch in lebendiger Erinnerung iſt als Gaſt über
tragen worden Jhre Stimme wirkte weniger durch
Kraft und äußeren Glanz als durch Jnnigkeit und
ſeeliſche Gewalt durch Feinheit und edle Schönheit Die
liebliche Anmut und gebrechliche Zierlichkeit ihrer Bewe
gungen machen ſie zur Julia beſonders geeignet Die
übrigen Geſtalten treten neben dieſen beiden zurück waren
gber ebenfalls ſcharf umriſſene Charaktere
Winklhofes herriſcher Capulet Exich Heimbachs treuer
Balthaſar Lydia Dertils harte Gräfin Erna Weſten
bergers geſchwätzige Amme Lucas Barths

und ſeine Aufführung mit kunſtvollem Leben
verdient auf den Bühnen eine bleibende Stätte

Hohe Ehrungen für Paul Lincke
In einem Feſtakt im Berliner Rathaus ggchta di

auLincke der geſtern in jugendlicher Friſche ſeinen 75 Ge
Gauleiter von Berlin

bels war erſchienen um in
einer herzlichen Anſprache im Namen und Auftrage des
Führers dem Komponiſten die höchſte Auszeichnung für

er enſte die GoetheMedaille zu überreichen Als Dolmetſch der Reichs
hauptſtadt in deren Mauern Lincke nicht nur geboren
iſt ſondern auch als einer ihrer treueſten Bürger ſein
Leben verbracht hat verlieh ihm der Reichsminiſter die

ürger der
i Als perſönlicher guter

Freund Linckes übergab er ihm unter dem Eindruck des
künſtleriſchen Erlebens des ſchöpferiſchen Künſtlers als
Dirigenten einen kunſtvoll ausgeſtatteten Taktſtock und
verband damit den Ausdruck aufrichtigſter re

om
poniſten dem es gelungen iſt das Berlinertum in muſi
kaliſcher Form Geſtalt gewinnen zu laſſen Der kommiſ

e Oberbürgermeiſter von Berlin Steeg teilte in
einer Anſprache mit daß die Reichshauptſtadt vor kurzem

ein beſonderes Ehrenzeichen für ſolche Männer geſtiftet
ch um das kulturelle Leben Berlins beſondere

Zeichen die
hrenkette der Reichs hauptſtadt wurde als

erſtem Paul Lincke verliehen In berzlichen Worten dankte
der Geehrte

Reichshauptſtadt ihres weltberühmten Bürgers

konnte Derburtstag begehen
GoebReichsminiſter Dr

im deutſchen Kulturleben

Urkunde die Paul Lincke zum Ehrenb
Stadt Berlin e ernennt

licher Wünſche für die künftigen Lebensjahre des

habe die ſi
Verdienſte erworben hätten Dies äußere

Leopold

weiſer gütiger
Pater Hans Reiſenleitners Fürſt Werner Schimmels Be
dienter Charlotte Jentzſchs Hirtenknabe Kurt Avpitius
Montague und die acht Madrigalſänger füllten das Werk

Das Werk
Donath

1

ken im OMann

sorgende
unser
Sohwage
offizier

Inhaber
von 31

In tiefen

Faule Eier für Halifax u
In Detroit wurde Lord Halifax wie berichtet von

der USA Bevölkerung wegen seiner Kriegshetze a
mit faulen Eiern und Tomaten beworfen z

Nicht doch ihr lieben Leute faule Sachen haben Plötzlich
wir ja in England genug L kneZeichnung von Erik Scherl unser

Schwileg
m nnnnnnmmnnnmnnmnnimitiiunniunumuin x

im 88 LAskaris ſchlagen ſich durch re
h Rom 8 November Eigener Drahtbericht 9 Frau

Rom ſtellt man mit Genugtuung feſt daß die Bemühunge h Jechun
der Briten die italieniſchen Eingeborenentruppen in Oſt Frau
afrika zum Dienſt unter der engliſchen Fahne zu be r zwegen völlig ergebnislos ſind Auch in dieſem Faß 33
haben die Engländer in einer allen Völkerrechtsnormefhohnſprechenden Weiſe mit Drohungen Verſprechung h Dis Bee
und Beſtechung gearbeitet Sie haben es dabei beſonder J iag den
auf die glänzend ausgebildeten und durch ihre Tapferk von der
und Anſpruchsloſigkeit berühmten exyträiſchen Askari hofes au
abgeſehen Es ſtellt dieſen tapferen Soldaten und ihre Krangsp
italieniſchen Führern ein hervorragendes Zeugnis auf anstalt
daß die zerſtreuten und verſprengten zum Teil in britſ es 3 e
ſcher Gefangenſchaft befindlichen Askaris trotz aller Mitte Mit 4
der engliſchen Bachſamkeit entflieben und ſich in o en
wochenlangen Märſchen unter den größten Entbebrungef ehe
nach Gondar durchſchlagen um wieder unter der italih vorbilänſ
niſchen Fahne zu kämpfen die ſie als die gerechte b I Arbeitsk

zeichnen ehrendesBetriebs
der Firn
KakaoVolksdeutſche kehren heim

n

Nach seb Berlin 8 November Die in der italienif
gewordenen Provinz Laibach anſäſſigen Volk ddeutſchen werden nach der deutſch italieniſchen A k
machung ins Reich zurückkehren In dieſem Gebiet ſin u Vraro
rund 14000 deutſche Volksgenoſſen anſäſſig Der größ ger und
Teil ungefähr 10 000 ſiedelt geſchloſſen in der bekannte a
Sprachinſel Gottſchee Der Reſt wohnt überwiegenf
in Laibach Nachdem die Vereinbarung der beiden Achſen kurz
partner vollzogen iſt wird die Umſiedlungsaktion ſei Leber
bald von dem Reichskommiſſar für die Feſtigung d Im Namedeutſchen Volkstums eingeleitet werden Damit wird eiß 733 W
neuer Abſchnitt des großen Friedenswerkes vollend rembe
werden das der Führer mitten im Kriege begonnen un Die Tr
durchgeführt hat die Heimkehr der in der Vereinſamun rung in
unter fremdem Volkstum lebenden Deutſchen ins Reich 10 Nove
In den letzten zwei Jahren ſind mehrere hunderttauſe roben
Menſchen deutſchen Blutes und deutſcher Zunge du riedhofe
die großen Umſiedlungsaktionen in die Heimat zur

gekommen Aent Nach lan
entschlief

Der deutſche Wehrmachtbericht meine
dnb Aus dem Führerhauptgquartie Schwiese

7 November Das Oberkommando der Wehrmacht ginn
bekannt Auf der Krim ſetzten die deutſchen und rum
niſchen Truppen die Verfolgung trotz unwegſamen G
birgsgeländes und zäh kämpfender Nachhuten des Gegne

Dieſe Ausgake umſaßt 10 Seiten

erfolgreich fort Sturzkampfflugzeuge zerſchlugen fein im Alter
liche Stellungen im Feſtungsgebiet von Sewaſtop a In tioeks
und brachten mehrere Batterien zum Schweigen g

Im Don ezbecken kämpften ſich deutſche und itali Aanste
niſche Verbände weiter vorwärts Jm mittleren A 8 Nov
ſchnitt der Oſtfront durchbrachen Jnfanteriediviſionch Die Beer
ſtark ausgebaute Stellungen des Feindes und brachte tag d 1
zahlreiche Gefangene und Geſchütze als Beute ein yon dorVor Peterhof verſenkten Batterien des Heer e a
einen feindlichen Frachter Leningrad wurde bei Taf
mit Bomben ſchweren und ſchwerſten Kalibers belegt Kleine S

Jm Kampf gegen Großbritannien bombardier
die Luftwaffe in der vergangenen Nacht Häfen an d
engliſchen Oſt und Südweſtküſte Volltreffer in Ve
ſorgungsbetrieben riefen große Brände hervor J Far al
Kanalgebiet und vor der niederländiſchen Küſte wurdch herzliche
zehn vor der norwegiſchen Küſte ein britiſches Flugze rang m

abgeſchoſſen ichen MIn Nordafrika griffen deutſche Kampfflugzeng He
mit guter Wirkung britiſche Zeltlager und Befeſtigunge

in Tobruk an I sprecheDer Feind unternahm in der Nacht zum 7 Novemb ank
mit einer geringen Zahl von Bombern wirkungsloſe Af Herrn
griffsverſuche auf einige Orte Norddeutſchlandel

Im Nam
Der italieniſche Wehrmachtbericht kg
dnb Rom 7 November Der italieniſche Weh

machtbericht vom Freitag hat folgenden Wortlaut D
Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt Feindlic
Flugzeuge überflogen im Laufe des geſtrigen Tages um ar le
der vergangenen Nacht einige Landſtriche Sizilienſ Aen
und Campaniens An einigen Stellen wurden Bomb h Böhme
abgeworfen die keine Opfer zur Folge hatten und ga allen u
unbedeutende Schäden verurſachten Die Opfer des i Fanz
geſtrigen Wehrmachtbericht gemeldeten Angriffs a Herru
Auguſta baben ſich auf zehn erhöht Im Laufe da
Tages wurden von der örtlichen Bodenabwehr insgeſa ro jio
drei Flugzeuge abgeſchoſſen In unJn Nordafrika beſonders lebhafte Tätigkeit unſer eter
Artillerie an den Fronten von Tobruk und Sollum En
liſche Flugzeuge führten Einflüge in das Gebiet von Be
gaſi und Tripolis durch und warfen Bomben ab Eine Statt
der Flugzeuge wurde von unſeren Jagdflugzeugen un xpar a
ein zweites von der Bodenabwehr abgeſchoſſen I ücher

In Oſtafrika wurden Verſuche des Feindes spende
die verſchiedenen Frontabſchnitte von Gondar einzudringe ust m
überall von unſeren Truppen vereitelt Aus weiter Autter
Nachrichten über die im geſtrigen Wehrmachtbericht geme re
dete Aktion eines unſerer Torpedoboote ergibt ſich da len 4
drei ſtatt zwei Flugzeuge abgeſchoſſen wurden innigst

t an

I trösten
Der Reichskommiſſar für die Preisbildung Gauleit Boetrieb

Joſef Wagner empfing maßgebliche Vertreter der h hat
werblichen Wirtſchaft zu einer Beſprechung über aktue h
preis politiſche Fragen Gegenſtand der Erörterung warf freundi
insbeſondere die der Wirtſchaft für die Dauer des Krieg Palmen
zuzubilligenden Gewinnſätze ſowie Maßnahmen zur Se kannte
kung der Preiſe für Rüſtungsgerät die den gatshauf
halt entlaſten und das Aufkommen überſchüſſiger Kaufkraf Im Na

verhindern ſollen tDer ſpaniſche Außenminiſter Serano Suner weil 7 Ne
unter den deutſchen Schriftleitern in Madrid die zu ſein
Ehren im Hotel Ritz ein gemeinſames Eſſen veranſtal be
hatten An der Veranſtaltung nahmen u a der deut nen
Botſchafter von Stohrer und der Vizeſekretär für Volke

erziehung Arias Salgada teil IftweDas Militärgericht von Algier verurteilte ein aBolſchewiſten zum Tode der Anfang März 1941 wen rn
Spionage verhaftet worden war In iner anderen Sri in
nageangelegenheit in die vier Belgier zwei Franzoſt
drei Polen und ein Einheimiſcher verroickelt waxen fäl r r
das gleiche Gericht ein Todesurteil dent

dis aufDruck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans e kaeser

ernennen Hauptſcheiftienr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr T
lechst
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Auf den Schlachtfeldern der Entscheidung
Hinter der Grenze des Abendlandes Zwischen den rauchenden Trümmern von Smfolensk Wjdtmec die häßliche Stadt

Von unserem an die Osttront entsandten Berliner K Schriftleiter

Unſer Berliner K Schriftleitungsmitglied hatte dieſer
Tage Gelegenheit mit mehreren deutſchen Journaliſten
die Schlachtfelder des Oſtens zu beſichtigen In einer
Folge von Aufſätzen die wir in Fortſetzungen bringen
werden hat er Uber die traurigen Zuſtände in der
Sowjetunion über Land und Leute berichtet Er iſt
den Spuren des ſchickſalsſchweren Krieges nachgegangen
der den weltfeindlichen Bolſchewismus vernichtend ge
troffen hat

In den Wieſenhang iſt mit grauen Steinen ein rieſiges
Bild Stalins eingelegt Eine Jnſchrift verſichert daß der
Bolſchewismus ſieghaft ſei In den Feldern ſehen wir ab
und an einen der Holztürme an denen im Jnnern des
Landes die Lager der Zwangsarbeiter zu erkennen ſind
Sie ſind die rechte Grenzwacht für dieſen Staat Es hätte
ſolcher äußeren Merkmale nicht bedurft um anzuzeigen
daß wir nun auf Sowjetboden ſind Hinter dem Stalin
bild hat die abendländiſche Lebensgemeinſchaft aufgehört
Wir ſind in einer anderen Welt von der wir aus unſerer
Erfahrung kein Bild zu formen vermögen Das Kultur
gefälle vom Boden des Reiches in die polniſche Ebene
hinein iſt plötzlich und ſtark geweſen Nun iſt der Null

Gegensätze im Stadtbild Smolensk

punkt erreicht Die Kultur hat aufgehört der Bereich des
Menſchlichen geht zu Ende

Wir ſind in Minſk Die Blocks am Weſtrand der
Stadt gehören zu den wenigen die nicht zerſtört wurden
Im Stadtkern ſind nur Ruinen Die Flammen mit ihrer
leuchtenden Glut ihrem Kniſtern und Praſſeln ſind längſt
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verloſchen Die Kataſtrophe mit ihrer elementaren Gewalt
iſt vorüber Wir blicken auf kalte naſſe Trümmer Die
Häuſerwände mit geſchwärzten Fenſterhöhlen umſchließen
verkohlte Balken und geborſtene Ziegel in körnigem
Schutt Das Grau dieſer Trümmerſtätte ſtellt die ſeelen
loſe Häßlichkeit des zehntägigen nahezu unverſehrten
Leninhauſes mit grauſiger Unmittelbarkeit bloß Auch in
dieſem Prunkſtück bolſchewiſtiſchen Fortſchritts hat man
die Kloſetts vergeſſen und der Druck der Zentral
heizungsanlage reicht nur bis zum fünften Stock Die
oberen Stockwerke ſind noch nie warm geworden An
ihren zerſtörten Häuſern vorbei haſten die Menſchen Sie
tragen ihr Schickſal das ſie nicht begreifen mit derdumpfen Ergebenheit gewohnten Duldens Nur hier und
da bricht der hemmungsloſe Haß des Fanatikers aus
ihren Augen Da ein bourgeoiſes Ausſehen nicht mehr als
Verbrechen gilt haben viele aus der kümmerlichen aber
zäh behüteten Habe Anzüge und Mäntel aus alter Zeit
hervorgeholt Aus den Ruinen ſteigt eine unwirkliche ver
ſchliſſene Eleganz und ſteigert die Troſtloſigkeit zur pei
nigenden Groteske

Zum größten Teil zerſtört iſt did Jnduſtrieſtadt Bo
riſow bei der Napoleon über die eiſigen Waſſer der
Bereſinag ging und zerſtört iſt auch Smolenſtk das
von weitausgebreiteten Hügeln zum Dnjepr hernieder
ſteigt Die Kathedrale und die vieltürmigen Feſtungs
mauern die auf und ab über die Hügelketten laufen be
wahren die letzten Reſte einſtiger ſtolzer Schönheit Die
Stadt iſt zum dritten Male in ihrer Geſchichte zerſtört
worden 1611 wurde ſie von den Polen in Trümmer ge
legt und 1812 im heftigen Kampf gegen Napoleon der
hier fünf Tage aufgehalten wurde Auch diesmal iſt um
das Tor nach Moskau um den Ausgang aus der Land
brücke zwiſchen Düna und Dnunjepr erbittert gerungen

worden Die Sowjets haben nach ihrem Rückzug die in
den Kämpfen ſchon ſchwer beſchädigte Stadt noch tagelang
beſchoſſen Doch konnten ſie die Wiederherſtellung der
Bahnanlagen nicht hindern Der Dampf vieler Loko
motiven ſteigt in die feuchte Luft in der er ſich lange hält
Unabläſſig rollen die Transportzüge unter dem hellen
Licht der Lampen das die Sicherheit vor Luftangriffen er
weiſt durch die geheimnisvolle Ordnung der vielen Gleis
bänder weiter nach vorn immer näher an die Front
heran An den Randgleiſen und auf proviſoriſchen Lade
rampen die alten Anlagen wurden durch deutſche
Fliegerbomben zerſchlagen werden die Laſtzüge be
laden die über die Rollbahnen Munition und Verpflegung
zur kämpfenden Truppe bringen Allein dieſe raſtloſe Ar
beit die auch in der Nacht keine Pauſe kennt zeigt zu
ihrem Teil welche Bedeutung dieſe Stadt hat und welcher
Gewinn ihre Eroberung war

Die Autoſtraße von Minſk nach Moskau iſt
eine der wichtigſten Nollbahnen der Mittelfront Von
Smolenſk nach Oſten hat die Straße keinen Teerbelag
Jhn aufzulegen und feſtzuwalzen war die Aufgabe der
Zwangsarbeiter deren Lager wir an beiden Seiten ſehen
Heute ſind die Lager von bolſchewiſtiſchen Kriegsgefange
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nen voll und zübervoll Kilometerlange Kolonnen ſchieben
ſich nach vorn und wieder zurück Wagen um Wagen pol
tert durch tiefe Schlaglöcher und ſpritzt durch kleine Seen
die der Regen hinterlaſſen hat An den Flußübergängen
am Dnjepr am Wop und am Wopjietz gibt es Stauungen
Alle Brücken ſind geſprengt Mühſam quälen ſich die
Wagen durch den aufgeweichten Lehm der Böſchungen zu
den Notbrücken hinab und fahren behutſam über die
ſchwankenden Bohlen Dicht daneben ſind die Pioniere an
der Arbeit und bauen feſte Holzbrücken die nun bald
die Notſteige über die Pontons ablöſen werden Der
Brückenkommandant ſteht als wir vorbeikommen ſeit
26 Stunden in ſtrömendem Regen und eiſigem Wind und
regelt den Verkehr der Kolonnen die jeweils nur in einer
Richtung den Fluß überqueren können Mit geduldiger
Entſchloſſenheit wehrt er der Ungeduld der Wartekßiden
weiſt unbegründete Forderungen auf Vorfahrt ab und
ſorgt dafür daß die ſchweren Laſtzüge die zu tief in den
Lehmbrei ſanken durch Raupenſchlepper wieder flott
gemacht werden Es iſt die entſagungsvolle Pflicht der
rückwärtigen Dienſte die dieſer Offizier erfüllt ihre
ſchwere und ernſte Verantwortung die er als einer unter
namenloſen Zehntauſenden trägt

Es iſt zum vierten oder fünften Male ſeit wir über
die Reichsgrenze fuhren Abend geworden Am Horizont
iſt ein ſchmaler Saum des Himmels frei geworden Die
Wolken werfen die Strahlen des glutroten Sonnenballs
in einer Fülle leuchtender Farben zurück Die Kärglichkeit
dex Einöde erſcheint plötzlich reich und ſchön In der Ferne
r ſich eine ſchillernde Silhouette von Mauern und
Türmen wie eine Viſion aus entſchwundener vergeſſener
Zeit Eine Stadt in der uferloſen Weite die von derWärme menſchlicher Siedlung kündet und mit den Kon

turen ihrer Türme das Begehren weckt ihre Schönheit zu
ſchgauen Wir verlaſſen die Rollbahn und holpern und
ſtoſſen über eine Straße aus dickflüſſigem Schlamm der
oft heimtückiſch tiefe Schlaglöcher überdeckt dem verführe
riſchen Bild entgegen Wir fahren ein in eine halbzer
ſtörtke unſagbar häßliche und ſchmutzige Stadt Es iſt
Wjasma

Koman von Cart von BSremen
Abdrucksrechte J Engelhorns Nachf Adolf Spemann

Stuttgart Nachdruck verboten

17 Fortſetzung
Karin achtete gar nicht auf Thomas Fragen Was

wußte der von ihr Sie taſtete nach ſeinem Pelz der auf
die Stuhllehne herabgeglitten war Ja ſie brauchte nichts
mehr als dieſen Pelz um aus dem Domberghauſe hinaus
zuſtürmen

Aber jetzt auf einmal ſprach Thomas ſo langſam ſo
langſam daß ihr angſt und bange wurde Schlief er dabei ein oder ſchlief ſe ſelber ein Sie wollte doch einen

Augenblick hinhorchen was er ihr zu ſagen hatte Aber
ſie erfaßte nichts von dem wie ſehr ſie ſich auch mühte
Schließlich vernahm ſie es deutlich Jch kann es nicht
leugnen Karin daß ich Hunger habe

Mein Gott wie raſch kam Kaxin wieder zu ſich Tho
mas war ja ſeit Tagen auf der Flucht Wie beſchämend
daß die Hausfrau wirren Vorſtellungen nachgab und da
bei ihre Pflichten dem Gaſt gegenüber verſäumte

a Karin er nickte ihr aufmunternd zu ich habe
großen Appetit auf eine gebackene Kartoffel Wenn du
eine übrig baben ſollteſt ſieh die heiße Aſche glüht ſo
verlockend Karin erhob ſich ſofort Wir haben noch
viele Kartoffeln im Keller ſagte ſie

homas ſteckte ſich wieder eine Pfeife an Nun muß
ich Karin doch beruhigen nahm er ſich vor Und dann
wachte wirklich ſein ganger auf Er konnte es faſt gar
nicht abwarten bis Karin von Helwig wiederkam Oh
u trfſtis wollte er in die dampfende Kartoffel hinein
eißen

Karin Karin was für Pläne entwirft doch die Not
Daß ſie ihren Mann auf der Straße ſuchen wollte Herr
gott das war ja wahnwitzig

Jetzt klappte die Hausfrau die eiſerne Kellerluke zu
und dann Hvrachte ſie die Kartoffeln in einem groben
Handtuch eingebunden Thomas griff hinein und rollte
eine Kartoffel nach der anderen aus ſeiner Hand die für
die Hitze und Kälte gleich unempfindlich war in die auf
ſprü de

Ein merkwürdiges Kartoffelfeuer iſt das hier
inte er trocken und ſpielte dabei auf die gemeinſame

inderzeit an
Ob Karin wohlging Um ſie zell ihrem abenteuerlichen Plan nach

davon abzubringen begann nun

Thomas davon zu ſprechen Du wollteſt alſo Heinrich
ſuchen Gut dann darf ich dich doch begleiten Deine
Knaben brauchen keinen Tee und kein Mittagbrot bevor
wir wieder zu Hauſe ſind

Karin widerſprach ihm natürlich Thomas ich hätte
dich gern gebeten ſolgnge bei meinen Söhnen zu bleiben

Liebe Karin das geht nicht Wenn ich lange hier
bleibe ſo bleib ich noch eine halbe Stunde Dann geh ich
zur Mutter in die Stadt hinunter Oder meinſt du daß
ich Luſt habe mich hier ſchnappen zu laſſen Nein ich
muß weiter und dann ſuch ich mir jede Nacht einen ande
ren Unterſchlupf denn ich möchte nicht eingelocht werden

Jetzt brach er eine dampfende Kartoffel auseinander
und Karin nahm die Hälfte an Er huſtete Dann ſetzte
er noch hinzu Mir iſt das Leben viel zu lieb um mich
hier von den Beſtien abfangen zu laſſen

Oh es mußte ihm doch endlich gelingen Karin von
Helwig von ihrem Vorhaben abzulenken Da wandte ſie
noch ein Ach unſer Gartenhaus an der Dombergmauer
wer findet ſchon den Zugang zu ihm

Karin wer ſeinen Kopf einmal glücklich aus der
Schlinge zog ſteht auf der ſchwarzen Liſte obenan Darum
darf meine Anweſenheit dich und deine Söhne nicht
gefährden

Karin Helwig ſtützte den Kopf in die offene Hand
Wenn Heinrich wüßte was ich ihm zu ſagen habe
Sie bemerkte es kaum daß Walter Thomas jetzt neben
ihr ſtand um ſich zu verabſchieden

Und dann watete der Verwalter gqus Roger durch den
Schnee an der winkligen Stadtmauer entlang bis zum
Tor von dem aus ein Treppenpfad ſteil zur Unterſtadt
hinabführte Unwillkürlich ſchrak er zurück denn im Tor
bogen lehnte ein bewaffneter Rotgardiſt Thomas ſtreifte
beinah ſeinen Mantel Der Mann mit der hohen Fell
mütze rührte ſich nicht Thomas eilte über die vereiſten
Stufen hinunter

Vor dem erloſchenen Feuer verharrte Karin Helwig
ohne an Zeit und Stunde zu denken Jch muß es Hein
rich ſagen wiederholte ſie daß ich im Frühling ein
Kind érwarte Er weiß es noch nicht denn ſonſt hätteer mir doch ein Zeichen gegeben Reich mir deine Hand
Heinrich So tu es doch bitte

Als ſie ſich zu ihren Söhnen hinabbeugte in dieſer
Nacht die ſich ſo lang dehnte hörte ſie Jürgen flüſtern
Die Jermak rammt das Hafenbollwerk Sie zertrüm

mert die Eisdecke Mutter Wie ſollen jetzt die Deutſchen
über den Oeſel Sund zu uns berüberkommen

Die Winterszeit ja ſie krümmt die Rücken der Men
ſchen Aber babt ihr es ſchon vergeſſen wie der fröhliche
Leutnant von Helwig in den warmen Tagen die Zügel

r Pferde an den jungen Birkbaum band und der Duft
vom friſchgemähten Gras über den Heuſchlag wehte
Und wie ſorglos ſetzten ſich damals Heinrich und Karin

Halliſche Nachrichten

Die Triümmer ſind die offenherzigen Zeugen der bru
talen Tatſache gründlicher Zerſtörung Sie wirken nicht
ſo abſtoßend wie das Unverſehrte das nur verſchiedene
Stadien eines Prozeſſes ſteter Vernachläſſigung unter
ſcheidet Eiſerne Baldachine die ſeit der Zarenzeit wohl
nicht mehr geſtrichen oder repariert worden hängen roſtig
und verbogen über Hauseingängen und demonſtrieren
eine Häßlichkeit die ſich ſelbſt zu übertreiben ſcheint Die
Kollektivläden mit ihren laufenden Nummern verbergen
die gähnende Leere der Auslagen hinter dem Schmutz
blinder Scheiben Der Marktplatz auf dem der ſchrille
Kontraſt zwiſchen einer alten Kirche und einem neuen
Sowjetbau in der Einförmigkeit der gleichen Verfallen
heit ſich auflöſt ſieht wie ein Unrathaufen aus auf den
man Steine geworfen hat Die Pferdekadaver am Stra
ßenrand und die von den heißhungrigen Gefangenen die
oft tage und wochenlang ohne Nahrung durch die Wälder
zogen abgeſchälten Gerippe können ſoviel herzloſe Häß
lichkeit auch nicht mehr ſteigern Sie fallen kaum auf Ja
es iſt ſchwer dieſe Stadt ſich ohne ſie zu denken

Jn Wijasma iſt 1912 die hundertjährige Wiederkehr
jener Schlacht feſtlich begangen worden durch die Napo
leon der nach Süden ausweichen wollte gezwungen
wurde auf der Vormarſchſtraße alſo durch ausgedörrtes
und ausgeplündertes Land auch wieder zurückzugehen So
wurde der Rückzug zum Untergang der Großen Armee
Die Wege lenken den Marſch der Heere und die Sied
lungen mit ihren Lägern ihren Erzeugungsſtätten und
den arbeitenden Menſchen ſind das Ziel des Angreifers
und die Baſtion der Verteidigung So fallen durch die
Jahrhunderte ob auch der Sinn der Kriege die Größe
der Heere und die Art der Waffen ſich wandeln die Ent
ſcheidungen immer wieder an den gleichen Orten Wjasma
war das Zentrum des einen der beiden Keſſel in denen
die Armeen Timoſchenkos unentrinnbar umſchloſſen und
nach heftigen Kämpfen vernichtet wurden

Wijasma liegt auf der Waſſerſcheide zwiſchen Dunjepr
und Wolga Die Wjasma und die Osma fließen nach
Weſten in den Dnjepr die Ugra in die Oka einen Neben
fluß der Wolga Ueber die Hügel ziehen ſich große Wälder
hier und da durch Einöden mit Buſchgeſtrüpp unter
brochen Jn den Niederungen bleibt das Grundwaſſer an
der Oberfläche und verwandelt den Boden in Sümpfe
Die Hügelwellen mit ihren Kieferkuſcheln die Wälder und
die Sümpfe begünſtigen die Verteidigung Sie erleichtern

Anlage von Feldbefeſtigungen die hinter dem Ge
ſtrüpp unſichtbar bleiben und hemmen jede Bewegung
ſchwerer Fahrzeuge Das Gelände wird undurchſchreitbar
wenn es durch wochenlange Regengüſſe aufgeweicht iſt und
die Sümpfe gewiſſermaßen aus der Niederung auf die
Höhe emporgequollen ſind Wir haben die Gräben und
einzelne Schützenſtellungen geſehen die durch ein paar
Zweige auf wenige Meter ſchon nicht mehr aus den Kiefer
kuſcheln hervortreten Die Bolſchewiſten ſind Meiſter in
der Anlage und der Jmproviſation ſolcher Erdbefeſtigungen Eine richtige Verteilung leichterer und ſchwerer
Waffen ermöglicht es ſchon einer geringen Zahl von
Truppen einem ſtarken Gegner ſtandzuhalten

IJndes die Ungunſt des Geländes und der Witterung
das Geſchick des Verteidigers im Stellungsbau und ſeine
verbiſſene Abwehr vermochten nichts gegen den deutſchen
Soldaten Die Ueberraſchung durch den unerwarteten An
griff der ſchnelle Durchbruch mit ſtarken Kräften die
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Karte Scherl

Mutter und Kind auf einem Kolchos bei Borisow

kühle Beſonnenheit mit der jede Diviſion und jedes Re
giment die Befehle der höheren Führung durchführte die
Sicherheit und zie Präziſion im Anſatz und in der Wir
kung aller Waffen brachten ſehr bald die Entſcheidung
Die Sowjets konnten ſelbſt dieſes Gelände nicht gegen
einen Gegner halten der abwechſelnd oder zugleich von
allen Seiten auf ſie zuſtürmte der im Rücken wieder er
ſchien nachdem man ihn vorn aufgehalten wähnte der
plötzlich in die Flanken hineinſtieß während alle Kraft
der Verteidigung in der Abwehr des frontalen Anſturms
gebunden war Weitere Berichte folgen
Handgeſchriebene Urwaldzeitung

Jm Jahre 1850 wurde durch den Arzt Hermann
Blumenau aus Rudolſtadt in dem braſilianiſchen Staate
Santa Catharina eine deutſche Kolonie begründet die ſich
bald zu einem blühenden Gemeinweſen entwickelte Durch
das fieberfreie gleichmäßige Klima und reichlich be
wäſſerte fruchtbare Land im Umfange von 60 000 Hektar
waren in dem breiten Tale des Jtajahy Aſſu die Vor
bedingungen für einen ertragreichen Ackerbau und eine
nicht minder hervorragende Viehzucht gegeben Auf dem
ergiebigen Lehmboden der
gerungen worden war gediehen Bohnen
Mais Baumwolle Kaffee Maniok Tabak Reis Süd
früchte in großen Mengen Jn den Ställen und auf den
Weiden aber wurden viele prachtvolle Schweine und
Rinder gehalten Schon vor einem halben Jahrhundert
war die Bevölkerung von Blumenau auf etwa 30 000
Köpfe geſtiegen worunter ſich 20 000 Deutſche die aus
Baden Pommern dem Rheinland uſw ſtammten befan
den Heute wird das umfangreiche Siedlungsgebiet
bereits von rund 60 000 Einwanderern und deren Nach
kommen bewohnt die neben Ackerbau und Viehzucht 322
etwas Jnduſtrie betreiben Dieſe beſteht hauptſächli
in der Verarbeitung der Landeserzeugniſſe Der Haupt
ort Blumenau zählt allein über 7000 Einwohner vondenen zwei Drittel deutſcher Herkunft ſind

Schon die erſten Einwanderer hatten das Bedürfnis
ihre Mutterſprache zu pflegen und die kulturelle Verbin
dung mit der Heimat aufrechtzuerhalten Daher erſchien
1852 die erſte deutſche Urwaldzeitung Beobachter am
Matthiasſtrom die für die deutſchen Anfiedler in ganz
Braſilien beſtimmt war Eine Nummer dieſes beſchei
denen noch handgeſchriebenen Blättchens das ein rühren
der Beweis völkiſchen Zuſammengehörigkeitsgefühls in
der Fremde iſt gebört zu den größten Schätzen des be
rühmten Jnternationalen Zeitungsmuſeums in Aachen

Am 16 Juni 1893 erſchien dann die erſte Nummer
eines neuen gedruckten Urwaldboten in deutſcher
Sprache der ſich bis in die jüngſte Zeit hinein behaupten
konnte Ueber ein halbes Jahrhundert bildete er das
geiſtige Bindeglied zwiſchen Zehntauſenden von Anſied
lern die weitverſtreut im Staate Santa Catharina leben
Was das bedeutet vermag man erſt dann zu ermeſſen
wenn man weiß daß für viele von dieſen Menſchen
Bücher Kino und Theater unerreichbare Errungenſchaften
der modernen Kultur ſind Durch Regierungsdekret iſt
unlängſt in Braſilien das weitere Erſcheinen aller fremd
ſprachigen Zeitungen verboten worden weshalb auch der
deutſche Urwaldbote jetzt unter dem neuen Titel
Correio da Mata und in portugieſiſcher Sprache her

ausgegeben werden muß Für ſeine heimattreuen Leſer
bedeutet dies natürlich einen ſchweren Schlag Mögen
ſie auch teilweiſe ſchon in der dritten Generation in
Braſilien leben ſo hängen ſie doch immer noch an ihrem
alten Vaterland und der ererbten Mutterſprache Man
kann wohl fremdſprachige Zeitungen in Südamerika ver
bieten die heimatliche Geſinnung aber wird man auch
hierdurch den Siedlern von Blumenau und den übrigen
Niederlaſſungsgebieten am Amazonas wie in Vorto
Alegre nicht aus den Herzen reißen können

auf den Baumſtubben und ſagten Das hier iſt unſer
guter Seſſel Und ſie blinzelten zur Sonne hinauf
und fern wanderten die Sommerwolken J

Jetzt in der Winternacht hielt Heinrich von Helwig
vor dem mit groben Schmiedenägeln geſpickten Tor des
Dombergs an von dem aus der Mauerpfad zum Helwig
ſchen Gartenhaus abbog Der lange ruſſiſche Filzmantel
ſchmiegte ſich an die graue Felsmauer Von der Schulter
hing ſein Gewehr herunter ſo wie bei der roten Miliz
mit dem Lauf zur Erde gerichtet Und den Beuteſack den
jeder Bolſchewiſt in Petrograd auf dem Buckel ſchleppte
warf er in den Schnee Er trat darauf um den Froſt
in den Zehen weniger zu ſpüren

Nur einige Sprünge von dieſem Torbogen entfernt
ſchlief das Helwigſche Haus Hatte der Frontſoldat es
nicht verdient ein Glas mit heißem Tee zu ſchlürfen
Und hatte es Karin nicht verdient daß er zu ihr
kam und ihr endlich die Hand gab Aber Heinrich blieb
hier draußen wie angenagelt ſtehen War er denn ein
Unmenſch geworden Wie ein Jäger auf der Lauer
blickte er nach dem hölzernen Hauſe hinüber aber er
bewegte ſeinen Fuß um keinen Zoll weiter vor Heinrich
rührt dich denn gar nicht der Aufruhr im Herzen deiner
Frau Ja ſie brennt darauf in die Nacht hinaus
zuſtürmen um dich aufzuſuchen

Helwig vergrub ſeine Hände in den tiefen Taſchen
des filzigen Mantels ſchlenkerte die Beine im Kniegelenk
ohne es recht zu ſpüren Ach nur ein paar Sprünge
Er hatte grimmige Luſt die Haustür aufzureißen Nein
er durfte nicht einmal durch die Ritzen der roſtbraunen
Fenſterläden lugen denn ſogleich würde Roland ſeinen
Herrn wittern und ihn bellend verraten Er durfte
höchſtens hier an der Mauer des Dombergs raſten Das
war alles Unerkannt mußte er dann die Straßen
hinuntergehen zum Hafen und zum Soldatenrat Und
er mußte unterwegs ſeinen Kopf beugen damit keiner
von den alten Bekannten ihm in die Augen blickte und
ihn am Arm packte Helwig Gott bewahr uns

Er mußte alſo die Maske tragen ſolange er damit
ſeinem geſchündenen Heimatlande dienen die roten Ge
walthaber aushorchen und ſeinen Blutsbrüdern helfen
konate Von dieſem Weg durfte er keinen Zoll abrücken
Während die ruſſiſche Front ſich auflöſte und in Breſt
Litowſk der Waffenſtillſtand verhandelt wurbde band er
ſich in Petersburg die rote Binde um den Arm und ver
ſuchte tollkühn ins bolſchewiſtiſche Kriegsminiſterium ein
zudringen Angeſpannt verfolgte er die Politik der roten
Zentrale Waren die blutigen Ausſchreitungen vom Zu
ſall diktiert Oder lag dieſem Terror ein Syſtem zu
grunde eine ſataniſche Methode Welch ein Syſtem Er
hatte in drei Kriegsjahren den Ruſſen kennengelernt
Deshalb eilte Heinrich Helwig die Marmortreppen des
Kriegskommiſſariats herab und traf ſich mit gleichgeſinn

ten Offizieren die wie er nach einer Gegenaktion fieberten
Wie ſollten aber dieſe paar Männer zum Schlage aus
holen da ihnen die Gefolgſchaft fehlte Der lächerliche
Vorläufer der Bolſchewikis Kerenſki hatte in den Som
mermonaten die geſamte patriotiſche Jugend ins letzte
Feuer des Weltkrieges gehetzt Dort waren ſie für die
Entente verblutet Erledigt So war das Feld für die
rote Meute frei geworden

Durch einen Zufall fing Helwig die Nachricht auf daß
der große Eisbrecher nach Eſtland auslaufen ſollte um
dem örtlichen Aufſtand den nötigen revolutionären Nach
druck zu verleihen Ein Koloß dieſe Jermak Unter
roter Flagge dampfte ſie nach Reval Die Beſatzung ge
ſchult im Petrograder Bürgerkrieg würde die Heimat
erde umwälzen und für die Balten in Eſtland ein Maſſen
grab ſchaufeln Jetzt lag die Jermak ein drohendes
Ungetüm unbeweglich eingefroren in der Revaler Bucht
und es hatte den Anſchein als wollte ſie niemals wieder
ihre Anker lichten

Der rote Leutnant, der allein den Eisbrecher durch
die Oſtſeegewäſſer ſteuern konnte hatte ſich ſelbſt erledigt
Niemand wußte ob der Jrrſinn ſein Gehirn umdüſtert
hatte oder hatte er vernommen wie ſeine Mutter tief
im fernen Rußland im Todeskrampfe ſtöhnend nach ihm
rief Aber die Jermak mußte mit ihrer roten Mann
ſchaft aus dem Revaler Hafen verſchwinden War denn
der ehemalige Rechtsanwalt der Reſerveoffizier größen
wahnſinnig geworden daß er ſich einbildete er brauchte
nur mit dem Zeigefinger zu ſchnalzen und ſchon ſchufteten
die Heizer vor den Keſſeln und ſchon dampfte der Eis
brecher nach Petrograd und ſchon folgte ihm in ſeiner
Kiellinie das hier ſtationierte rote Oſtfeegeſchwader

Heinrich von Helwig Das Proletariat demonſtriert
auf dem Platz mit dem Standbild Peters des Großen
den die Bolſchewiken als den erſten Revolutionär Ruß
lands anſprechen Und du wagſt es dich gegen dieſe
Maſſe zu ſtemmen Als unſcheinbarer Rotgardiſt zwängſt
du dich an die Kommiſſare heran Und in der Tat es iſt
dir ſchon mehrfach gelungen einem Gewalthaber unbe
merkt deinen Willen aufzudrängen Gut Vielleicht ge
lingt es dir ſogar den Eisbrecher von der Revaler
Außenreede loszueiſen Aber wie lange kannſt du die
Hausſuchungen die Verhaftungen die Todesurteile die
deinen Blutsbrüdern drohen aufhalten Er war ſich
darüher im klaren daß er bald Helfer und Helfershelfer
brauchte um die gefährdeten Landsleute zu warnen da
mit ſie ſich in Sicherheit brachten vor der letzten Nacht
Sicherbeit Welch ein erbärmliches Wort Und doch
ſobald die Tſcheka ſeine Spur aufdeckte würde ſie ſich
nicht damit begnügen ſeinen Kopf abzuſäbeln ſondern
die Salven würden vor der grauen Mauer auch ſeine
gefeſſelten Blutsbrüder die er retten wollte erledigen
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vonieren wir ſind auf Sie gerüſtet

Geſichtspunkt daß Sie
Oſten
nicht eintritt wird die Führung unſerer Wehrmacht nach

Stadt Zeitung
Halle 8 November

die Krankenverſicherung der Rentner
Anſpruch auf freie Behandlung und Arzneien

Der Reichsarbeitsminiſter hat jetzt die Durchfüb
ungsbeſtimmungen für die Krankenver
cher ung der Rentner erlagſſen die mit Wirkung

Auguſt eingeführt wurde Alle Perſonen die zum
ezu e einer Rente aus der Invaliden oder Angeſtellten

Drſicherung berechtigt ſind unterliegen dieſer Kranken
Prſicherung die grundſätzlich den Allgemeinen Orts
Kankenkaſſen und Landkrankenkaſſen übertragen wird Die
Fentner erhalten die gleichen Sachleiſtungen wiee übrigen Verſicherten Sie haben im Erkrankungsfalle

inen zeitlich unbegrenzten Anſpruch auf freie ärztliche
zehandlung ſowie Verſorgung mit Arzneien und kleine

Heilmitteln Jhre berechtigten Familienangehörigen
ürhalten die gleichen Sachleiſtungen wie die Familien

ngehörigen der noch arbeitenden Verſicherten Ferner
jird den Rentnern ein Sterbegeld gewährt Es be
trägt für Verſicherte bis zum 14 Lebensjahr 40 RM für

Perſicherte über 14 Jahre 75 RM Beim Tode des Ehe
atten erhält der Rentner ein Sterbegeld von 40 Reichs

mark beim Tode eines Kindes von 25 VM Jm übrigen
erden Barleiſtungen nicht gewährt Für den Kranken
hein und das Arzneiverordnungsblatt iſt keine Gebühr

III fie

auszahlt oder bei der Angeſtelltenverſicherung den letzten
zahlkartenabſchnitt vorlegen

Wenn der Rentner eine verſicherungspflich
flichtige Beſchäftigung ausübt wird die Verſicherung bei der in dieſem Falle zuſtändigen Kaſſe durch

geführt In dieſem Falle erhält der Rentner die glei
chen Leiſtungen wie ſeine Arbeitskameraden alſo auch
Krankengeld und Hausgeld Er muß dafür auch die
gleichen Beiträge zur Krankenverſicherung entrichten Ar
beisloſenverſicherungsbeiträge braucht er dagegen nicht zu
leiſten Damit aber auch dem beſchäftigten Rentner die
von der Rentenverſicherung aufgebrachten Beiträge für
die Krankenverſicherung der Rentner zugute kommen er
hält er auf Anforderung von der für die Rentenkranken
verſicherung zuſtändigen Kaſſe den Betrag von monatlich
2 RM ausgezahlt Die Auszahlung erfolgt durch die
Poſt Der beſchäftigte Rentner hat die Möglichkeit ſich
von der durch das Beſchäftigungsverhältnis begründeten
Verſicherungspflicht befreien zu laſſen Die Verordnung
ſieht ferner die Möglichkeit einer Zuſatzverſiche
rung für ein Sterbegeld bis zu 500 RM und ein
Familienſterbegeld bis zu 300 RM zuſätz
lich vor

Durch einen Erlaß des Reichsarbeitsminiſters wird
außerdem noch klargeſtellt daß wer der Krankenverſiche
rung der Rentner angehört nicht Mitglied bei der Kran
kenverſicherung für Kriegshinterbliebene ſein darf Solche
Hinterbliebene ſcheiden künftig aus der Krankenverſiche
rung für Kriegshinterbliebene aus

Reichsſtatthalter Greiſer
von der Stadt empfangen

Jn Anweſenheit des Gauleiters Staatsrat Eggeling
empfing geſtern Oberbürgermeiſter Prof Dr Dr Wei
demann den Gauleiter Reichsſtatthalter Greiſer im
Gotiſchen Zimmer des Alten Rathauſes Dem Empfang
wohnten örtliche Hoheitsträger der Partei Kreis
leiter Dohmgoergen ſowie Beigeordnete und Rats
herren der Stadt Halle bei Reichsſtatthalter Greiſer trug
ſich in das Goldene Buch der Stadt Halle ein

der

Miütterberatung Das Geſundheitsamt der Stadt
Halle veröffentlicht heute eine Bekanntmachung über die

prechſtunden in den Mütterberatungsſtellen für Säug
linge und Kleinkinder

nter den 5 Türmen
e Halliſcher Wochenſpiegel

Es geſchah in einer Nacht Ich ſtand auf meinem
Sockel am Roten Turm und duſelte vor mich bin als ich
mich auf einmal kalt angehaucht fühlte Erſchrocken fuhr
ich auf und blickte einem ſeltſamen Geiſtweſen ins Geſicht
das von einer ja wie ſoll ich ſagen grimmigenSchönheit war Ein heftiges Wort das ich ob der un
freundlichen Störung ſchon auf den Lippen hatte erſtarrte
mir jählings im Munde was faſt wörtlich zu nehmen iſt
enn der Fremde ſtrahlte eine unangenehme tiefe Tempe

ratur aus Mich hätten Sie wohl nicht erwartet pfiff
er mich an IJch komme inſpizieren Verehrter und
wenn es mir gefällt werde ich mich bald ganz bi

Sieh da, ſagte ich denn ich hatte mich
inzwiſchen durch einige ſeeliſche Gymnaſtik wieder auf
9etaut ſieh da der Herr Winter perſönlich Darf ichmir die Bemerkung erlauben daß Sie um dieſe Zeit bei

Uns noch recht wenig zu ſuchen haben Wir haben jetzt
noch keine Verwendung für Sie Oho antwortete er
ich laſſe mir keine Vorſchriften machen Jch werde es

euch ſchon zeigen Wenn es mir ſo paßt werde ich ihrem
reund Händel da drüben über ſeine Perücke eine zweite

Ich werde Ach geben Sie nicht ſoan, erwiderte ich Erſtens ſind Sie wie ſchon geſagt
noch gar nicht dran und haben ſich deshalb weiter hinten
anzuſtellen und zweitens können Sie uns gar nicht im

wir haben unſere
Lohlen und Kartoffeln im Keller Und wenn uns ihr

rſcheinen bewegt ſo geſchieht dies lediglich unter dem
unſeren Soldaten draußen im
könnten Aber dafür daß dies

hier

zu ſehr zuſetzen

eſten Kräften ſorgen Und wir dabeim helfen tüchtig

Sonnabend Sonntag /9 November 1941

Romeo und

Vergl den Bericht auf S 2
Heinz Sauerbaum als Romeo und Susanne Heilmann als
meisterschen Oper im Stadttheater

zu entrichten Die Rentner können die Leiſtungen in
Anſpruch nehmen wenn ſie ihren Rentenbeſcheid und die
Ausweiskarte der Poſtanſtalt welche die Jnvalidenrente
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Die Raucherkarte wird eingeführt
Kontrollkarte für den Einkauf von Tabakwaren im Regierungsbezirk Merſeburg Ausgabe ab 10 Gültigkeit ab 17 S ovember

Der Oberpräſident der Provinz Sachſen Landeswirt
ſchaftsamt hat die Einführung einer Kontrollkarte für
den Einkauf von Tabakwaren im Regierungsbezirk Merſe
burg beſtimmt Mit dieſer Verkaufsregelung ſoll die
Bildung von Käuferſchlangen vor den Tabak
geſchäften behoben und das Hamſtern von Tabakwaren
durch Verbraucher die über die notwendige Zeit zum
Schlangeſtehen in und vor den Tabakläden immer noch
verfügen verhindert werden Die Einführung der
Raucherkontrollkarte erfüllt damit die dringenden und
berechtigten Wünſche der durch die Tagesarbeit feſtgehal
tenen Kreiſe der Verbraucher nach einer gerechten Ver
teilung der Ware Die Ausgabe der Karten an die Ver
braucher erfolgt durch die Tabakgeſchäfte in den Tagen
vom 10 bis 15 November

Es werden drei Arten von Kontrollkarten ausgegeben

1 Kontrollkarte M für männliche Perſonen Sie enthält neben dem Raum für die Anſchrift

Emin

h
h

Julia
Julia in der Erstaufführung der neuen Suter

Aufn Pieperhotf

S rrrrnnnnnnunnnnnnnneiniiintmiuummndes Karteninhabers und dem Abſchnitt für die Karten
erneuerung Monatsfelder mit Tabakabſchnitten zum täg
lichen Einkauf 2 Kontrollkarte F für weib
liche Perſonen Sie enthält neben dem Raum für
die Anſchrift der Karteninhaberin und dem Abſchnitt für
die Kartenerneuerung Monatsfelder mit der halben An
zahl von Tagesabſchnitten der großen Karte M und
berechtigt nicht zum Bezug von Zigarren
und Rauchtabak 3 Kontrollkarte W fürAngehörige der Wehrmacht und zwar des Er
ſatzheeres und der Einheiten des Feldheeres im Heimat
kriegsgebiet ſowie der Waffen SS in der Heimat und
des Reichsarbeitsdienſtes ſofern ſie nicht im
Beſitze einer Reichskleiderkarte ſind Selbſteinkleider Die
Kontrollkarte N iſt ebenſo ausgeſtellt wie die Kontroll
karte alſo auch nur mit Einkaufsabſchnitten für
jeden 2 Tag und zwar deshalb weil dieſe Verbraucher
die Möglichkeit haben ohne Kontrollkarten in den Kan
tinen Tabakwaren zu beziehen Für ſie iſt der Erwerb
von Tabakwaren in zivilen Verkaufsſtellen eine zuſätz
liche Verſorgung

Kartenausgabe durch den Einzelhandel
Die Ausgabe der Kontrollkarten erfolgt in

den Städten ſoweit Fachgeſchäfte vorhanden ſind allein
durch die Tabakwareneinzelhandelsge
ſchäfte Dieſe ſind zur Kartenausgabe
Wo eine Ausgabe der Karten jedoch durch Fachgeſchäfte
nicht erfolgen kann hat der Bürgermeiſter die Verteilung
derſelben vorzunehmen Der Verbraucher hat die Be
kanntmachung ſeines Wirtſchaftsamtes über die Einfüh
rung der Kontrollkarte zu beachten um zu erfahren wo
er die Karte erhalten kann Jn die Kartenverteilung
eingeſchaltete Einzelhandelsgeſchäfte haben die Kontroll
karten von ihrem Wirtſchaftsamt anzufordern

Die Kartenausgabe erfolgt ab 10 November in den
Tabakwarenverkaufsſtellen an den nachgenannten Tagen
nur in folgenden Zeiten Montag 10 November nach
mittags Dienstag 11 November vormittags Mittwoch
12 November nachmittags Donnerstag 13 November
vormittags Freitag 14 November nachmittags Sonn
abend 15 November vormittags Selbſtverſtändlich
werden hier auch noch ſpäter Karten unter Verfall der
bis dahin abgelaufenen Tagesabſchnitte jederzeit aus
geſtellt Auf den Karten darf kein Firmenſtempel
und kein ſonſtiges Kennzeichen angebracht werden aus
dem zu erſehen iſt von welchem Geſchäft die Kontroll
karte ausgeſtellt iſt Die Kontrollkarte gibt dem Ver
braucher die Möglichkeit in jedem beliebigen
Geſchäft ſeinen Bedarf zu decken

Die Auslieferung der Karten durch den Einszelhandel
beziehungsweiſe die Bürgermeiſter erfolgt durch b
trennen des Abſchnittes der DritenReichskleiderkarte Loſe Abſchnitte F dürfen
nicht gegen Naucherkontrollkarten eingetauſcht werden
Bis auf weiteres beurlaubte Wehrmachtangehörige die

nicht im Beſitz der Reichskleiderkarte ſind erhalten die
Raucherkontrollkarten gegen i ihres Urlaubs
cheines Der Einzelhandel vermerkt die Ausgabe der
Karten auf der Rückſeite des Urlaubsſcheines Die Aus
gabeſtellen rechnen gegenüber den Wirtſchaftsämtern ab
indem ſie ſo viel Abſchnitte der Reichskleiderkarte oder
verſchriebene Raucherkontrollkarten dort abzugeben haben
als ſie Kontrollkarten ausgaben Die Ausgabe der
Raucherkontrollkarte an Ausländer die nicht im
Beſitz der Reichskleiderkarte ſind erfolgt nach der Wan
derperſonalkarte Der Betriebsführer hat beim zuſtän
digen Wirtſchaftsamt einen Antrag dem die Wander
perſonalkarten oder Haushaltkarten der ausländiſchen
Arbeiter beizufügen ſind zu ſtellen Jhm ſind vom Wirt
ſchaftsamt ſo viel Karten getrennt nach Männer und
Frauenkarten zur Verfügung zu ſtellen daß er eine
Verteilung an die Gefolgſchaftsmitglieder von ſich aus
vornehmen kann Näheres hierzu iſt bei den Wirtſchafts
ämtern zu erfahren Die Verſorgung der Wehrmacht
angehörigen uſw die nicht im Beſitze dex Dritten Reichs
kleiderkarte ſind erfolgt nach näherer Vereinbarung der
Dienſtſtellen mit dem zuſtändigen Wirtſchaftsamt Bei
Aushändigung der Raucherkontrollkarte iſt ſofort die
Vorderſeite der Karte mit Tinte auszufüllen Die Eintragung des Namens und des Wohn
ortes des Jnhabers der Raucherkontrollkarte iſt mit der
Eintragung auf der Dritten Reichskleiderkarte genaueſtens
zu vergleichen Jn den Einzelhandelsgeſchäften ſind aus
reichende Schreib gelegenheiten einzurichten

Wer erhält die Raucherkarte
Kontrollkarten erhalten männliche Perſonen

über 18 Jahre und weibliche Perſonenüber
21 Jahre Bei der Ausgabe der Karten iſt die Ein
tagung des Geburtsdatums auf der Dritten Reichs
kleiderkarte maßgebend Die Raucherkarten heißen Kon
trollkarten und haben lediglich den Sinn den Ver
braucher zu kontrollieren daß er nicht hamſtert
und überhaupt nicht mehr als einmal am Tage Tabak
waren kauft Niemand hat alſo einen Rechts
anſpruch auf Tabakwaren wenn er auch eine
Kontrollkarte beſitzt Die Kontrollkarten regeln den Ver
kauf von Tabakwaren Zigarren Zigarillos Zigaretten
und Rauchtabak mit Ausnahme von Kau und
Schnupftabak durch Tabakwarenfachgeſchäfte Kolo
nialwarengeſchäfte Gaſt ſtätten Kantinen Trinkhallen
uſw alſo durch ſämtliche Verkaufsſtellen die Tabakwaren
führen mit Ausnahme von Kantinen der Wehrmacht der
Waffen SS und des Reichsarbeitsdienſtes

Auf einen Abſchnitt der Kontrollkarte M bzw WN
werden abgegeben An Männer für 3 Tage etwa
12 Zigaretten oder für 3 Tage 2 Zigarren oder für
3 Tage 4 Zigarillos oder für 1 Woche 50 Gramm
Rauchtabak An Frauen für 3 Tage 6 Zigaretten

Loſe Abſchnitte der Raucherkontrollkarte dürfen nicht
beliefert werden desgleichen nicht verfallen e Ab
ſchnitte ausgenommen Abſchnitte der beiden letzten Tage
bei Vorlegung der Karten Die Verkaufsſtelle iſt berech
tigt auf mehrere Tagesabſchnitte Vorausgaben zu
machen Steht ihr ein genügendes Kontingent zur Ver
fügung ſo kann ſie ihre Kunden jedesmal die laufende
Wocheim voraus bedienen Bei jeder Warenausgabe
ſind die entſprechenden Tagesabſchnitte von der Karte
abzutrennen nicht alſo nur zu entwerten Die Abſchnitte
ſind aufzubewahren Der Bezug von Tabak
waren auf Raucherkontrollkarte erfolgtab 17 November Die Abſchnitte bis einſchließlich
14 November gelten als verfallen

Durchreiſende werden beliefert wenn ſie neben einem
Perſonalausweis die Reichsfleiſchkarte keine Zuſatzkarte

Nbraum
el

berg ſetzte ſi

Dohmgoergen

ihrer Heimatgemeinde vorlegen Auf der Reichsfleiſch
karte iſt mit Tinte und Stempel der auslie ernden Firma
zu vermerken bis zu welchem Termin Tabakwaren aus
gegeben wurden Durchreiſende aus dem Re
gierungsbezirk Merſeburg können nur auf
Raucherkontrollkarte Tabakwaren beziehen Die
Wehrmachturlauber erhalten Tabgkwaren nur
gegen Vorlage der Urlauberkarte in Derbind eng mit 3
UÜrlaubsſchein Auf der Urlauberkarte iſt mit Tinte
unter Verwendung des Firmenſtempels wie bei
Fleiſchkarte zu vermerken bis zu welchem Termin T
waren ausgegeben wurden Eine Abſtempelung des
laubsſcheines iſt verboten Schiffear erhalten T
waren gegen Eintragung eines Vermerkes in die Stamm
karte Soweit am Wohnſitz des Verkäufers und
Käufers die Raucherkontrollkarte eingeführt iſt gilt
den Bezug im Wege des Verſandes die
ſchnitte der Raucherkontrollkarte können vom Verbra
abgetrennt und vom Verſandgeſchäft loſe entgegenge
men werden Es iſt zuläſſig daß der Verbraucher
Bezug im Wege des Verſandes die Abſchnitte der
trollkarte bis zu drei Monaten im voraus abtrennt um
die entſprechende Menge in einer Sendung zu erhalten

Behörden können auf Antrag ein Sonber
kontingent erhalten Dieſe Anträge ſind von den
Einzelhandelsgeſchäften den Wirtſchaftsämtern
eiten Die Antragſteller haben als Vergleichsme
Bezüge des Jahres 1938 anzugeben Bei Todesfall Eu
berufung zur Wehrmacht uſw iſt die Raucherkontro
an das zuſtändige Wirtſchaftsamt zurückzugeben

Fabrikeigene Flaſchen nicht abliefern
Bei der Ablieferung der Flaſchen für die Flaſchen

ſammlung für unſere Wehrmacht am heutige
Sonnabend über deren Sinn wir unſere Leſer mehrfa
unterrichtet haben muß darauf geachtet werden
fabrikeigene Flaſchen nicht a ebenwerden dürfen Zum Beiſpiel gehören Flaſchen derBierbrauereien und Selterwaſſerfabriken den Herſtellern
bzw ſind Eigentum der Erzeugerfirmen und dürfen des
halb nicht zur Ablieferung kommen Wie wir bereits mit
teilten iſt dagegen vor allem die Spende von Wein
Sekt und Likörflaſchen exrwünſcht auKorbflaſchen werden mitgeſammelt Allen Volksgenoſſen
ſei nochmals dringlichſt ans Herz gelegt die
aufs nachdrücklichſte zu unterſtützen handelt es do
darum für unſere Soldaten im Oſten die Verſorgung mit
wärmenden Getränken ſicherſtellen zu helfen

Heldengedenken am 9 November
Feiern der Partei in der Gauſtadt

Am Sonntag 9 November finden im Kreis Ha
Stadt insgeſamt 16 Gendenkfeie r a C iewei
von zwei oder drei Ortsgruppen der NSDAP durchge
führt werden und um 10 Uhr beginnen Folgende Red

Kreisleiterner werden bei dieſen Feiern ſprechen
Kreisgeſchäftsführer lke

Kreispropagandaleiter Kum mer Gauhauptſtellenleiter
Möbius Kreisamtsleiter Sommer Kreisobmann
Pfeiffer Kreisamtsleiter Jſermann Kreisamts
leiter Brand Kreisamtsleiter Siebecke und Orxts
gruppenleiter Liebhold Bei der Feier in der Luther

ſchule in deren Rahmen der Kreisleiter ſprechen wird
werden der Standortälteſte der Wehrmacht und die
mandeure der halliſchen Truppenteile anweſend ſein

Kind angefahren Am 7 November gegen 11 20 Uhr
wurde auf dem Franckeplatz an der Ecke Steinweg ein
6jähriges Schulmädchen von einem Laſtkraftwage 437
fahren und zu Boden geworfen Das Kind trug chts
verletzungen und Hautabſchürfungen an der Bru
Es wurde der Kinderklinik zugeführt

Hohes Alter Max Böttger Geſeniusſtraße 30 feiert
am 10 November ſeinen 80 Geburtstag

ch in Bewegun
c c

davon

In Schraplau setzten sich gestern in den Mittagsstunden plötzlich Erdmassen vom Abraum des Schrap
lauer Kalkwerkes in Bewegung
zum Einsturz

In kurzer Zeit drängte der Berg über die Straße und brachte ein Haus
Die Bewohner konnten sich mit knapper Mühe retten Ihr Hab und Gut liegt unter den

Trümmern Sicherheitsmaßnahmen die ein weiteres Abrutschen verhindern werden sind sofort getroffen
worden

dabei mit das werden Sie bei der Flaſchenſammlung für
unſere Wehrmacht erleben können So alſo habe ich dem
Herrn Beſcheid geſagt Und das gründlich Wie er ſich
zu künftighin verhalten wird das wird ſich ja heraus
ſtellen

Eins iſt für uns jedenfalls zu bedenken daß wir in
all den kommenden Monaten ſtets mit ihm rechnen
müſſen Deswegen wollen wir uns doch einmal über
legen ob wir auch tatſächlich in jeder Hinſicht auf ihn
gerüſtet ſind Mit den Kartoffeln und Kohlen ſind wir
wie eben erwähnt wohl faſt ausnahmslos entſprechend
eingedeckt für diejenigen Volksgenoſſen aber für die aus
Mangel an geeigneten Lagerungsmöglichkeiten ſolche Vor
ratswirtſchaft nicht möglich war iſt ebenfalls vorgeſorgt
ſie werden ihren Bedarf laufend decken können Was wir
nun vor allem bedenken müſſen iſt dies daß wir mit
dem uns Zugeteilten unbedingt ſparfam umzugehen
haben Soweit dieſe Mahnung die Kartoffeln betrifft
war hier ſchon früher die Rede davon Ich möchte darum
für diesmal nur noch etwas über das Heizen ſagen
Seinen Ofen hat hoffentlich ein jeder bereits vor Mona
ten in Ordnung gebracht ober bringen laſfen was bei
dem derzeitigen Handwerkermangel gewiß nicht immer
ganz einfach war Auf alle Fälle ſei nochmals darauf
hingewieſen daß ſchon eine Rußſchicht von einem Milli
meter die Heizwirkung einer Brennſtelle erheblich herab
ſetzt Um ſolche Verrußung zu verbüten ſoll man zum
Anfeuern nur wenig leicht geknülltes Papier verwenden
Roſtflächen Aſchenraum und Aſchenkaſten müſſen ſtändig
gut gereinigt werden Nachlegen muß man ſo lange noch
genügend Glut vorhanden iſt auch ſoll man dieſe Glut
dabei nach hinten ſchieben damit die aus der nachgelegten
Kohle entweichenden Gaſe ebenfalls zur Verbrennung
kommen Keinesfalls gehören Kartoffelſchalen Gemüſe
abfälle Altpapier und dergleichen mehr in den Ofen Jm
übrigen ſoll die Hausfrau vor allem das Eindringen der
Kälte in die Zimmer von außen verhindern Das ge
ſchieht am beſten durch das Vorhängen von Decken oder

Aufn Reußner

Teppichen vor die unteren Teile der Fenſter oder vor die
Balkontüren Fenſterritzen dichtet man durch Streifen
aus Filz oder aus Stoffreſten e Auch empfiehlt es ſich
kleine Polſter aus Holzwolle Zeitungspapier oder Moos
zwiſchen die Doppelfenſter zu legen Natürlich darf man
nun nicht etwa auf friſche Luft verzichten Man ſoll ſie
im Gegenteil aus geſundheitlichen Gründen in angemeſſe
nen Abſtänden durch weites Oeffnen der Fenſter raſch
hereinlaſſen ſie erwärmt ſich gerade wenn ſie unver
braucht iſt ſehr ſchnell

Vielleicht ſtecken wir auch ſelbſt in den frühen Nacht
ſtunden wenn das Lüften wegen der Verdunklung bereits
umſtändlich iſt die Naſe ins Freie hingus Iſt es da
klar ſo bietet ſich uns am Himmel ein zauberhaft ſchönes
Bild Die Milchſtraße zieht ihr wunderſames matt
ſilbernes Band über ſeine Wölbung Neben den mancher
lei Fixſternen fallen uns beſonders die Planeten Venus
Mars Jupiter und Saturn ins Auge Der Jupiter

ntereſſe beanſpruchen Seine Helligkeit iſt im Wachfen
begriffen Mitte November beträgt ſein Abſtand nur
noch 622 Millionen Kilometer das ſind rund 50 Millionen
Kilometer weniger als Mitte Oktober Die Stellung des

Planeten der gegen 21 Uhr am Oſthimmel empvorſteigt
iſt ſo günſtig daß man mit einem kleinen Fernrohr ja
ſogar ſchon mit einem Feldſtecher die vier großen Jupiter
monde gut beobachten kann Es lohnt ſich alſo ſchon ſeine
Blicke ein wenig auf der nächtlichen Himmelswieſe
ſpazierengehen zu laſſen Notwendig iſt dabei freilich
daß Vater Mond ſeine Wolkenberde in den Stall ge
trieben hat Und wenn er ſich wie am 19 November
ſelbſt dorthin verzieht was man weniger voetiſch als
Neumond bezeichnet dann müßte der beſagte Spaziergang
eigentlich ausnehmend genußreich ſein

Siege werden jetzt bald beginnen am Nacht
himmel den Weihnachtsſtern zu ſuchen Das iſt gar nicht
ſo abwegig Wir haben in dieſem Jahre Anlaß ſehr
zeitig unſere Weihnachtsvorbereitungen zu treffen Wer

Ja der ſich jetzt wieder der Erde nähert darf unſer

an einen Lieben draußen im Felde etwas ſchicken will
und wer wollte das nicht der ſoll das Paket
Päckchen ſpäteſtens bis zum 1 Dezember aufliefer
beſteht für ein rechtzeitiges Eintreffen keinerlei
ſcheinlichkeit Wie aber ſollten wir ſelbſt hier drinnen
die feſtlichen Tage begehen können wenn wir nicht das
Gefühl hätten alles getan zu haben um ſie unſeren Sol
daten möglichſt ſchön zu machen Bei ihnen werden e
zu Weihnachten und in den Wochen vorher unſere
danken mehr denn je ſein ganz gleich ob wir zu uleam Schaffen ſind ob wir die dann vorfeſtlige
durchſtreifen oder ob wir uns einmal in der Budenſtadt
umſehen die vom 14 bis zum 21 Dezember wieder zu
Füßen des Roten Turmes ihr idvlliſches Daſein
wird Wirklich es iſt nicht mehr lange bis dahin
deshalb und überhaupt wollen wir unſer Gedenken eFront ſogleich wieder durch die Tat beweiſen S
Wochenende gibt vielfache Gelegenheit dazu Jeder wiſo hoffe ich bereits vor dem Leſen dieſer Zeilen 7
Vorrat an leeren Wein Sekt und Likörflaſchen
geſtellt haben um ihn den eifrigen Sammlern auszu
händigen oder ihn ſelbſt zum Sammelplats zu briJeder wird ferner ſchon ſeit längerer Zeit auf Abri
einen Bücherſtapel aufgebaut haben damit er auch in
dieſer Form zur inneren Erwärmung unſerer Sol
beitrage Jeder wird ſchließlich von Herzen gern in
Taſche greifen um ſeinen Beitrag zum Opferſonntaggeben Wir alle aber wollen uns ſtets deſſen bewußt
ſein wie groß unſer Opfer ſein muß um au r
fernt dem vergleichbar zu ſein das unſere S
lich ſtündlich und minütlich draußen an der
r ehe de r Leben ar gy

Derer aber die ihr r unſer nationalſozialiſtiſches Reich ließen in der Zeit der inneren
Kämpfe ſowohl wie in den kriegeriſchen Ausein
anderſetzungen derer ge wir am morgigen

Rovember in tiefſter Ehrfurcht Sie ſind uns in
ibrer heldiſchen Größe ein unvergängliches leuch

tendes Vorbild Roland
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Wieder Butterſchmalz
Von der 31 Zutellungsperiode ab

Von der 31 Zuteilungsperiode ab erbalten diemalverbraucher und die Jugendlichen von 14 bis 18 e
ren ſowie die entſprechenden Verbrauchergruppen der
Selbſtverſorger mit Butter Reichsfettkarten 8y 1 und
SV 5 bis auf weiteres 50 Gramm Butterſchmalsz
gegen entſprechende Herabſetzung der Ra
tion an Schweineſchlachtfetten

Um die rechtzeitige Belieferung der Kleinverteiler mit
Butterſchmalz für die 31 Zuteilungsperiode ſicherzuſtellen
iſt eine Vorbe ſtellung auf die Reichsfettkarten 36
erforderlich Aus dieſem Grunde haben die Normalver
braucher und die Jugendlichen von 14 bis 18 Jahren den

mit F bezeichneten freien Abſchnitt der Reichsfettkarten 30
ſammen mit dem Beſtellſchein 30 für Marggarine bei dem
leinverteiler abzugeben bei welchem ſie Margarline zueziehen wilinſchen Die Inhaber der Reichsfettkarten SV 1

SV 5 geben den Abſchnitt F zuſammen mit dem
ſtellſchein 30 über Butter oder Margarine ab Der Ab

ſchnitt F der Reichsfettkarten 30 gilt alſo nur als Be
e zur Voranmeldung für den Bezug in der

Zuteilungsperiode Die Abgabe von Butterſchmalz er
folat ſpäter auf einen beſonderen Bezugsabſchnitt der
Reichsfettkarten 31 Die Reichsfettkarten 31 für Kinder
bis zu 14 Jahren ſowie die Reichsfettkarten s 2 8V 3
SV A SY 6 und SV 7 werden einen Bezugsabſchnitt flir
Butterſchmalz nicht erhalten Deshalb iſt eine Vorbeſtel
lung auf die Abſchnitte dieſer für die 30 Zuteilungs
periode geltenden Karten völlig zwecklos Den Kleinver
teilern iſt es verboten derartige Abſchnitte entgegen
zunehmen

ei der Entgegennahme von Vorbeſtellungen auf But
terſchmalz verſteht der Kleinverteiler den Stammabſchnitt
der Reichsfettkarten 90 mit ſeinem Firmenſtempel und
dem Zuſatz Butterſchmalz oder abgekürzt BS8 Die

raucher müſſen den ſo gekennzeichneten Stamm
abſchnitt der Reichsfettkarten 30 bis auf weiteres auf
bewahren weil der ſpätere Bezug von Butterſchmalz nur
gegen Vorlage dieſes Stammabſchnitts erfolgt

Gerichtsmoſaik
Agnes ſtahl wie eine Elſter

Eine Uhr Geldbörſen eine Aktentaſche mit Jnhalt
Umſchlagtücher mehrere Feuerzeuge eine Tabakdoſe ein
Frottierhandtuch Raſiermeſſer Raſierſeife einen Raſier
apparat alles das ſtabl die ledige 39jährige Agnes
teilweiſe durch gewaltſames Oeffen von Schränken ihren
Arbeitskameraden in der Zeit von Dezember 1940 bis
September 1941 in dem halliſcher Betriebe in dem ſie
als Reinemachefrau beſchäftigt wurde Obwohl ſie in
vollem Umfange geſtändig und bisher unbeſtraft war

ätte ſie für dieſen groben Vertrauensbruch eine weitbehere Strafe erhalten wenn ſie nicht vermindert zurech

nungsfähig im Sinne des 8 51 Abſ 2 StGB geweſen
wäre Unter Berückſichtigung dieſes Umſtandes wurde
ſie rechtskräftig zu ſechs Monaten Gefängnis
unter voller Anrechnung der erlittenen Unterſuchungshaft
verurteilt
Und da legte ſie noch Berufung ein

Eine heilſame Lehre erteilte die Strafkammer einer
halliſchen Milchausträgerin Dieſe hatte Milch gepanſcht
und war deshalb vom Amtsgericht zu drei Monaten Ge
fängnis verurteilt worden weil ſie trotz ihres Leugnens
durch das Ergebnis der Unterſuchung einwandfrei über
führt war Vollmilch mit Magermilch gemiſcht zu haben
Nur weil die Angeklagte bisher unbeſtraft war ſah das
Amtsgericht von einer höheren Strafe ab Und trotzdem
legte die Angeklagte gegen dieſes Urteil auch noch Be
rufung ein Dieſe Dreiſtigkeit ſollte ſie freilich bereuen
Die Strafkammer hielt ihr noch einmal vor Augen wie
verwerflich zumal jetzt da Vollmilch nur Linder undKranke erhalten ſolche Milchverfälſchung iſt und ver
urteilte ſie wegen Betruges in Tateinheit mit Vergehen
gegen das Milchgeſetz zu ſechs Monaten Gefäng
nis und zu drei Jahren Verbot der Ausübung des Ge
werbes als Milchausträgerin Das Urteil ſoll in den
halliſchen Tageszeitungen veröffentlicht werden
Falſche eidesſtattliche Verſicherung

Nachdem die Ehe der jetzt 31jährigen Klara S aus
Halle geſchieden worden war klagte ſie gegen ihren frühe
ren Ehemann auf Unterhalt Sie hatte inzwiſchen eine
Stelle als Wirtſchafterin innegehabt Um nun mebr her
auszuſchlagen gab ſie am 20 Juni 1941 vor dem Amts
gericht fälſchlich die eidesſtattliche Verſicherung ab ſie ſei
im erſten Monat zur Probe unentgeltlich nur gegen Woh
nung und Beköſtigung beſchäftigt worden in Wahrheit
hatte ſie von vornherein vollen Lohn erhalten Das
halliſche Amtsgericht erkannte gegen die S wegen falſcher
Verſicherung an Eidesſtatt auf drei Monate Ge
fängnis
So verſchaffte er ſich Werkzeug

Als H gerade den zweiten Tag in der Werkzeug
ausgabe eines halliſchen Betriebes tätig war wurde der
bisherige Werkzeugausgeber krank Allein fühlte er ſich
ſeiner Aufgabe nicht recht gewachſen er wurde beſtoh
len Anſtatt nun Meldung zu erſtatten und auf Abbilfe
zu dringen balf er ſich eigenmächtig indem er Beſcheini
qungen mit der Unterſchrift des Meiſters und anderer
Gefolgſchaftsmitglieder fälſchte aus denen hervorging es
ſei Werkzeug entzweigegangen Dafür bekam er dann
Erſatz und ſo gedachte er das fehlende Werkzeug auszu
gleichen Natürlich hatte ſich H damit dex ſtrafbaren
Handlung der fortgeſetzten Privaturkundenfälſchung ſchul
dig gemacht Unter Berückſichtigung der beſonderen Um
ſtände ließ ihn jedoch das Amtsgericht mit einer rechts
kräftigen Geldſtrafe in Höhe von 30 RM an
Stelle von drei Wochen Gefängnis davonkommen

Wasserstände am 8 November
Amtl Mittellg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Nu
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Lehrerinnenbildungsanftalt in Anhalt
Oragnienbaum Mitten im Walde liegt ſeit vielen

Jahrzehnten eine früher berzogliche Stiftung die zuletzt
als ländliche Frauenarbeitsſchule benutzt wurde ſtern
1942 iſt der Abbau dieſer Anſtalt beendet und das Heim
das muſtergliltig eingerichtet iſt wird als Lehrerinnen
bildungsanſtalt eingerichtet Mädchen aus den Volks

und Mittelſchulen werden dort zu Lehrerinnen heran
gebildet im Zuge der Neuordnung der Lehrerbildung

Arbeitsjacke mit Hoſe
Kelbra Friedrich B aus Kelbra kam auf den ver

werflichen Gedanken auf einen Bezugſchein auf dem
eine Arbeitsjacke bewilligt war die Worte nachzutragen
m Hoſe Durch dieſe Eintragung gelang es ihm für

ſeinen Pflegeſohn einen ganzen Arbeitsanzug zu bekom
men Aller Wahrſcheinlichkeit hätte er den Arbeitsanzug
aber auch erhalten wenn er mit dem Bezugſchein nicht
noch einmal zum Wirtſchaftsamt gegangen wäre und dort
vorſtellig geworden wäre daß auch eine Hoſe erforderlich
ſei Man entdeckte nunmehr den eigenmächtigen Zuſatz
des B Das Schöffengericht Sangerhauſen erkannte gegen
B wegen ſchwerer Urkundenfälſchung auf eine Gefäng
nisſtrafe von drei Monaten

Weißenfels Ein beſonder GlückspilzJn einem Lokal zog ein Feldwebel einen Fünfhunderter
Bereits vor zwei Jahren zog er bei einem braunen Los
verkäufer in Prag einen 500 RM Gewinn und im vorigen
Jahr holte er ſich in Graiſchen den zweiten 500er

Freyburg a U Lobenbe Anerkennung für
Lebensretter Dem Tiſchlerlehrling Kurt Tröbſt
der am 23 Juni die Schülerin Eliſabeth Stephan aus
Laucha vom Tode des Ertrinkens rettete ſpricht der Regie
rungspräſident zu Merſeburg im Regierungsamtsblatt im
Namen des Führers für die Rettungstat ſeine lobende
Anerkennung aus

Ringleben Von der Leiter geſtſrzt Als ein
Landwirt vom Stallboden Stroh holen wollte rutſchte plötz
lich die Leiter weg Der Mann ſtürzte aus einigen Metern
Höhe herab und brach ſich beide Arme

Bitterfeld Töd lich verunglückt Jn einem
Grubenbetrieb ſtürzte der Maurer Helbig von einem Ge
rüſt ab und zog ſich einen Bruch der Schädelbaſis zu Nach
kurzer Zeit iſt der 50jährige Mann an den Folgen des
Unfalles geſtorben

Jm Grunde beſteht zwiſchen einem Kragenknopf und
einer Verdunklungsklammer keine Gemeinſamkeit Den
Kragenknopf kennt ieder Die Verdunklungsklammer
müßte jeder kennen Weil ſie aber nicht jeder kennt
kann man abends oft die Lichtſtreifen ſeitlich ſchimmern
ſehen Und dies ſo heftig daß man über die menſchliche
Unvernunft ſprachlos iſt

Wenn nun doch von einer Gemeinſamkeit zwiſchen
einem Kragenknopf und einer Verdunklungsklammer er
zählt wird hat dieſe Gemeinſamkeit nur einen einmali
gen und zufälligen Zuſammenhang Kragenknöpfe pflegen
einem aus der Hand zu fallen und dann irgendwo hinzu
rollen Man kennt dieſe heimtückiſche Art zur Genüge
Verdunklungsklammern können nicht aus der Hand fallen
Sie ſind mit zwei oder drei Nägeln feſt in die Wand gefügt
und preſſen das Verdunklungspapier auf dem Rollo an
das Fenſter Und trotzdem ich kenne eine Verdunk
lungsklammer die ſpringen konnte Jch ſage ausdrück
lich ſpringen konnte denn inzwiſchen iſt dieſe Seiten
ſpringerin von einer Klammer von ihrem Seitenſprung
längſt geheilt Der Klammer wurden ſtabile Nägel ver
paßt und nun erfüllt ſie ihre ſelbſtverſtändliche Pflicht

Jch will gerecht ſein Die Schuld an dem Seitenſprung
der Klammer trage ich ſelbſt Die Klammer hat ſich ſo
gar mit dem Seitenſprung als eine äußerſt vernünftige
und geiſtesgegenwärtige Klammer erwieſen Daher habe

dämmerung

ich den Seitenſprung der Klammer gebilligt Was ich
nicht billigen konnte war das hinterhältige Verkrümeln
nach dem Sprung Und dieſe Hinterhältigkeit ſtellt die
Klammer mit dem Kragenknopf auf eine Linie wennauch wie geſagt der Fall mit der Klammer einmalig iſt

Es war zu der Zeit als morgens gegen 6 Uhr ſchon
entdunkelt werden konnte Die Sonne ſchien zwar noch
nicht ins Schlafzimmer aber immerhin man konnte ſich
ohne Licht zurechtfinden Der Wecker ſchnarrte ſeine Melo
die Er hatte noch nicht ausgeſchnarrt als ich ſchon aus
dem Bett geſprungen war Der erſte Schritt Ran an
das Schnapprollo ein leichter Ruck und ratſchſchnellte die Verdunklungsbahn in die Höhe Zu gleicher
Zeit aber ſchnellte mir auch etwas an den Kopf Es war
ein Querſchläger Man hörte dieſes Etwas förmlich
ziſchen ſchwirren und ſingen Ich wurde jedenfalls von
dem letzten Reſt Schlaftrunkenheit befreit Die Sache war
klar Jch hatte vergeſſen den Riegel der beiden Verdunk
lungsklammern rechts und links des Fenſters hochzu
ſtellen Durch die Wucht des Hochſchnellens des Rollos
aber wurden die Klammern aus ihrer Befeſtigung ge
riſſen Merkwürdigerweiſe flog aber bloß die linke Ver
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Vorbildliche deutsehe Soziulversicheruny
Ministerialdirektor Engel über weitere Ausbaupläne

9m Rahmen des Vereins zur Förderung des Ge
werbefleißes ſprach Miniſterialdirektor Dr Engel vomReichsarbeitsminiſterium über Gegenwartsfragen der
deutſchen Sozialverſicherung Dr Engelführte aus daß die deutſche Sozialverſicherung im Kriege
gezeigt habe daß ſie ihren Platz auszufüllen vermag

Miniſterialdirektor Engel legte dar wie die Sozial
verſicherung nach ihrer gründlichen finanziellen Sanierung
in den Jahren 1933 bis 1937 eine Fülle von Verbeſſerungen
ebracht hat ſo Mehrleiſtungen der Krankenverſicherung
erner die Beſeitigung der Ausſteuerung in der Kranken
verſicherung weiter den großzügigen Ausbau der Geſund
heitsfürſorge für den Bergmann Leiſtungserhöhungen in
der Rentenverſicherung in der Krankenverſicherung der
Rentner und vieles andere mehr

Im einzelnen ging Dr Engel dann auf die Vorberei
tung weiterer Verbeſſerungen in der Unfall
verſicherung ein Die deutſche Unfallverſicherung hat ſich
ſeit jeher durch ihre hervorragenden Leiſtungen ausgezeich
net Wünſchenswert ſei jedoch eine Ausdehnung des
Schutzes der Unfallverſicherung auf alle Gefolgſchaftsmit
glieder Bekanntlich ſind jetzt nicht die einzelnen Schaffen
den ſondern die einzelnen beſtimmt genannten Betriebe
verſichert ſo daß es noch viele Volksgenoſſen gibt z B
Hausgehilfinnen die den Schutz der Unfallverſicherung
nicht genießen Mit einer ſolchen Ausdehnung würde eine
erhebliche ſoziale Beſſerſtellung der bisher nicht verſicherten
Volksgenoſſen erreicht

Eine weitere Aufgabe die verwirklicht werden muß iſt
die Vereinfachung und Verbeſſerung der Rentenberechnung Die geplanten Maßnahmen ſollen auch
für alle bei Kriegsaufgaben unter erhöhten Gefahren Ein
geſetzten z B Notdienſtverpflichteten Dienſtverpflichteten
im Luftſchutz eingeſetzten Volksgenoſſen Angeſtellten des
Reichsarbeitsdienſtes der Techniſchen Nothilfe der Polizei
ſowie der Propagandaämter und Wirtſchaftsämter den zur
Erhaltung ihrer Arbeitskraft erforderlichen uneingeſchränk
ten Schutz der ſozialen Unfallverſicherung auf geſegtlicher
Grundlage bringen Auch müſſen endlich Härten beſeitigt
werden die ſich aus unverſchuldeter Arbeitseinſchränkung
früherer Jahre ergeben haben Und ſchließlich muß eine
Anpaſſung veralteter Vorſchriften an die gegenwärtigen
Bedürfniſſe der Praxis erfolgen

Jeder als Gefolgſchaftsmitgld oder bei anderem Ein
ſatz tätige Volksgenoſſe ſoll die Gewißheit haben daß für
ihn ſowie für ſeine Angehörigen und Hinterbliebenen bei
jedem Arbeitsunfall in großzügiger Weiſe geſorgt iſt Dieſe

Ein Kragenknopf iſt keine Verdunklungsklummer
dunklungsklammer ab die rechte blieb unverſehrt Offen
bar iſt der Riegel dieſer rechten Klammer beim Hoch
ſchnellen des Rollos freiwillig zurückgewichen während
die Befeſtigung an der Wand ſtandhielt

Nun fehlte alſo die linke Verdunklungsklammer Als
ordnungsliebender Mann wollte ich ſie zunächſt einmal
fuchen Das Feſtnageln batte bis mittag Zeit Aber
man ſuche eine Verdunklungsklammer in der Morgen

Immerhin dachte ich eine Verdunklungs
klammer iſt kein Kragenknopf Sie war auch keineraber ſie benahm ſich wie einer Die Klammer war ſpur
los verſchwunden Spurlos iſt zuviel geſagt Sie kam
mir ja querſchlagenderweiſe an den Koof geflogen Ich
verſuchte nun die Flugbahn zu rekonſtruieren Erfolg
hatte die Rekonſtruktion nicht Jch leuchtete mit der
Taſchenlampe den Fußboden ab Ergebnislos J
durchwühlte das Bett Das gleiche negative Ergebnis
Ich brummelte und ſchimpfte Nichts half Da ſchworich mir mittags das ganze Schlafzimmer auf den Kopf
zu ſtellen und zog erboſt von dannen

Ehe ich mittag nach Hauſe ging kaufte ich Nägel Siewaren für bie BerdGitlugstſaminer beſtimmt Jch er
zählte dem Verkäufer den Vorgang mit der Klammer am
Morgen Der Mann ſchüttelte auch nur den Kopf Als
ich dann mit Daumen und Zeigefinger der linken Hand
nach der Geldbörſe in der linken oberen Weſtentaſche
griff dort ſteckt nämlich meine niedliche langflächige
ſchmale Geldbörſe ſtieß ich auf einen Gegenſtand Jch
glaubte erſt es ſei ein Bleiſtift oder ein Stückchen Holz
oder ähnliches Aber es war die Verdunklungsklammer
Ich lachte der Verkäufer lachte

Jſt denn ſo was möglich Sagen Sie mal
jemandem er ſoll eine Verdunklungsklammer in die linke
obere Weſtentaſche in der noch dazu eine Geldbörſe
ſteckt werfen Es gelingt ihm nicht und wenn er
1000 RM dafür erhalten könnte

Ja ſagte der Verkäufer neulich fiel mir ein Funf
ziger aus der Hand Jch ſuchte wie ein Verrüickter
Nichts zu finden Abends entdeckte ich ihn dann im Auf
ſchlag am linken Hoſenbein Und nun ſagen Sie mal
jemandem er ſoll einen Funfziger in den Aufſchlag am
linken Hoſenbein werfen

Demnach müßten zu den hinterhältigen Kragenknöpfen
auch noch die Fünfziger kommen Schön Laſſen wir s
bei den Kragenknöpfen und Fünfzigern Für die Ver
dunklungsklammer aber lege ich die Hand ins Feuer Es
war ein einmaliger Seitenſprung Und einmal iſt

keinmal O J
Vier Laſtwagen voll Hamſterer Ware
Aken Elbe Ein 61 Jahre alter Mann aus Aken

Elbe hat früher teils durch Verkauf in einem kleinen
Laden teils durch Hauſierhandel ein einträgliches Geſchäft
betrieben hatte dann aber vor drei Jahren die Geneh
migung für den Hauſierhandel verloren weil er ſich als
unzuverläſſig erwieſen hatte Er hatte nämlich ſeine
Erblindung die ihn ſchon als Kind betroffen hatte dazu
mißbraucht während ſeines Wanderhandels aus dieſem
Unglück Kapital zu ſchlagen Er hat dann verſucht von
neuem den Wandergewerbeſchein zu bekommen Hat auch
wie er angibt damit gerechnet wieder einen Laden aufzu
machen zumal er von neuem heiraten wollte Aus dieſem
Grunde hat er eine große Menge von bezugsbeſchränkten
und verknapvpten Waren wie Spirituoſen Seife Seifen
pulver Scheuertücher Beſen etwas Kaffee und anderes
zurückgehalten und nicht angemeldet Jm Gegenteil er
bat auf mehreren Hauſiererfahrten verſucht dieſe Waren
unterderhand abzuſetzen und zwar zu erhöhten Preiſen
Die Menge der bezugsbeſchränkten und verknappten Ware

die der Angeklagte dem allgemeinen Bedarf vorenthalten
hat war ſo groß daß nicht weniger als vier Laſt
wagen damit gefüllt werden konnten als ſein Hamſter
lager entdeckt wurde Nur weil der Angeklagte es ſchwer
gehabt hat wegen ſeiner Erblindung ſich durchzuſchlagen
wurde er vor dem Zuchthaus bewahrt Das Sonder
gericht verhängte über den Angeklagten ein Jahr
Gefängnis

Zigaretten aus Feldpoſtpäckchen geſtohlen
Magdeburg Anfang dieſes Jahres wurde Urſula

Güldenberg als Poſtfacharbeiterin eingeſtellt Trotz aller
Warnungen und Aufklärungen konnte U G nicht wider
ſtehen und beraubte in vier Fällen Feldpoſtpäckchen Sie
ſtabhl Zigaretten und Zigarillos Jn zwei Fällen hat ſie
dabei auch die Verdunkelungsmaßnahmen ausgenutzt Die
Strafe des Sondergerichts Magdeburg gegen die Ange
klagte lautete auf 225 Jahre Zuchthaus und drei
Jabre Ehrverluſt

Verbeſſerungen dienen zugleich der Förderung der Arbe
freudigkeit und mit der gleichmäßigen r r h al
der Sicherung des Betriebsfriedens Es verdient beſonh
hervorgehoben zu werden daß dieſe Pläne ſchon währ
des Krieges durchgeführt werden ſollen

Dr Engel erwähnte auch daß die deutſche Sozialverß

T

rung in ein neues entſcheibendes Stadium durch das h Es r
Führer in Auttrag gegebene erlinwerk getreten iſt Zeitgemäße Rechtſprechung Allgem e veſuchen
verſtändkichkeit und organifatoriſche Vereinfachung nd im Gat
werden ein großräumiges ſoziales Gebäude ſchaffen helſß e vorbeiflie
das den heimgekehrten Frontſoldaten erwartet i Verzeihu

Berliner Börse ch S a
7 November Far Vnetimmigkelten keine Gew dicht ans

Pestverzinaliene Werte R dachte nich
Anleihe Anslösungscheine des 434 2 Pr Süchs d Gd versch e unverD R wit e 162 20 452 Pr Ziret 14 a 15 ich b everſche
414 Dt Reichsschatz 38 4 F 102 204 rig ger e 23 o 25 igerdi Kommanal Samwel 1 169 60 4147 Pr Cirb a Pld 1 a Er uß es eige
D Kommanal Sammel 2 178 1214152 üto do Lomm 1 nken in d

Aktlev I P Bemberg Klöckner Ferke n weniAdes i26 HBodern 138 Leipa Riebeck e war
Gommerzbank 141 P Charl Vasser 129 Leopoldgrube sPentsche bank 142 50 J Cont Gummi 391 Lindner Gottfried Wbei wa
Dresdner Bank 141 50 Daimler Benz 184 Mannesmann Rhr Helmut
Hall Bankverein 232 n 207 12 du Zigar

i e a bkeicereg d un e ute ab urReichsbadnVorz I Di Eisenhaundel Kie ogtan onr h Engelhardt Br 162 Rätgerswerke 20 u
Hamb Paket 85 751 Farbenindastrio 186 25 Salzäetfurtb 250 FlVordat Lloyd es Feldmähle 161 50 Sangerd Maszch Ptte denn

Glauziger Zucker 148 Scholtheis ußte blitzſ
Allg Elektr Ges 175 Goldschmidt Siemens Haleke eAmmend Papier 125 Hallesche Masch Ver Stahlwerke 48 kam
Aabalt Kodleaw Hamb Elekir 183 Festä Kaaſtof R mſiedlungs
Anbalt Vorzogm St Hildebrand Mähl Wintersball 701 Mitnicht
Aschaft Zellstof 148 Hoesch Köln N 160 251 Zeitrer Masch tationBayer Motoren I Kabla Porzellan rein Waldhot 24 ahnſta eſta

Mitteldeutsche Börse in Leipzig s Lrkugſa
Du

Ammendort Papier 124 IPeniger Patentpap 116 50 Thör Ga Dann ka
Anhalter Kohle 176 25 Reudener Ziegelw 118 Wegelin 4 Höbner 14
Ohromo Najork 117 50 Leipz Brao Riebeck 171 Zackerrat Halle 18 igaretten
Zagelbardt Br 160 IRiauet à Co Ha Bank Ver 24Eoldaten
Glaozig Zuckerfbr 150 P Bositzer Zucker i die langHallesche Masch 142 P Schubert Salrer 19f freolverkehbr aLingel Schud 207 Schulz jun Art Ualzſtr Köan mal zu eine
Uiaäner Gottfr 188 IStadtmähble Alsleb 174 Halle Röbrenwerke Und Wa
Närnb Berkules 103 IStöhr Kammgarn I Kvfſhänserhütte m Komm

äßig wie
V gund pflaſterT Charlott

r Le
über eSport am Sonntag Mitnich

ſFlopprennſport Karlshorſt Dresden HorſtE gt u
E hi eu b all 2 Vorrunde zum Reichsbundpokal Bresla Wit mir ſch

Niederſchleſten Nordmark Berlin Berlin Brandenburg gegeOſtpreußen Fulda Kurheſſen Sachſen Karlsruhe Bad erden ſie
egen Niederrhein Stuttgart Württemberg Mitte Kölſhrach ab un

Aachen Bayern Bochum Weſtfalen Niederſachſen Wien Sonder
Oſtmark Oberſchleſien DelmutHandball Dresdner Handballſpieler in Prag He Tth

Hockey Ungarn Deutſchland in Budapeſt CBoxen Deutſche Amateurboxer in Kopenhagen Nord He mu
mark Mittelland HJ in Hamburg nem rech

Schwimmen Magdeburg Leipzig Deſſau GerfFrauen in Magdeburg

Der eiſerne Max Syring
Max Syring Wittenberg der

Langſtreckenläufer iſt in dieſem Jahre zu einem Rekord gel
kommen der ſo leicht nicht übertroffen werden dürfte IEr habisher die deutſchen Farben 30 mal in Länderkämpfen
und bei anderen internationalen Kämpfen Olvmpiſche Spiel
und Europameiſterſchaften vertreten Obwohl Syring dert
mit Recht der eiſerne Max genannt wird in dieſem Jahr
am 25 Auguſt das 33 Lebensjahr vollendet hat ſtartet er nach
wie vor weiter Bei den diesfährigen Deutſchen Meiſten
ſchaften hat er wieder die 10 000 Meter Strecke gewonnen um
damit bewieſen daß er nach wie vor zur erſten Spitzenklaſſeff
im Langſtreckenlauf gehört Vorbildgeworden iſt Es iſt Syrings Verdienſt der in Arthut
Lambert einen fachkundigen Betreuer hatte wenn
deutſche Leichtathletik nach und nach den Anſchluß an d
internationalen Leiſtungsſtandard in den Langſtrecken her
7 konnte Syring war der erſte deutſche Läufer der die

auf dem er das große

konnte und im vergangenen Jahre kam er mit dem von ihm
erzielten neuen 10 000 Meter Rekord 30 06,6 Minuten mit
dem er in der Liſte der Jahres Weltbeſtleiſtungen an erſter
Stelle ſtand auf dieſer Strecke nahe an die 30 Minuten
Strecke heran

Syring war der Lehrmeiſter für viele andere Langſtrecken
läufer weil er mit ſeinem Tempolaufen den Weg zu
Leiſtungsfortſchritten wies Der Wittenberger iſt auch auf
kürzeren Strecken ſehr ſchnell und über 1500
1939 eine Zeit von 58,6 erzielen können

1928 ſtartete Max Syring zum erſtenmal bei den Deut
ſchen Meiſterſchaften 1939 wurde er zuerſt in die deutſche Ver
tretung in Länderkämpfen eingereiht Dieſen Platz hat er
mehr als ein Jahrzehnt lang behauptet und in ſchweren
Rennen gegen große Gegner wie in den Länderkämpfen
gegen Schweden hervorragende Erfolge für die deutſchen
Farben erzielt Jmmer aufs neue hat er ſeine Beſtleiſtungen
ſteigern können und ſtets war er vorbtildlich in ſeinem Einſatz
ſo daß ſein Name mit dem Aufſtieg
athletit für immer verbunden bleiben wird

Weltrekordläufer Hägg bis 1 Juli 1942 kaltgeſtellt
Ueber den Fall des ſchwediſchen Weltrekordläufers Gun

der Hägag gegen den eine Anzeige wegen Verletzung der
Amateurbeſtimmungen ſchwebte beriet der Vorſtand de
Schwediſchen Leichtathletik Verbandes auf einer in Stockholr
ſtattgefundenen Sitzung Es wurde feſtgeſtellt daß Häga am
15 Juni in Eskilſtung Speſen in nicht erlaubter Höhe er
halten hatte Daraufhin beſchloß der Verband Hägg vom
1 September 1941 rückwirkend bis zum 1 Juli 1942 von allen
ſportlichen Veranſtaltungen auszuſchließen

Vorausſagen für Sonntag
Karlshorſt 1 Elſatig HannoAccroche Coeur 3 Volmar Sonnen Ag 4 Wala Coro

nel 5 Alberto Auguſtiner 6 Muskat Ali Baba7 Glockenblume Eitel 8 Markwart Heimblick
Dresden 1ſee 3 Sonnenfleck Peterle 4 Jnder

viglla Wiarus 6 Johann TartagliaAgrasl
Horſt Emſcher 1 Roſalind Morgenpirſch 2 For

tiſſiimo Faraday 3 Pommerelle Operette 4 AjaxSan Pedro 5 Alpaka Widerſpruch 6
Jnitium 7 Kamerad Paillac

2 Altvater

atent 5 Cor
Feuereifer

Ein Tatsachenbericht von Karl Ey

Die kirschfarbige Katze
Was kann dabinter ſchon ſtecken

Die Leute die an einem Oktoberabend 1825 den
Farmermarkt von Vatertown einer kleinen Landſtadt
im Norden des Stagtes New York beſuchen werfen miß
trauif Blicke nach der aus Kiſtenbrettern erbauten
windſchiefen Bude Sie treten nur zögernd näher und

e
das von zwei ſchwelendenPechfackeln beleuchtet wird n

Original Die kirſchIn voller Natur Lebendig
farbige Katze Alles ſtauntl Jeder iſt verwundert
Eintritt heute nur 5 Cents Durch den Vorhang der
große Aehnlichkeit mit einem gewürfelten Bettbezug hat
und cheinlich auch ein ſolcher geweſen iſt tritt

n e rreee eln be nen e mmige Figur einesBurſchen der vielleicht fünfzehn Kap zählen mag und
eine Augen 47 und berechnend über die Menge laufen
äßt An den De trägt er viel zu große Stulvpenſtiefel

in der rechten Hand hält er einen achtunggebietenden
chſenziemer die Linke wühlt klirrend in einer um di88l Ledertaſchelter geſchwungenen

Hier in meinem Emporium
Geehrte Herrſchaften und Mitbürger ruft der Knabe

mit ſeiner hellen Stimme die Männer der Wiſſenſchaft
die gelehrten Profeſſoren von Yale und Havard behaupten
es gäbe kein Säugetier das einen grünen Pelz habe Ich
kann das nicht bezweifeln Jch habe überall geſucht und
habe keinen grünen Hund kein grünes Kalb kein grünes
Pferd gefunden Dafür iſt es mir aber gelungen eine
Katze zu entdecken deren gleißendes Vlies die Farbe der
Kirſchen hat Hier in meinem Emporium ſteht ſie jeder
mann lebendig zur Schau der für dieſe ſeltene Unter
zig die geringe Summe von fünf Cents opfert Die

orführung beginnt ſofort Kommen Sie herein
Als die Leute noch mißtrauiſch zögern wühlt der

Burſche lebhaft in ſeiner Geldtaſche mit den Nägeln
herum und ruft Sie geben kein Riſiko ein Ich zahle
jedem der beweiſen kann daß ich nicht die volle Wahr
heit geſagt habe den hundertfachen Eintrittspreis zurück
Statt fünf Cents meine Herrſchaften fünf runde Silber
dollar

Das wirkt Jm Nu iſt die kleine Bude mit dreiDutzend Neugierigen gefüllt Der Junge zuündet vor
einem niedrigen Podium einige Kerzen an und während
die Leute murmeln Es gibt doch mein Lebtag keine
roten Katzen und Die fünf Dollar werden wir leicht
verdienen macht er ſich an einem von einem Samtfetzen
bedeckten Waſchkorh zu ſchaffen und ſagt dann Bicte
näher zu treten Haben Sie keine Furcht Das Tier iſt
n pgeſſtwriich Vielleicht ſchauen die Damen zuerſt

Her mit den Eiſenmännern
Mit einem Schwung reißt er die Decke von dem Waſchkorb und die Geſichter der e beugen ſich Loge

darüber Dann aber hört man Rufe des Unwillens derEnttäuſchung und nur eine junge ßarmerſten ruft ge

rührt dazwiſchen Mein Gott wie ſüß Auf einem
zerriſſenen Kiſſen räkelt ſich eine ſchwarze Katze und
gähnt mit blinzelnden Augen die Beſchauer an

Eine Minute will es ſcheinen als ob die Bude in Ge
fahr wäre zuſammengehauen zu werden Schließlich
aber löſt ſich das Murren in die drohende Frage auf
Das nennt ihr rot Burſche Seid ihr farbenblind oder

wollt ihr ältere Leute zum Narren halten und betrügen
Meint ihr wir zahlen teures Geld um eine hundsgemeine
ſchwarze Katze zu ſehen die wir ſelbſt in jedem Dorfe
haben Junge das kommt dir teuer zu ſtehen Her mit
den fünf Eiſenmännern oder

Der Burſche iſt bei den Drohungen doch etwas blaß
geworden Bald aber hat er ſeine helle durchdringende

Stimme wiedergefunden
Ruhe Ruhe ruft er in die Menge habe ich etwas

von einer roten Katze geſagt He Nein ich habe von
einer kirſchfarbigen geſprochen meine Herrſchaften Und
dieſe Katze hat die Farbe von Kirſchen Haben Sie denn
noch niemals ſchwarze Kirſchen geſehen

Es dauert nicht lange da geht das dumpfe drohende
Murren in ein leiſes Kichern der Frauen und in ein
donnerndes Gelächter der Männer über ſo daß die Men
ſchen die an der Bude vorbeikommen überraſcht ſtehen
bleiben Lachend gehen die Beſucher durch den Bettbezug
vorhang wieder ins Freie an dieſem Abend braucht der
geſchäftstüchtige Junge kaum mehr vor die Bude zu
treten um Kundſchaft anzulocken Bis ſpät in die Nacht
iſt ſein Unternehmen von der Menge umlagert denn jeder
der auf den Leim gekrochen iſt bereut ſeine fünf Cents
nicht wenn es ihm nur gelingt einen Bekannten eben
falls ahnungslos zu der kirſchfarbigen Katze zu ſchicken

Die Leute ahnen aber nicht daß ſie an dieſem Abend
an der Wiege einer Erfindung geſtanden haben die ſich
auf dem ihr zuſagenden Boden Amerikas zur ungeahnten

Blüte entwickeln ſollte Sie ahnen nicht baß der vor
witzige Sohn der alten Frau Barnum aus Oswege noch
einmal als Phineas Tavylor Barnum mit ſeinem Partner
Ppitev das größte Zirkusunternehmen der Welt aufbauen
wird

An der Wiege des Bluffs
Seit jenem Oktobertag des Jahres 1825 hat ſich der

Bluff dem ſchnellen Wachs um ſeines Mutterlandes an
gepaßt Er wuchs über die Schaubuden der Farmer
märkte hinaus er ſprengte ſogar die Feſſeln eines Acht
Manegen Zirkus Er räkelte ſich auf den Seſſeln der
geſetzgebenden Verſammlungen des Landes ſtolzierte in

der Wall Street öffnete ſich die Portale zur großen Ge
ſellſchaft trat in die Fußſtapfen der großen Entdeckungen
und ſchaute den Erfindern über die Schulter die im ſtillen
Laboratorium ihre Verſuche machten während er ſchon
ſeine große Trommel ſtimmte und die Finger am Schalt
brett der Lautſprecher hatte

Wenn der ſelige Barnum die Zugkraft eines Bluffs
ermatten fühlte ſo pflegte er ihn auf Eis zu legen einen
anderen aus der Verſenkung zu holen und dabei be
ruhigend zu ſagen Es wird jede Minute ein anderer
geboren Kein neuer Bluff den meinte er nicht wohl
aber ein Dummer der darauf hineinfällt

Fortſetzung folgt

Die Verdunkelungszeiten am 9 November
Sonnenaufgang 8Uhr 10 Min Mondaufgang 21 Uhr 32 Nin
Sonnenuntergang 17 Uhr 17Min Monduntergang 12 Uhr 29 Nin

Die Verdunkelungszeiten am 10 Noyember
Sonnenaut gang 8Uhr I2 Min Mondautgang 22 Uhr 30 Min
Sonnenuntergang 17 Uhr 16 Min Monduntergang 18 Uhr 09 M
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v R ußte blitzſchnell immer gleich worauf es für ihn
a Hnkam Charlotte ich werde Sie am Sonntag im

R mſiedlungslager beſuchen
mMitnichten ſagte Charlotte der Weg von der

et m ahnſtation zum Lager iſt weit und nicht jedem der
Feſuch geſtattet Hach machte der blonde Sol

at geringſchätzig ue Dann kam Helmut wieder und hatte wirklich
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Da kam ein Scha

war einmal eine junge Journaliſtin aus
erlin die fuhr ins Wartheland ihre Angehörigen

veſuchen die aus Litauen umgeſiedelt waren Sie
ind im Gang des fahrenden Zuges und guckte auf
e vorbeifliegende Landſchaft

Verzeihung ſagte da einer hinter ihr Sie
Jehte ſich um ein junger blonder Soldat ſtand da

Verzeihung ſagte er noch einmal und ſie drückte
dicht ans Fenſter, um ihn vorbeizulaſſen Aber

dachte nicht daran weiterzugehen er ſtand da und
ſie unverwandt an

Unverſchämt dachte ſie aber dann fiel es ihr ein
aß es eigentlich ſehr nett war wie er ihr ſo ver
nken in die Augen guckte und ſie lächelte ihn an
Ein wenig ſpäter ſaßen ſie zuſammen im Abteil

nd es war noch ein Kamerad vom blonden Soldaten
Rvei was dieſem ſehr mißfiel

Helmut ſagte er hau doch mal ab und guck
j du Zigaretten auftreiben kannſt Und Helmut

zute ab um Zigaretten zu beſorgen
Der blonde Soldat ſchob die Abteiltür hinter ihm

Charlotte er ſagte tatſächlich ſchon ,Char
tte denn er war einer von einem Spähtrupp und

Und Walter ſchnitt eine elegante dünne Scheibe
wom Kommißbrot ſtrich die Butter glatt und gleich
mäßig wie eine polierte Tiſchplatte pellte die Wurſt

Das war für Charlotte
Charlotte aß und freute ſich Sie ſind rührend
lachte ſie Jch fürchte ich werde eine Kurzgeſchichte

ber Sie ſchreiben
I Mitnichten meinte diesmal Walter es wird

ine Kurzgeſchichte werden ſondern eine lange Ge
hichte und Sie werden ſie nicht von mir ſondern
it mir ſchreiben und Sie werden lachen Sie

Werden ſie nicht einmal ſchreiben ſondern er
frach ab und ſah ſie lächelnd an

Sondern fragte Charlotte geſpannt
Helmut wandte ſich Walter an ſeinen Kame

taden geh doch mäl und hol ein paar Glas Bier
Helmut ſah ihn nur groß an und bohrte lange mit

ſeinem rechten n an der Schläfe
fner und es erwies ſich daß ſie

ht im richtigen Abteil ſaßen Sie mußten weiter
nach vornd ſaßen ſte dichtgedrängt zwiſchen ſound o viel

anhſern Charlotte hätte gern das Ende des unvoll
ndeten Satzes von vorhin gewußt Walter aber tat als
et er und ließ mit engelsgleicher Unſchuldsmiene

ſein aupt an ihrer Schulter ruhen
K Dann kam ihre Bahnſtation ſie mußte raus und
Walter ſtand in der offenen Tür beugte ſich zu ihr

unter und ſagte leiſe Sonntag
Charlotte nickte nur Sagen konnte ſie nichts Sie

ete bis der Zug abgefahren war dann ging ſie
Minter das Bahnhofsgebäude und ließ ſich zum Um

edlungslager fahren
Die kleinen Häuschen des Umſiedlungslagers

lagen verſtreut in einer ſchönen herben Landſchaft
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Gun

ad er war
In Gruben und Hütten hatte er wieder einmal

Nachſchau gehalten Kanäle und Chauſſeen mit
kritiſchen Augen betrachtet Der Wind war

charf unter die gewaltige Naſe gefahren
chärfer war er ſelber da und dort geworden

Doch
Jn

Glück muß der Soldat haben

hänge nicht

ähnlich der Lüneburger Heide Das Wetter in den näch
en Tagen war herrlich Charlotte machte mit ihren

Angehörigen weite Spaziergänge zu lieblichen kleinen
Seen und gluckſenden Bächen und erzählte viel von
jungen tapferen Soldaten

Dann kam der Sonntagg und es regnete in Sirb
men Charlotte wachte ſehr zeitig auf horchte auf
das Plitſch Platſch draußen und hatte trübe e
gen Sie ſaß den ganzen Tag zu Hauſe ſprach
wenig und äugte verzweifelt aus dem Verandafenſter
nach einer grauen Uniform

Am Montagmorgen packte ſie ihren kleinen Koffer
und nahm eilig Abſchied Berlin dachte ſie mein
geliebtes Berlin mit ſeinem ungeheuren Arbeits
tempo iſt das einzig Richtige in dieſem Fall

Nach einer Stunde ſtand ſie auf dem Bahnſteig
Der Zug lief ein Soldaten guckten aus den Fenſtern
und es erinnerte ſehr an damals als ſie hier aus
geſtiegen war Aber Charlotte wollte nicht mehr
an dieſe Sache denken Sie erfaßte den Türgriff des
gerade vor ihr haltenden Wagens und enterte die
Stufen hoch

Charlotte brüllte es da in höchſter Lautſtärke
hier einſteigen Trapp trapp trapp kam es über

den Bahnſteig gedonnert riß ihr den Koffer aus der
Hand packte ſie am Arm jagte mit ihr ein paar
Wagen weiter und hatte ſie auf der Plattform genau
in dem Augenblick als ſich der Zug in Bewegung
ſetzte Charlotte war außer Atem lehnte ſich an die
Wagenwand und wagte nicht ihren Augen zu trauen

Denn vor ihr ſtand Walter, der nette blonde
Walter und lachte ſie vergnügt an Ja ſagte er

Und im Abteil ſaß Helmut derſelbe Helmut von
damals Charlotte ſtaunte und begriff die Zuſammen

Transport Kommando verſetzt
erklärte Helmut Bahnhofsdienſt in Berlin

Bahnhofsdienſt in Berlin Charlotte ſtrahltel
Walter ſtrahlte wieder und nahm ſie vor Freude in
den Arm

Aber Sonntag wollte Charlotte erſt wiſſen und
machte ſich ſanft aber energiſch frei was war am
Sonntag Und Walter erzählte daß er am Sonn
tag nur einen kurzen Urlaub gehabt hatte und ihn
dazu hatte benutzen müſſen zwiſchen viele Kilometer
voneinander entfernt liegenden Lagern hin und her
zu fahren weil Charlotte vergeſſen hatte ihm zu
ſagen wie das Lager in dem ſie ſich aufhielt hieß
Und dann war ſein Urlaub um und ſein Geld zu
Ende geweſen und er hatte wieder nach Hauſe
gemußt

Und jetzt kannſt du eine Kurzgeſchichte darüber
ſchreiben ſchloß er ſeinen Bericht

Wieſo du verwahrte ſich Charlotte
Weil es nicht nur eine Kurzgeſchichte werden ſoll

ſondern eine lange und weil du ſie dir nicht nur
ausdenken ſollſt ſondern hier machte er eine
kunſtvolle Pauſe und ſah ſie mit vieldeutiger Miene an

Sondern fragte Charlotte und wußte ſchon die

ſind zumMirWi

Antwort darauf
Helmut wandte ſich Walter an ſeinen Kame

raden geh doch mal raus und guck ob Berlin ſchon
in Sicht iſt

Ja ſagte Helmut und grinſte über das ganze
Geſicht ich glaube man ſieht ſchon ein Standesamt

Und er ging hinaus und ſtellte ſich ans Gang
fenſter

Charlotte aber war zum zweitenmal an dieſem
Morgen für Sekunden außer Atem

Le An Nennen Skizze von Marie Treuhan
des Lachen ausgebrochen dann wäre er nicht

ER geweſen ein anderer ein Befreiter
Jetzt geh Er ſich waſchen ich brauch Jhn heute

nicht mehr Klar und ſcharf war der Befehl
gegeben

Der Freiherr ſah dem Manne nach Da war es
wieder einmal das Harte Heftige Uebereilte ſeines

Weſens es hatte ſich der Hand des Dieners be
ihm

ſchneidenden Worten hatte er ſeine Meinung geſagt
wo es notwendig war Selbſt ein unermüdlicher
Arbeiter ging er anderen voran Aber ſie kannten
ihn Sein großes Herz war ihnen nahe ſein ernſter
Geiſt war ihrem Wohle zugewandt

An dieſem Tage kam der Freiherr ſpät an den
Arbeitstiſch Der Diener nahm ihm den Mantel ab

Mit dem Heizen hat Er zu viel Jetan knurrte
der Freiherr rieb ſich aber doch die Hände beim Ofen
warm Was iſt geweſen

Der Diener wußte Beſcheid Rechts lagen die
Akten zur Unterſchrift die links waren zur Durch
ſicht gekommen

Der Freiherr ſetzte ſich der Blick der zornigen
Blauaugen heftete ſich auf die Faſzikel die wuchtige
Geſtalt beugte ſich ſchreibend leſend prüfend ver
beſſernd über den Tiſch

Die Entflammtheit eines Herzens war gebunden
zu einem Dienſt voller Umſicht und Beſonnenheit zu

em der Freiherr ſich ſelbſt gezwungen Mit ehernem
Willen nötigte er ſein Temperament in den engen
Kreislauf der Tage Doch die Flammen ſeines
Herzens wurden von anderen Kräften gepeitſcht von
ſeiner Liebe zu einem Vaterlande das in ſechsund
dreißig Fürſtentümer zerſtückelt allen Stürmen der
zeit preisgegeben war Der Freiherr glaubte an
eine Einigung Nicht kleine ſelbſtſüchtige Fürſten
tümer wohl aber Stämme die einer Wurzel ſind
laſſen ſich zu einer Einheit faſſen Dies war des

reiherrn inbrünſtiger Glaube und in dieſem Glau
Den war er ein Fanatiker Noch ſaß der Freiherr

etter noch war ſeine Stunde nicht gekommen
Er ſchob die Akten die Hur langen Durchſicht vor
elegt waren zur Seite er Diener ſtand wartend

Zimmer Der Freiherr las halblaut einen Satz
eine Leute arbeiteten gut Kurz und bünbdig war

ſie Abfaſſung
Die Feder fuhr in die Tinte und bald ſtand der

Name klar und deutlich auf dem Papier
Streuſand befahl der Freiherr

t Die Hand des Dieners fuhr befliſſen nach dem
treufaß Doch ſtatt der ſäuberlichen feinen Körner
goß ſich ein Strom von Tinte über das Papier
Halb gelähmt vor Scheck ſtockte die Hand des

dieners Er konnte das Tintenfaß das er in der
ile erwiſcht nicht zurückſtellen Der Freiherr ſprang

chon auf Die Augen ſchoſſen Blitze
Schafskopf dämlicher donnerte er los
Und der bekleckſte Akt fuhr dem Diener ins Ge

cht Der ſtand ein lebender Tintenwiſcher der
ſprache beraubt vor ſeinem Herrn Ein Jammerbild

er Freiherr abetrachtcte ſich dies bekleckſte
iſchenantlitz Wenn er jetzt nicht in ein donnerv

mächtigt und ihn den Fehlgriff tun laſſen
Der Freiherr ging nach Hauſe er machte einen

Umweg Noch einmal ließ er ſich den grimmigen
Wind um die rieſige Naſe wehen Das tat gut
Am nächſten Morgen betrachtete er das Geſicht
ſeines Dieners Es war ordentlich gewaſchen

Er ſchob ihm ein Papierchen zu ſeltſam gefaltet
Es enthielt zwei Goldſtücke Laß Er das wehrte
er den Dank des Mannes ab

Wir müſſen weiter Zeig Er herl Er griff
nach dem Akt den der Diener ihm reichte

Aber in dem Blick der blauen Augen war ein
Lächeln mit eingewoben und der Diener ahnte das
große Herz des Freiherrn vom Stein hatte ſich für
einen einzelnen aufgetan

Domino Aufgabe

Man ſetze an Stelle der Augen auf den Dominoſteinen den
durch die Zahl der Augen bezeichneten Buchſtaben von oben

Silbenrätſel
Aus den 52 Silben a aus by cha chen del

der dir e e et glöck he la le lele lek ma mä mai na na na nenet o öhr on pfad qua re rell riſach ſatz ſaum ſee ſen ſer ſta ſüd tete ter tor tra tu van ve wer ſind 18 Wörterfolgender Bedeutung zu bilden Die erſten und drittletzten
Buchſtaben von oben nach unten geleſen ergeben ein Wort des
griechiſchen Arztes Galenus ch ein Buchſtabe

1 kleine Waldpflanze 2 einfaches Waſſerfahrzeug 3 weibliche griechiſche Sagengeſta 4 Rücklage 5 Gllederpurve

lin Ptuel e
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i Taan Von Sion Ritas

PK Aufnahme Krliegsberlchter Boecker Scher

Zur deutschen Heldenehrungsfeier am 9 November
Die für Deutschland streiten
stehn im heil gen Cicht
in dem Buch der Zeiten
stirbt ihr Namse nicht

Die für Deutschliand fielen
bleiben nicht allein
sind wie Kameraden
in den alten Reih n

Wie in frohen Stunden
gehn sie Seit an Seit
brüderlich verbunden
in die Ewigkelt

auf den ernsten Lippen
noch die CLosung Pflicht
auf den bleichen Stirnen
Sſiegeszuversicht

Die für Deutschland streiten
stehn im heil gen Uieht

stirbt ihr Name nicht
n dem Buch der Zeiten

J o Sringezu

I Alten Bäume von E von Mattl Löwenkreuz
Vieh bedoktort wurden Säuberte die Wunden ſtrich
Salbe auf und verband das Ganze

Ein Pächter war der Lebemann des Dorfes Bis
zum letzten Dachſparren ſaß er im Leihgeld Das
einzige das ihn aus den Schulden ziehen konnte
war die hohe Verſicherung Eines Morgens ſchlugen
denn auch die Flammen aus ſeinem Haus während
Landjäger den Täter vom Brandherd weg ver
hafteten Wind ſchürte das Feuer Schon praſſelte
es rechts und links Funkenregen überſchüttete das
Schloß hinter den alten Linden Der Baron mengte
ſich unter die Löſchmannſchaft Den Jagdfilz aus
dem weißen Schopf gerückt führte er einen der
Schläuche Spritzen raſſelten aus den Nachbar
dörfern Wer Beine hatte lief herzu Wer Hände
hatte half

Am offenen Schreibſpind warf die Baronin Doku
mente Wertpapiere Schmuck was ihr in die Finger
geriet in den Handkoffer Der große Raum lag in
grünem Dämmer Die Linden draußen ließen nur
hin und wieder ein geſpenſtiſches Flackern herein
Eine der aufgezogenen Laden widerſtand Briefe
hatten ſich feſtgeklemmt Betroffen hielt die Frau
inne Weit lag es zurück daß ſie über Hals und
Kopf das Heim hatte fliehen wollen um das ſie jetzt
bangte An einem blitzhaften Aufſchwung war der
Treuebruch geſcheitert Damals hatte ſie gemeint
unermeßlichem Glück mit ihm zu entſagen Die
vielen Jahre aber waren gelaſſen über das Er
lebnis hingegangen Bei dem heftigen Zerren glitt
ein Blatt aus dem Umſchlag Sie las Weiß er
denn nichts von uns Deutlich entſann ſie ſich wie
die faſt ſpöttiſche Frage ſie gepeinigt hatte wie ſie
ſich in ihrem Stolz an die Seite des Gatten geſtellt

Sie ſchob das Blatt zurück Jm Luftzug flatterte
eine ihrer weißen Haarſträhnen Eine Tür im
Rücken hatte ſich geöffnet Der Baron polterte in
das Zimmer

Jch will dich nur beruhigen Die Sache läuft
noch glimpflich ab obwohl es natürlich an Waſſer
mangelt Wir brauchen heute abend nicht unter
fremdem Dach zu ſchlafen Jch dächte ſogar wenn
wir etliche der Abbrandler aufnähmen Seine
Rechte mit dem ſchweren Wappenring ſtützte ſich auf
die Platte wo die Briefe immer noch lagen Der
Handrücken zeigte eine tiefe Schramme

Du biſt verletzt Nicht der Rede wert Ein
Balken hat mich geſtreift Weil du nicht acht
gibſt nie an dich denkſt ſo warte doch Sie holte
den Arzneikaſten aus dem im Schloß Meagſch und

6 Oper von R Strauß 7 Teil eines Nähgeräts 8 kleineBildſäule 9 Baumeidechſe 10 Getreideaufzug 11 Himmels
vol 12 Waſſerfarbenmalerei 13 Beleuchtungskörper 14
ſchmaler Gebirgsweg 15 klaſſ Pferderennen 16 Krankheit
17 germaniſcher Volksſtamm 18 Teil des Stillen Ozeans

Synonymrätſel
Geheimſchrift Onkel Pferd Landzunge Stockwerk

Unwahrheit Abgott Kröte Ende VermerkMitgefühl Arzneikügelchen Angriff Schiffskellner
Die zu ſuchenden gleichbedeutenden Wörter ergeben in ihren

Anfangsbuchſtaben den Namen eines römiſchen Geſchichts
ſchreibers

Bilderrätſel

Auflöſungen der Rätſel aus Nr 257
Silbenrätſel 1 Soldat 2 Eilanv 3 Leſe 4 Banner 5 Stahlhelm 6 Tombola 7 Jrmin 8 Serdel S Selbſt

iſt S Mann
prungrätſel 1 Rieſa 2 Erlau 3 Stier 4 Thema5 Achat 6 Uetli 7 Romeo 8 Anden 9 Taler 10 Jrene11 Ormus 12 Nogat Reſtauration o greue

Die Gleichung hn Eis enau S Gneiſenau

Danke Ausgezeichnet machſt du das Weißt du
übrigens was unſer Haus beſchützt hat Die alten
Bäume über die du immer räſonierſt waren die
Funkenfänger Wie haſt du mir zugefſetzt ſie ſchlagen
ö u laſſen Aber Bäume legt man nicht ohne weiteres
um Etwas Heidniſches iſt an ihnen ſie leiten ge
heime Strömungen aus der Erde ſammeln etwas
wie Schutzkräfte vielleicht war auch ich in
deinem Leben wie ſo ein Baum vielleicht verſtellte

Drei mehr Bahvylon Lauſcha Koſttall Polka Torgau a wa Koſtuem Taunus Me

Bäume Was war aus ihnen geworden
verſengt herabgefegte Vogelneſter in den Waſſer
lachen auf dem zerſtampften Boden Die überaus
errliern zarten Schilder der Blätter die bei
edem

Kinderhändchen winkten hingen reglos tot

er auf die Bäume anſpielte

ich dir den Weg er wäre lichter ſonniger geworden
man weiß das ſchließlich nie ſo genau ich hab dich
behüten wollen

Bezog es ſich auf die Briefe Schenkte er ihnen
die geringſte Beachtung Ohne einen Verſuch nach
ihnen zu greifen wandte er ſich und ſtolperte hinaus
Sie erhaſchte ihn am Joppenärmel Jch komm mit
ſonſt ſetzt du dich wieder einer Gefahr aus

Aus dem Torweg tretend traf ihr Blick die
Schwarz

Lufthauch wie die helle Jnnenfläche von

Sie grübelte Vorhin meinte er doch etwas als
i 7 Nichts andereskonnte es ſein als daß er immer alles gewußt

hat Und in den vielen Jahren kein Wort verloren
hat Schmerzhaft drängte es ſich in ihr zuſammen
heiß und drängend ſtieg es aus der Tiefe
etwas wie ſie es noch nie empfunden Die herbe

Es war
Jnnigkeit eines niedergehaltenen Glücks hob ihr das
Herz aus der Bruſt und ſie beide waren doch
auch glücklich geweſen trotz allem Eigentlich ſollte
ſie s ihm ſagen aber ſo etwas ſagt man nicht Sie
tat bloß einen Schritt ſtreckte die Hand die andere
glitt verſtohlen über die harten und geſchwärzten
Blätter des nächſten Baumes

O QZan Ancl en Se
Flämisches Märchen von Josef Simons

Ol Jan ging nach dem Markt um ſeinen Eſel zu
verkaufen Es war ein ganzes Ende zu gehen

Mit gemeſſenem Schritte ſtapfte er voran und
hielt ruhig den Strick an dem der Eſel folgte Ohne
ſich umzuſehen legten ſie ihren Weg zurück Ol Jan
und der Eſel der Eſel weil er nicht gewohnt war
ſich umzuſehen Ol Jan weil er an das Pferd dachte
das er für den Eſel eintauſchen wollte
Darauf bauten zwei Gauner ihren Streich Ge

räuſchlos ſchnitten ſie mit einem ſcharfen Meſſer den
Strick durch der erſte hielt das eine Ende feſt und
folgte dem Bauern an Stelle des Eſels während der
zweite ſich mit dem Grauchen heimlich davon machte

Es dauerte eine ganze Zeit ehe Ol Jan an einer
Wegkrümmung zu ſeinem Erſtaunen bemerkte daß

er einen t Eſel nach dem Markt führteHage reimt ſich däs ſeufzte er und kraute ſich im

Meiſter ſagte der Graudieb vor zehn Jahren
gerade zu dieſem Tag und dieſer Stunde hatte ich
das Unglück meine Mutter zu ſchlagen und zu ver
wünſchen Zur Strafe wurde ich in einen Eſel ver
wandelt Heute iſt meine Bußfriſt beendet und gerade
eben gewann ich meine Menſchengeſtalt wieder

Das war dem Bauern ein häßlicher Strich dur
die Rechnung aber mehr Mitleid als mit ſich ſelbſt
hatte er mit dem armen Kerl den er ſo oft als Lang
ohr rauh behandelt und mit der Peitſche geſchlagen
hatte Er gab ihm die Freiheit legte ihm eber ans
Herz Junge Junge paß nun aber auf daß du dich
beſſer benimmſti

An dem Tage war Ol Jan noch zu verwirrt um
ſeinen Weg nach dem Markte fortzuſetzen in der
folgenden Woche aber zog er wieder los um ein
Pferd zu kaufen

Während er beim Ausſuchen iſt und von einem
Tier zum andern geht ſieht er da auf einmal einen
Langohr ſtehen der ſeinem Grauchen aufs Haar
gleicht Ohne Zweifel er iſt es Ol Jan ſtellt ſich
breitbeinig vor ihn hin ſchwingt ſeinen Miſpelſtock
und ſagt in vermahnendem Tone unter Kopfſchütteln

Junge Junge nun haſt du deine Mutter doch
wieder geſchlagen

Bexrechtigte Ueberſeynng von Fang Frompg
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Halliſche Nachrichten

Die weiße Kamelie
Rosita starb an ihrer eigenen Furcht Der Schwur am Sterbelcager

Die Furcht iſt einer der ſchlimmſten Feinde des
Menſchen ſagt ein ſpaniſches Sprichwort Ein Vorfall
der ſich vor kurzem in der ſpaniſchen Stadt Teruel ab
ſpielte iſt ein Beweis für die Richtigkeit dieſer Weisheit
Die Hochzeit der Roſita Comez und des Riccardo Nunez
ſollte in Kürze gefeiert werden Je näher der Tag rückte
um ſo ſchwermütiger wurde Roſita Und ſchließlich
konnte ſie dem Verlobten nicht mehr verbergen welche
entſetzliche Furcht ſie habe

Jch habe ſo Angſt daß ich kurz vor unſerer Hochzeit
ſterben werde ſagte Roſita und erzählte Riccardo daß
ſie ehe ſie ihn kennenlernte mit einem Mann namens
Camillo Verra verlobt war Der junge Mann wurde
von einer ſchweren Krankheit befallen Seine Mutter rief
Roſita an das Bett des Dahinſiechenden Mit fiebernder
Hand griff Camillo nach Roſitas Arm Schwöre mir
flüſterte er daß du nur mich heiraten wirſt und eher
ſterben willſt als einem anderen zum Traualtar zu
folgen Wenn du dieſen Schwur ablegſt werde ich viel
leicht geſunden Roſita vermochte nicht dem Kranken
dieſe Bitte abzuſchlagen Sie glaubte daß er geneſen
werde und leiſtete den Eid in Anweſenheit der Mutter
Acht Tage ſpäter war Camillo tot Die Braut war zugebrochen als daß ſie zur Beerdigung hätte geben können
Sie ſchickte einen Kranz weißer Kamelien auf den Friedhof

Am folgenden Abend lag auf Roſitas Fenſterbrett eine
weiße Kamelie Niemand wußte wie ſie dahin kam Der
Vorfall wiederholte ſich von Zeit zu Zeit Roſita verſuchte den Schwur zu vergeſſen Aber die Furcht quälte
ſie und wuchs nun da ihre Hochzeit mit Riccardo bevor
ſtand ins Unermeßliche Riccardo verſuchte der Braut
ihre Angſt auszureden und ſprach ihr immer wieder Troſt
zu Roſita ſchien ſich auch tatſächlich von ihrem Alpdruck
freimachen zu können Da fand ſie drei Tage vor ihrer

Das Geheimnis
Zwei däniſche Wiſſenſchaftler Dr med E Moeller

Chriſtenſen und Dr A C Bruun haben in zehnfähriger
Arbeit dem Schlüſſel zur Löſung eines uralten biologiſchen
Problems gefunden das für die europäiſche Fiſchwirt
ſchaft von größter Bedeutung ſein wird und deſſen Klärung
ſeit 2000 Jahren vergeblich angeſtrebt wurde Es iſt
dieſen beiden gelungen die Frage nach der Fortpflanzung
der Aale zu beantworten und die praktiſche Auswertung
des geklärten Geheimniſſes wird ihre nächſte Aufgabe ſein

Bisher wußte man über die erſten Entwicklungsſtadien
des Aales nur äußerſt wenig begreiflich genug bei der
Unzulänglichkeit der Kinderſtube dieſer Tiere welche
im Saragoſſa Meer nordöſtlich der weſtindiſchen Inſeln
liegt Hier findet die Zeugung der Jungaale ſtatt in
jebem Falle wurden hier die kleinſten jemals zutage
geförderten Aallarven aus rieſenhaften Tiefen geholt
Aaleier dagegen hatte noch nie ein Menſch geſehen Wie
man weiter beobachtet hat erreichen die Larven im Laufe
von etwa 216 Jahren eine Länge von 70 80 Millimeter
treiben ſodann mit dem Golfſtrom nach der weſteuro
päiſchen Küſte und dem Mittelmeer wo ſie ſich zu den
völlig durchſichtigen Glas Aalen entwickeln und die
Küſtengewäſſer und Flußläufe zu ihrem Aufenthalt
wählen Dieſe weitgereiſten Fiſche haben ſomit im Alter
von drei Jahren einen Weg von 5000 Kilometer zurück
gelegt Jm Laufe des vierten Sommers wechſeln die
Tiere ihre Farbe ſie werden gelb Sechs oder ſieben
Jahre alt hat der Aal ſeine Entwicklung abgeſchloſſen
und tritt ſeine Rückwanderung nach Weſtindien an Dort
erfüllt ſich nach biologiſchem Geſetz die Zeugung der Nach
kommenſchaft und damit zuglej h das Ende ſeines Da
ſeins Jn keinem einzigen Falle ſind die Tiere aus den
Gewäſſern zurückgekehrt welche für ſie eine ſo geheimnis
volle Anziehungskraft beſitzen

Die Doktoren Bruun und Moeller Chriſtenſen be

Hochzeit a ihrem Fenſter
iccardo war ge

Doch fehlte

wieder eine weiße Kamelie
brett Wer hatte ſie dorthin gelegt
neigt an einen roben Scherz zu glaubenihn in den Vorbereitungen zum Feſt die Muße der
Sache nachzugehen Auch am nächſten Abend lag die
weiße Kamelie wie von Zauberband bingeworfen auf
dem Fenſterbrett von Roſikas Schlafzimmer

Am Vorabend der Hochzeit war Roſita ſo erzählte
ſpäter ihre Mutter in furchtbarſter Aufregung Sie
bildete ſich immer noch ein vor dem Morgen ſterben zu
müſſen Als ſie ihr Brautkleid anprobierte verließ die
Mutter das Zimmer um etwas zu holen Als ſie zurück
kam lag Roſita tot am Boden Auf dem Fenſterbrett
lag eine weiße Kamelie Ein Herzſchlag hatte dem jungen
Leben der Braut ein Ende gemacht Das Myſterium
wurde kurze Zeit ſpäter geklärt Die Mutter jenes
Camillo Verra an deſſen Krankenbett Roſita einſt den
Schwur geleiſtet hatte hatte einer Dienerin des Hauſes
des öfteren heimlich Geld gegeben damit ſie eine weiße
Kamelie auf das Fenſterbrett des jungen Mädchens lege
Vielleicht hielt die ſchwermütig gewordene alte Dame
Roſita für wortbrüchig vielleicht wollte ſie ſie auch nur
an den verſtorbenen Sohn erinnern Arglos erfüllte die
Dienerin dieſen ihr ſo beſcheiden erſcheinenden Wüinſch

Die Dienerin wurde verhaftet die alte Frau Verra
einem ſtrengen Verhör unterzogen Schließlich aber ſahen
ſich die Gerichte außerſtande hier irgendwie einzugreifen
Das Legen von Blumen auf ein Fenſterbrett iſt ja nicht
ſtrafbar auch wenn es ohne Wiſſen des Zimmerinhabers
geſchieht Und die Bedienerin die die Bitte der Frau
Verra erfüllte hatte auch nichts Unrechtes getan zumal
ſie ja nicht wußte was es mit dieſen weißen Kamelien
für eine Bewandtnis hatte Roſita ſtarb ſozuſagen an

gannen
mit Hormonpräparaten welche den Tieren das Geheimnis
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ihrer eigenen Furcht ohne daß man deswegen jemand
zu Rechenſchaft hätte zieben können

der Fale gelüftet
1930 Verſuche der Behandlung weiblicher Aale

der Fortpflanzung entlocken ſollten Es iſt in unermüd
licher Arbeit auch tatſächlich gelungen eine Veränderung
der Hautfarbe ins Kupferbraune zu erzielen die als die
niegeſchaute Brauttracht anzuſprechen iſt Jhre Be
ſtätigung erhielt dieſe Theorie durch den Nachweis der
Eier im Leibe der Fiſche Jn der Fortführung dieſer be
deutſamen Verſuche und Ergebniſſe hoffen die däniſchen
Forſcher ein völliges Ausreifen der Aaleier und die end
liche Eiablage zu ermöglichen Dadurch würde wie
dies in großem Umfange mit anderen wertvollen Fiſch
arten bereits allenthalben geſchieht dereinſt eine
Steigerung der Aalbeſtände in den heimiſchen Gewäſſern
möglich werden und zwar unter Ausſchaltung der Zu
fälligkeiten einer Wanderung von Weſtindien bis nach
Nordeuropa

Mandeln und Rosinen
Bei Hans von Bülow fanden ſich einmal zwei ſehr
ſelbſtbewußt auftretende Damen Mutter und Tochter ein
Ohne viel Umſtände ſtellte ſich die Mutter und dann die
Tochter vor und die Mutter erklärte Meine Tochter hat
ſchon vor mehreren namhaften Muſik ſachverſtändigen ge
ſungen ſie waren reſtlos begeiſtert ich will nur noch als
letztes Jhr Urteil hören
Bülow war ſchon verſchnupft ließ aber die angehende
Sängerin gewähren Sie ſang zwei Lieder ohne Aus
druck und Gefühl außerdem wurde der Geſang durch un
zureichende Atemtechnik ſtark beeinträchtigt Am Schluß
äußerte ſich Bülow Wie ich merke hat das Fräulein
zu große Mandeln Da es außerdem noch große Roſinen
im Kopf hat eignet es ſich wohl beſſer als Verkäuferin
in einer Kolonialwarenhandlung

Gefängnis beſtraft
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Infanterie im Kampf um einen Brückenkopf
Im schweren feindlichen Granatfeuer waren die ersten Infanteristen über den Fluß gegangen um einen
Brückenkopf zu bilden
gesetzt

Soeben werden die schweren Infanteriewaffen auf behelfsmäßigen Fähren über
PK Aufn Kriegsberichter Cusian Sch

Neues aus aller Welt
Gemeiner Betrüger zum Tode verurteilt

An einem Septembertag ſprach bei einer Witwe in
München deren Sohn im Felde ſteht der aus Ahlen
ſtammende Egon Wibbecke vor gab ſich als Regiments
kamerad ihres Sohnes aus überbrachte ihr von dieſem
Grüße und ſagte er ſei gerade auf der Durchreiſe und
wolle ſich die Stadt anſehen Wibbecke erreichte das
worauf er ſpekuliert hatte daß ihn nämlich die Frau
einlud bei ihr zu wohnen Dieſen Utnſtand nutzte W aus
um ſeine Gaſtgeberin zu beſtehlen und nach einigen Tagen
zu verſchwinden Der gemeine Betrüger hatte ſich jetzt
vor dem Sondergericht München zu verantworten Es
wurden ihm neun derartige Straftaten die er als angeb
licher Regimentskamerad auch in Hannover in der Nähe
von Quedlinburg in Lippſtadt und in Trier verübt hatte
zur Laſt gelegt W gab ſich auch als Verwundeter aus
trug unberechtigt das Abzeichen des NS Studentenbundes
und hatte auch Verwandte deren Hilfe er in Anſpruch
genommen hatte beſtohlen Das Sondergericht zu München
bezeichnete den Angeklagten als Volksſchädling übelſter
Art und verurteilte ihn zum Tode

Betriebsſaboteur hingerichtet
Am 7 November wurde der am 7 Dezember 1920 in

Bednarka Krs Gorlice geborene Peter Piernak hin
gerichtet den das Sondergericht in Nürnberg wegen
verſuchter Betriebsſabotage und verſuchten Kriegswirt
ſchaftsverbrechens zum Tode verurteilt hat Pierngk ein
in der Landwirtſchaft beſchäftigter Pole verſuchte in
Sabotageabſicht dem Betrieb ſeines Arbeitgebers Schaden
zuzufügen

Beſtechungsverſuch an einem Richter
Wer an einen Richter herantritt ihm Geſchenke oder

Vorteile anbietet und verſucht ihn in einer Prozeßſache
günſtig zu ſtimmen der greift die Objektivität der Richter
und der Gerichte an Solche Vergehen werden in der
Regel mit Zuchthaus und nur in Ausnahmefällen mit

Delikte dieſer Art kommen nur ganz
Die Paderborner Strafkammer beſchäf

S

ſelten vor

tigte ſich zum erſten Male ſeit vielen Jghrzehnten mit
einem ſolchen Fall Der 61 Jahre alte Hans St hattemit einem Richter in einer Prozeßſache eine Unterhaltung
angeknüpft in deren Verlauf er ihm obwohl eindring
lich auf das Ungehörige ſeines Tuns aufmerkſam gemacht
wiederholt Eier und Butter anbot und dieſes Angebot in
Zuſammenhang mit ſeinem Zivilprozeß brachte U a
hatte er geſagt Wenn alles gut geht und der Prozeß zu
meinen Gunſten entſchieden wird dann werde ich S
denken und Jhnen hbelfen
auch etwas an mich Das Gericht verurteilte den Ange
klagten wegen Richterbeſtechung zu ſieben Mongten Ge
fängnis und berückſichtigte hierbei daß St ein ſehr ner
vöſer aufgeregter Mann iſt der die Tragweite ſeiner
Handlung vielleicht nicht ganz überblicken konnte

Eine Verleumderin
Die bereits wiederholt mit ſchwerem Kerker vorbe
ſtrafte Emma Kumpera hatte ſich wegen Verleumdung vor
dem Landgericht Wien zu verantworten Die Angeklagtef
hatte völlig unwahre Behauptungen gegen einen Krimi
nalbeamten aufgeſtellt der daraufhin einer zeitraubenden
Diſziplinarunterſuchung ausgeſetzt war Das Gericht ver
urteilte die Verleumderin zu acht Monaten ſchweren un n
mit zwei Faſttagen verſchärften Kerker

Erdbeben auf den Philippinen
Wie aus Manila gemeldet wird hat auf dem Südteil

der zu oen Philippinen gehörenden Jnſel Luzon
ein heftiges Erdbeben ſtattgefunden Ueber die Zahl der
getöteten Perſonen und den Umfang des Sachſchadens
liegen noch keine genauen Nachrichten vor doch befürchtet
man daß die Opfer an Menſchenleben und die Zerſtörun
gen ſehr beträchtlich ſind

Der Familie des heldenhaften Verteidigers der Oaſe
Giarabub Oberſtleutnant Caſtagna der in britiſche
Gefangenſchaft geraten iſt iſt dieſer Tage der Deutſche
Adlerorden mit Schwertern überreicht worden der ihm
vom Führer verliehen wurde
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h el verk t Z s elgnete PFersönlich vunkel g mögend sympathische Ersenheing 7Kasasiererin gesucht Viktoria Spielwaren Angeb nehmen angeho verkanzft od tauscht Keit eventl auch Abiturient in Einkomm 5000, wünscht Vei rungseho mögl fit Dame 28 Jahre 66 groß aus Ge
a unter F 2766 FN unter V 2819 HN geg Hennen Rasse esucht X chrit urht F ung mogl mir ScpäftsApothekoe Große Steinstr 32 Virichstraße e VWirichstraße ſt egal A Kocknitz Kesucht Aur 80 hri tliche Angeb bar sucht Frl od Land wirtstochter durch Ehever schäftshaus stammend vermögend

in Kicigru a bei erbeten unter C 979 an e Witwe kennen zu mittlung Frau A Ecke Halle sucht auf diesem Wege da es ihr
Großhandlung sueht zum Packen vunges Mädel G nie Keideb S Vermittlg Dankhoff Schwetschke lernen zw Heirat Hündenburgstraße 63 III rechts 29 passender Bekar ntschaft fehltvon Postpak reib es el Gastwirtstochter Keideburg Ruf straße 1 l Zuschrit n etts eta hgetketen einet eh ucht Büfett a Rechn Gleichz 2 Gröbers 237 Zuzchriften 12181 Sprechstunden von If 19 Uhr er eeeen erm in Seliche Kraft bei durchgehender Ar Bedie d Gäste p 7 s tiN Leipzigerstr Sonntags nach vorheriger An J herter Position zwecks spätererbeitszeit eventl kür halbe Page e jenen der Gästée rimia Zeug Drahthaartox Latein Beaufsichtig Mathematik Wer c J Ehe Xur ernstgemeint Bil rr ha e nisse vorhanden Martha JSchäff h D g und Nachhilfe t 30jähriger junger meldung e S n Iinte dzuAng u U 2718 HN Ulrichstr h z S scharf wachs Ver achhilfe für erteilt Unterprima in schriften u T 377 an HN Ulrichsner Bitterfeld Feldstr 5 a rauft Becker Gabels Schüler 5 Kl Ober nerin Mathematik din l Landwirt von 190 Morgen 28/172 e

z t g ahn suc ijebes 190 Morgen 28/172 G uPaplerarbeiterinnen eytl für Krankensehwester 13jähr Er bergerstraße 19 77 gesucht An stunde Ang unt Mädel zw späterer angenehme Erscheinung freundl G vildeter Herr 36 in sehr
halbe Tage stellt ein Jalousie fahrg sueht ab sofort od paterſaſer ſg vauber Wenn i J 276 B 3062 HN UIrich ffeirat Zuschriften Wesen ersehnt baldige leirat guter Position groß stattlich
e g Tpetz Hönemann Stellung in Künik Krankenhaus in güte klände zug eher raß e wenn möglich miſ durch Ehevermittl Frau 4 Ehe i sucht Heirat mit gebildgar Straße 5 Akad Privat oder als Sprechstunden Vergeb ab Montag Wer z hemagtn Wer seine Anzeige Bild L 1220 Leip Halle et en urgsts 63 en b ame Näh unter DF 668 DEB

ilks übern auch N a chen 11 12 Uhr Hermann c sucht so frühzeitig wiel zigerstraße 41 Sprechstunden von 11 19 UhrStütze od ältere Hausgehilfin hilf ab n Zuch ightgachen straße 8 Techniker Angeb möglich i Sonntags nach vorheri An Dipl Ing Betriebsleiter gr indAng u T 2757 HN Ulrichstr a 8 part r glich aufgibt er Witwe 10 g nac rheriger ndie den Haushalt selbständig führ P 3035 H Ulrich welst sich und uns e Ja rom weldung Betriebes 33 statt Erscheikann gesucht Direktor iede PHichtjahrstelle f Vertrauensposten r e n straße einen guten Dienst a nung groß Naturfreund vielseiten ha behatieretrabe 2 ar n Meere eheu Z weich Rinderpfiege fallbeschäd Auge rer VERSCHIE gioner der auch künfte über Vermögen Herkunft mit s bedeutendem Vermögen
erlernt vo Pinscher Langh 2 DENES i Sei Abstammung Ruf usw Beobach und gutem Einkommen sueht Veirlernt vom 1 12 tehler Refer vorh Vat k Cv R üehen und Sar Pis 1 4 42 in fiaiie Angebote L 1277 Monate schwarz 8 Nbr t tungen Beweismaterial Maucksch suncesehe durch Hrau Schuiz Hanp

Möhelhaus Bitzmann cuehen r en a d ges auch tagsüber HN Leipzigerstr f Iierasxl Welcher gelernte Gärtner über Schritten F 256 Talstr 1 Evtl k Vor Bover Seelhorststrabe 23 Itd
2885 rer Fu Stuvennand Daereyj immt Gartenarbeiten in größerem H Ulrichstr u mi Witwer 53 Jahre auf dem Lande

sucht Wirtschafterin Anhauwg Zuschriften unter T 2197 er
ohne

mit ArbeitspapierenEinstellbüro der Siebel Fliugzeug Nebenbeschäftigung bis März 1942 An unter K 2950 HN in sicher Stellung beten an HN WVirichsPolst h henen werbe m M Haſie Sanleſ Angeb u E 2605 geb S 2790 di Viriebetrabe h ger Zueehe u n eer Witwe in de nnd
rm Vorzustellen h N Ulrichstr Alrichstraße nunner nd Mhne derschraui e Pera Klei HN irichetr tungsgrund zwecks bald Heirat 2iährizer 170 grob evang inBedarfsdeckungsscheine Junge Fran firm Photo Laborant sucht junge verk Elste bringen Angebote unter S men ſre 7 2Zuschr St 1116 HN Steintor Futter Position wünscht lebensine Arbelterin zur Bedienung a m r St 1163 ſustiges Mädel vu m im Verkauf sucht Nebenbeschäftig ab SalZstraße 3 an HN Steintor sucht die Bekannt stiges Mädel od jüngere Witweg Wie u sofort oder Stelle in Fleischerei 18 Uhr Führersch re Jchatt eines eintach Junger Gesechätftsmann selbst zwecks späterer Heirat kennenr5 fenbe t Hall Papier Kon oder Lebensmittel Klasse 3 Angebote Scoteh Terrier ja Wer striekt und stopft Strümptfe ordentlich Mädelsſ 29 ev Wünseht die Bekanntsch j Znlernen Bildzuschrifign unter

tor Gutenbergstrabe 17/18 h Angeb u D 2604 L 1284 HiN Leip reinrass bis Weih Angebote unter C 2923 r rig zwecks tleirat Zu eines netten arbeits Mädchens I 1257 an HN Vlrichstrabe a
V vrru e N Virichsir igerstraße n zu kaufen ſjjrichstrabe ä an H chriften erbet unt 2zrecks baldiger Heirat Geld Weina leſen Bäueheit ne ung Frau Seht Friseuriehrung Seeueh rer T 1557 N Oirich Nehbensache Aussteuer zum Teil Weihnaehteswunsen Für meine
e er el tür 2 halbe Tage Sohn achtb Eltern in 2935 d Woelch Maler streicht Wer naäht Damen Straße vorhanden Zuschriften St 1117 i wies ochter brayes und geeck ab 15 11 41 kür täglich 4 bis Beschäftig im Büro welcher Ostern die ſ crichstrabe meine Küche Ang wintermantel gegen Buchhaſterin an HN Steintor e Mädei besitzt höhereStunden vormitt gesueht Ang d als Verkäuferin Schule verl sucht Futterschweine unter K 2870 HN ein paar gt Herren 1,60 gr e l bildung und gute Hans
Antor P o U Wiehstr z Angeb a T 1337 Tehrstelle in mod Stück zu verkaufen Ulrichstraße Schuhe Or 43 An e Jinecht die Arbeiter in guten Verhältnissen enden befähigt deni Ulrichetr Friseursalon Ang Großkugel Nr 58 Fatenite ar Fran gebote St 1144 N bei i zucht auf diesem Wesge gine für aushalt einwandfrei zu führen

S Beſanntschait eines ſh v suche da in Kleinstadt lebendHandwerker selb Rentnerin unabh Suche für meine Unter T 3057 HN Rhodeſänd Hummer ziert Privatm Ang Steintor neten tierrn un Hastende r m n h passende pu k n tstäncig sucht ältere ehriiche halbtags f Tochter 162/ Jahr Ulrichstraße G 10 Stück und eine unter P 2705 HN Wer rep Mararze aufri rer 10 0 Jahren mögl volleqhlank Passengen Ehekameraden m Her
brovch wendig d un a J er rep Matratze aufricht Freundes feh selbst bin 52 Jahre alt zensbildung der 5jährigem Töchrouchen notwendig die tög Frau oder Witwe Hausnaſt ges Ang Stelte als Haus Figenvanndau Pen Saanenziege 2 kauf Mrichattaße indfaden Vorh ewecghe pat Heirat n habe gute Wohnung Frehen vergorgt wol vollender
liche Nohrung einer guten e ün We h ße W ehilfia a I 12 41 Son ſechn Eisen gesucht Angebote Wer And Herren Bertramstr 3 pt j im Alter von 23 bis Zuschriften mit Bild erbeten un Vati wäre Witwer mit Kind an
Schuhe damit sie jede d i ebote C 2523 bahnbeamter Bau Anter M 7388 HN Anzug und Mantel Zwecks geseſſ Ver hr Ausführl St ſ106 an HN Steintor genehm dürfte für fehlende Muttireme an Aufwariung 2 m HN Ulrichstr ing 60 sucht Fil Merseburg Angeb unt L 1224 Kehrs oppeiköpt Bildzuschrift unter liebevollen Ersatz finden ZuschrBeonspruchung ousholten unter vwöchentl ges Uni Heimarbeit sucht Beschäftigung Ang Futterschwein zu tiN Ulrichstr sucht Ehepaar 35 A 2761 HN UIrich 4 1 unt T 1117 an HN UlrichstrUlrichstraße versitätsring 7 II junge Frau zämti unter M 2912 HN verkft Ammendorf Mädel 19 sucht bis 40 ebemsolches traße e hää S met l dir

Arbeit der Metali Ulrichstraße Malderitzstr 6 h nette Freundin An gleichen Alters An Herzenswunsch die Bekanntsech c aftl sucht Gastwirt 58 Jahre alt evang in
Hausgehlitin halbe Welche unabhängige lieb ie Bekanntsch ines netten sol sehr guten Verhältnisn sonntags Frau oder Fräulein Dranche Angebote ebote unt T 1937 gebote unt N 26l3 liebe besch Frau Flerrn in sich Pos m ger off r guten Verhältnissen in Klein
38e au g 3 mittelsehwere Arbeitspferd Vlrich u Alt 46 b gtadt sucht die Bekanatseb rir Büro Haushalt übernimmt bei ein l s re P HN Ulrichstr im ter Gar u Herzenshiiäg 2w Heirat Dame 2weer res Ang St 1139 fach Mann mittier igeretraße t h u ehe U gru Nur ernstgem Zuschr mit Bild 48 Ja esteintor Alters Wasche und Köcnin wen He 3 Parkwagen 2 Halbverdeck Zeitungsstand zu vergeben Zei dunkelbld vollschl welches zurückges wird ßnde 48 Jahre Zuschriften unt T 777

h Faugerben echäſtg in Kantinel Soupe auf Gummi I Landaulet tungs Zentraſe Riebecſ platz 2 eig Wohnung Berülcicsichtig Zuseur an N Ulrichstraße
r Aufwaritnung wöchtl iris auf Gummi 2 Landauer 1 Krem vorhanden wunschtl HN Ulrichstraße 5II G Angeb unt B 2842 od Gastwirtschaft i Ninteriag N Ulrichstraße Handarbeitslehrerin 44 ohneJ I 2 3mal ges Bäcke N Ulrichstr b u A 260i1 interlader 1 neuwertiger Welcher Tischlermeister gtellt auf de Wege Seinen jeden Anhang ledig mollige irei Knauerhase Uh e ich Rollwagen 100 Ztr Tragkraft gröbere Haustür her Angebote ehrlich anständig Wer wü ht et r ige Figiandelrahbe 1 enüin oder richstr 3 geschlossene Wagen für alle er 2771 U ln n emnen nseht eine gute Lebens 55 groß Grundstücksbes mitlandstrabe I G P enſerirun unter T 2 Ulrichstrabe a Herrn kennen zu Kameradin Bin 38 Jahre alt ca Ia Wäsche und MAöbelausstattgPfl rmädch oristin sucht Zwecke pasgend 1 Wohnwa le späterer4 i 15 11 von Dame Nebenbecchättigung mehrere Ardeits Kulseh e J r ch u 60 m kroß mittelblond hiusl wünscht sich naturfreud gebildvorm rn l r nd Ausgeklagte Worderunazen leirat Auschriiten Kinderlieb u habe eine tadellose Ehbepartner in einfache uchges Schreibmasch vorh Sielengeschirre Walter Oehring übernimmt Franz Dietrieh In sind zu richt unt V i in ghen un z r A Puszyneki u V 275 Halie Saale Tel 328 56 Maas Kasso Büro Friesenstraße 28 I T 957 an die N ergangenheit Anßerdem bin ich vornehm Haush Diskret Ebren

ünte Biurrertheietr 19 I I Uirichetr felder Strabe Sarechnete von e V l Viricheuabe l t r eeee S nehriftiſ ger 22397 e eheunter T 857 an HN Ulrichstr Fr
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